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6uies und böfes Beifpiel der Japaner.
Die Welt ist voller Bewunderung über die militärischen

Leistuirgen der Japaner ', und es scheint ihnen thatsachlich
nicht nur die Virtuosität der Nachahmung der guten fremden
Errungenschaften , sondern auch! die Fähigkeit , Neues zu
schaffen, verliehen zu sein . Sc » haben sie thatsächlich ein für
Kriegszwecke sehr brauchbares Pulver und ferner auch eine
neue Sprenggranate erfunden , gewiß alles Früchte fleißiger
Forscherarbeit . Ferner scheinen sie auch in der modernen
Kriegsführung eine neue Form der Taktik insofern weiter
entwickelt zu haben , daß sie alle ihre Angriffsbewegungen
durch stützende Linien der Vertheidigung mit den wirksam¬
sten Mitteln des Schnellfeuers iit Schützengräben verstärken
und nachhaltig machen . Auch ist der Japaner ein Genie der
Arbeit bei denc Lernen und Studiren . Ein französischer Ge¬
lehrter , der sieben Jahre lang an der Universität Tokio un¬
terrichtet hat , sagt von dem japanischen Studenten , es sei der
eigentliche Charakterzng an ihm , daß er wirklich studire . Er
sei so eifrig bei der Arbeit , daß er beim Licht eines mit Glüh,
Würmchen gefüllten Kastens lesen würde , wenn er keine an¬
dere Beleuchtung fände . Er hängt an den Lippen seines Leh¬
rers , mache mit fieberhaftem Fleiß seine Notizen und stelle
nach der Vorlesung unzählige Fragen . Die akademische Dis¬
ziplin ist leicht ausrecht zu erhalten , da die Studenten die
größte Verehrung für ihre Lehrer bezeigen . Zwischen Leh-
rern und Schülern wird vielfach Gastfreundschaft ansge-
taufcht und der gesellschaftliche Verkehrtst unter ihnen über¬
haupt ständig und intim . Die japanischen Studenten hal¬
ten sich an den jeden sch!vn in der Kinderzeit beigebrachten
Spruch : „SDein Vater und Deine Mutter sind wie der Him¬
mel und die Erde , Dein Herr wie der Mond , Dein Lehrer tote
die Sonne " . Außerdem giebt es ein japanisches Sprichwort
von drei Wörtern : Udschi yori sodatfht , zu deutsch: Erziehung
ist mehr als Geburt . Dies sind alles schöne Beispiele , aber
die Japaner geben auch schlechte. So gilt bei dem japani¬
schen Kaufmann der listige Betrug als ein erlaubtes Mittel
der Bereicherung , und es ist nur gut , daß die japanischen Mi¬
nister jetzt anfangen , gegen dieses schimpfliche Vorgehen der
japanischen Kanfkeute Front zu machen . Vor .Kurzem wur¬
den die leitenden Bant - und Geschäftsleute Japans vo:n Fi¬
nanzminister Sone zu einer Besprechung über die nächsten
Anleihen eingeladen . Sie leisteten der Einladung in großer
Zahl Folge , waren aber nicht wenig erstaunt , als der Mini¬
ster, anstatt über die Anleihen zu sprechen, eine größere
Strafpredigt hielt . Er lenkte den Blick der Geldlente auf
das selbstmörderische Verfahren , das sie mit ihren fortgesetzten
Betrügereien Fremden gegenüber einschlügey . Der Ruf der
japanischen Kaufleute sei der denkbar schlechteste. Um eines

.kleinen , scheinbaren Vortheiles willen werde die Ehre des
Kaufmannsstandes mißachtet . Groß sei die Entrüstung über
die unreellen Mattengeschäfte , und eben erst seien wied 'r
Klagen an das Handelsministerium gelangt über Betrügerei,
en in Habutahe . Die Firma Nabholz & Co . in Yokohama
machte die Negierung daraus aufmerksam , daß die Habutape,
zumal die von Kanäzawa , in zu kurzen Stücken in den Han¬

del kämen . An Stücken von t>0 Yards fehlten 3 Yard . Das
ginge über jede erlaubte Grenze hinaus . Japan habe sich in
diesem Kriege einm Platz unter den ersten Mächten der Welt
erobert . Nun sollten die Kausleute auch danach streben , die
ses Platzes würdig zu sein . Nach diesen ernsten Worten trat
der Minister in die eigentliche Verhandlung ein , die zum
Theil natürlich geheim gehalten wird.

Oer rulljsÄ-lcrpcrnllcke Krieg.
Oer Seekampf bei den flnambainfeln,

.der nach den Meldungen des Amsterdamer Handelsblad ent¬
brannt sein sollte , ist noch nicht aufgeklärt . Es ist bis jetzt
noch nicht ersichtlich, ob es sich! um ein Vorpostengefecht ban¬
delt , oder ob das gesammte japanische Geschwader die Russen
angreift . Sollte es sich nur um ein Vorposteng,efecht han¬
deln , so wäre der Plan Roschdjestwenskys . die Japaner mit
einem Theile seiner Flotte aufzuhalten und selber mit dem
Gras nach Wladiwostok zu entkommen , geglückt. In russi¬
schen Marinekreisen wird erklärt , daß , selbst wenn General
'Enquiest mit seinem Geschwader gänzlich vernichtet würde,
der Hauptplan der Russen gelungen wäre , da Roschdjestwens-
ky in Wladiwostok noch mehrere neue Kriegsschiffe vorftnden
würde , durch ;welche er verstärkt einen Kampf gegen Togo
ausnehmen könne.

Die Anamba -Jnseln liegen über 1000 Kilometer von Ba.
tavia entfernt . In dem kaum 300 Kilometer südlich von den
Inseln liegenden Singapore scheint man von dem Gefecht
noch nichts zu wissen, eine Bestätigung der Nachricht des hol¬
ländischen Blattes bleibt daher abzuwarten.

In Tokio hat die Nachricht von deur nahen Bevorstehen
einer Schlacht zwischen der japanischen und russischen Flotte
große Aufregung hervorgeruseu . In der Presse sieht man
als schlimmste Gefahr die Bedrohung der japanischen Schiff¬
fahrt an . Man glaubt , daß das russische Geschwader einen
Schutzhafen im südlichen China aussuchen und den Kampf
mit Togos Flotte thatsachlich,auf nehmen wird , sobald die Ver¬
einigung niit den Kreuzern in Wladiwostok stattgefunden hat.

In Singapore ist der englische Kreuzer „Sutley " ange¬
kommen und meldet , daß er die russische Flotte , einschließlich
sieben Schlachtschiffe , am 11. April bei "Tagesanbruch nord¬
wärts steuernd gesehen habe.

Oie singe in der Mandschurei.
Nach Meldungen aus der Mandschurei fahren die Russen

fort , ihre Streitkräfte zusamuren zu ziehen und ihre Stell¬
ungen aus der Linie Tschangtschun -Ktria zu befestigen . Hw
Abtheilung Madrikows behält beständig Fühlung mit dem
japanischen linken Flügel . Häufig finden Scharmützel statt.
Es dürfte möglicherweise zu einem größeren Gefecht kommen.
Es heißt , die Russen hätten die Gefangenen auf Sachalin be¬
waffnet und denjenigen Geld und Freiheit versprochen, die
tapfer kämpften . Dadurch ist die Garnison aus insgesammt
3000 Mann gebracht worden , doch wird daran gezwttfelt , ob
die Russen versuchen werden , die Insel zu halten.

lT e l c g r a in m e.)
Washington , 18. April . (Reuter .) Denr Marinede¬

partement ging keine Bestätigung des gestern an der Neta-
yorker Börse verbreiteten Gerüchts zu, nach welchem die
Russen drei Schiffe  in einem Seegefecht mit dm Ja¬
panern an der Küste von Java verloren  hätten.

London , 13 . April . Daily Mail meldet aus Surabaja
(Java ) : Eine Yacht mit zwei russischen Offizieren an Bord,
sowie vier Kohlendampfer , die in Batavia angekommen sind,
bringen die anderweitig nicht bestätigte Meldung , daß eine
See sch l ach t stattgefunden hätte , in der die Russen die Ja¬
paner  angegriffen hätten . Die letzteren hätten vier
Schiffe verloren.

Petersburg , 13. April . Aus Gunttchulin wird gemel¬
det : Einem Gerücht zufolge sormtrt Japan noch 6 D i v i s i o.
n e n , welche dazu bestimmt seien , gegen Wladiwostok und
Sachalin zu operiren . Chinesen versichern, die Jalu -Armee
bewege sich, von der Armee des Generals Nogi unterstützt,
den Jalu mtlang in jener Richtung ; ein 30 000 Mann star¬
kes Detachement sei dazu bestimmt , die russische Verbindung
mit Wladiwostok abzuschneiden.

Die Unruhen in Rußland.
Du Schl. Z . meldest ans Petersburg , daß auch der Vater

und die beiden Brüdex der verhafteten Studentin Levnttew
verhaftet wurden . Der alte Leontiew war früher Gouver¬
neur in Wladimir . Seine beiden Söhne nahmen in Peters¬
burg hohe Militärposren ein. In dm Wohnung Leontierps
fand man eine große Menge Sprengmaterial.

In Helsingfors ist gestern die Gattin des bekannten Mos¬
kauer Arztes Dr . Koutmantel verhaftet und von Gendarmen
nach Petersburg gebracht worden, wo sie in der Peter-Panl-
Festung internirk wurde. Die Verhaftete soll mit der firm-
ländischen revolutionären Anarchtstmpartei in Verbindung:
gestanden haben.

Oie Mittelmeerreiie des deutschen
Kaiserpaares.

Kaifer Wilhelm in Korfu,
Aus Korf  U, 12. April , wird berichtet: Bei der gestrigen

Abenütaset brachte der König in deutscher Sprache einm
Tttnkspruch aus , in dem er zunächst in seinem und seines
Hauses Namen für den freundlichen Besuch, dankte, der ihm
hohe Freude bereitet habe. Besonders dankte der König auch
für die ihm gnädigst ertheitte Ehre eines Admirals k la suite
der kaiserlichen Marine , eines Ehrenamtes, dessen er stets be-
trebt sein würde , würdig zu bleiben. Eine große Ehre und
Freude sei dm griechischen Marine dadurch zu Theit geworden,
daß der Kaiser geruht habe, die Stelle eines Ehrenadmirals
der griechisch!en Flotte huldvollst anzunehmen. Dm griechi-
chen Flotte werde dies ein Ansporn sein, stets etwas Tüchtt-

ges zu leisten. Der König schloß mit einigen Motten in grie¬
chischer Sprache , welche Glück- und Segenswünsche für den
Kaiser enthielten.

Kleines Feuilleton.
Unter der Telephon-Nervosität leidet der Bankier Ludwig

- F . in Berlin , der wegen Beleidigung vor dem dortigen Schöffen¬
gericht zur Verantwortung gezogen wurde . Er soll eine beamtete
Telephonistin beleidigt haben. Wie diese bekundete, hat .Herr F.
eines Tages den Anschluß nach Charlottenburg auf dem Fern¬
sprechamt, auf welchem sie als Telephonistin angcstellt ist, ver¬
langt . Noch ehe die Umschaltung nach Charlottenburg hergestellt

war, wurde Herr F . ungeduldig und richtete etwas unwirsch eine
Frage an die Telephonistin . Die junge Dame bemerkte darauf,
daß er doch abwarten solle und hörte dann deutlich folgendes
Kompliment: „Was fällt Ihnen denn ein, Sie freche Person,
Sie freches Frauenzimmer ? Ich werde dafür sorgen, daß Sie
hinausgeschmifsen werden !" Der Angeklagte behauptet, daß er
zuerst von dem Fräulein beleidigt worden sei und in seinerNer-
dosität in der angegebenen scharfen Weise darauf reagirt habe.
Der Staatsanwalt beantragte 75 X  Geldstrafe . Nachdem eine
Nachträglich noch vernommene Zeugin bekundet hatte, daß der
Angeklagte mehrfach derartige Grobheiten durchs Telephon aus.
rutheilen lichte und daraufhin im Vermittelungsamt schon kon-
trollirt werde, erkannte der Gerichtshof auf 100 X Geldstrafe,
ident. 10 Tage Gesängniß.

Ein »etter Armcnvorstcher. Was einem alten Mütterchen
wit einem Berliner Armenvorsteher passirte, kam bei einer vor
dem Berliner Schöffengericht geführten Verhandlung gegen den
wüheren Armenvorsteher, Zigarrcnfabrikanten Bruns , zur
Sprache . Die 82jährige Wittwe Stephan , die Armenunterstütz-
dug erhält , hatte sich 200 X für ihr Begräbniß zusammengespart
2 “ sich dafür ein Werthpapier gekauft, das sie den Armenvor-

stehcr Bruns aufzubewahren bat . Nach einiger Zeit kam der al-
ten Frau zu Ohren , daß Bruns ihr Werthpapier weggegeben
Haben sollte. Kurz entschlossen sprach sie bei ihm vor . Bruns er-
klärte, daß er das Papier bei einem Bankier deponirt habe. Die
Frau aber verlangte darauf , den Depotschein zu sehen. Ein sol¬
cher konnte ihr auch nicht vorgewiesen werden. Frau Stephan
nahm dann das Anerbieten des Herrn B ., monatliche Abzah-
lungen zu machen, an und es wurden auch monatlich 10 X ge-
zahlt. Als in dieser Weise die Summe von 200 X  bis auf 80 X
getilgt war , stockte die Zahlung . Die resolute Frau klagte ihr
Recht ein. B . wurde zur Zahlung der 80 X  verurtheilt und mit
Hilfe des Gerichtsvollziehers hat die alte Frau ihr Geld zurück-
erhalten . Die weitere Folge war aber die Anklage wegen Un-
torschlagung gegen den- früheren Armenvorsteher . Das Gericht
verurtheilte den Angeklagten zu 150 X Geldstrafe eventuell 30
Tagen Gesängniß.

Eine furchtbare Kesselcxplosion hat gestern Nacht, gegen zwei
Uhr im größten Hotel Hamburgs , dem „Hamburger Hof" statt-
gefunden. Im Kesselraum platzte plötzlich das Kesselrohr. Der
ausströmcnde Dampf traf die auf dem Kessel stehenden Heizer
und Maschinisten, von denen einer sofort getödtet ein anderer
lebensgefährlich verletzt wurde und nach seiner Einbringung im
Krankenhaus verstarb . Zwei andere Heizer erlitten schwere Brand-
wunden an Gesicht und Rücken. Die Thür zu dem Kesselraum
war durch schwere Bolzen geschlossen, sodaß die Feuerwehr bei
ihrem Eintreffen eine Viertelstunde arbeiten mußte ehe es ge-
lang die Thür zu sprengen. Als sie geöffnet werden ' konnte war
der ganze Raum mit Dampf angefüllt und Heizer und Maschi-
nisten lagen bewußtlos auf dem Kessel.

Der Vater begleitet seinen Sohn zum Duell ! Aus Pest wird
berichtet: Der Sohn des Ministerpräsidenten Grafen Tisza , der

einem Bankette beiwohnte , gerieth mit einem anderen Studen-
ten in einen Wortwechsel, welcher zur Forderung führte. Es wur-
de ein Sabeldiiell vereinbart , und unlängst ausgetragen. Graf
Stefan Tisza jmt . erhielt zwei Flachhiebe auf die Brust worauf
die Sekundanten das Duell für beendet erklärten. Der Minister-
Präsident begleitete seinen Sohn persönlich zum Duell.

TÄ dfiIti «c Persönlichkeit ." Einer der merkwürdigsten
Falle „vielfältiger Persönlichkeit ", der je beobachtet wurde ist wie
^ »N . A Z ." nach dem Lancet berichtet, kürzlich der Londoner
Gesellschaft für Seelenforschung vorgestellt worden. Die Patientin
ist em Müdchen zwischen 12 und 13 Jahren , in dem sich nicht

oly Kehn ßctti# beTfcfjiebene1 Ausiänbe bc3 Seelenleben^
gleichsam 10 Persönlichkeiten entwickelt haben. Es stammt von
gesunden Eltern ab und war selbst körperlich und geisttg gesund
bis es Influenza bekam- Danach machten sich Veränderungen
der Persönlichkeit bemerkbar , die in sehr verschiedener Weise,
plötzlich oder allmählich in Erscheinung tteten . In einigen Zu¬
ständen wußte das Mädchen gar nichts, in anderen nur theilweise
von seinem Leben während der anderen Zustände Ferttgkeiten
wie Zeichnen, Schreiben und auch normale Fähigkeiten die das
Mädchen in gewissen Zuständen hatte, gingen in anderen wieder
verloren . In einem Zustand , in dem es auch blind war, zeichnete
es nur mit Hilfe des Tastsinns , der sich ganz besonders entwik-
kelte. Der Charakter und das Benehmen in den verschiedenen
Zuständen wichen sehr von einander ab. Die verschiedenen Phasen
dauerten verschieden lange , von wenigen Minuten bis zu zehn
Wochen. Allmählich kam der normale Zustand immer seltener und
dauerte immer kürzere Zeit , bis er schließlich ganz verschwand.



^ * •14. April 1905. Nr. 89. "

Der Kaiser antwortete ebenfalls deutsch. Er sprach sei¬
nen herzlichsten und innigsten Dank für den freundlichen und
glänzenden Empfang , seitens der königlichen Familie und der
Bevölkerung des von der Natur so reich gesegneten Eilandes
aus . Es bereitete ihm große Freude , die Gelegenheit zu die¬
sem Besuche zu nehmen und namentlich ihn zu einer Zeit aus-
führen zu können, wo auf althistorischem Boden in der Haupt¬
stadt des Landes eine Zusammenkunft erleuchteter Männer
aller Länder stattfindet , die gekommen sind, uni aus dem ewig
unerschöpflichen Born des klassischen Wissens und Könnens zu
schöpfen. Es gebe keinen deutschen Mann von Bildung , der
nicht von jenen großen, am klassischen Alterthum genährten
Idealen erfüllt fei und sie heilig halte und glücklich sei, deren
Geburtsstätte zu schauen. Eine große Freude und Ehre sei
es für den Kaiser, einer Flotte anzugehören von so ruhmrei¬
cher und glänzender Vergangenheit.

Zu dem gestrigen Diner warm außer den deutschen und
griechischen Würdenträgern auch die Admirale und Komman¬
danten des englischen Geschwaders geladen. Vor dem Pa¬
lais wurde ein Riesenfeuerwerkabgebrannt . Heute nahmen
der Kronprinz Konstantin und die Kronprinzessin Sofia am
ersten Frühstück auf der „Hohenzollern" theil woraus ein
Ausflug unternommen wurde. Der Kaiser spendete für die
Armen der Stadt 2000 Francs.

Der Kaiser hörte gestern Morgen noch, mehrere Vorträge.
Der Ausflug, an dem die gesammte königliche Familie theil-
nahm , führte zunächst nach Peleka, dann wurde das Schloß
Achilleon besucht, dessen Künstschütze und Anlagen der König
selbst dem Kaiser zeigte. Die Landbevölkerung brachte dem
Kaiser vielfach Huldigungen dar und zeigte ebenso wie das
Publikum in der Stadt eine musterhafte Haltung . Die kö¬
nigliche Familie geleitete dm Kaiser darauf zur Landungs¬
stelle, w-o der Kaiser von dem König und den anderen Mit¬
gliedern des königlichen Hauses herzlichen Abschied nahm.
Die deutschen Schiffe gehen heute Abend nodj, Messina in
See.

* Wiesbaden-, 13. April 1905.
Das Reidislfeuerprogramm.

Das im Reichsschatzamt ausgearbeitete Reichssteuer¬
programm ist, lote der L.-A. mittheilen kann, dem-preußischen
Staatsministertum bereits zugegangen. Von dessen Stellung¬
nahme wird es abhängm , in welcher Fassung das Stenerpro-
gramm an den Bundesrath gelangen wird. Ueber seinen
Inhalt wird Stillschweigen beobachtet, jedoch verlautet zuvec.
lässig, daß von einer neuen finanziellen Abgrenzung zwischen
dem Reich und den Einzelstaaten nicht die Rede ist. Diese
Abgrenzung ist durch die sogenannte Lex Stengel als endgül¬
tig gezogen zu betrachten. Der Reichstag wird, sich in der
Herbstsession mit der neuen Steuervorlage zu befassen haben.

Zu den Militärpensionsgesetzen.
In Sachen der Militärpensionsgesetze erfährt man aus

parlamentarischen Kreisen, daß anscheinend eine theilweise
Verständigung zwischen der Regierung und den Parteien auf
der Grundlage zustande kommen dürfte, daß die höhe¬
ren Pensionsbezüge der Vorlage vom Regimentskommandeur
aufwärts gestrichen werden sollen, also die Verbesserung der
Pensionen nur für die Chargen bis inkl. zu den Oberstleut-
nänts beim Stabe derLnfanterieregimenter eintreten würde.
Eine wirkliche Härte würde ein foXcfjicr, nicht unwahrschein¬
licher Ausgleich besonders für die Offiziere haben, die, wie
einzelne Majore im Generalstabe, bei der Kavallerie und bei
der Felüarüllerie , oft früh, in Regimentskomniandenrstellen
gelangen. Die für den 18. April , den Tag von Düppel, in
Aussicht stchenden großen militärischen Veränderungen —
man spricht von der Neubesetzung von acht Jnfanteriedivisio-
nen — könnten daraus hindestten, daß mau selbst bei einer
späteren Erledigung dler Vorlage au der Bestimmung des
1. April 1905 als Einfüh,rilngstag festhalteu will.
Üer neue Kommandeur des III. bayerifcfren Armeekorps.

Zum Kommandeur des bayerischen III . Armeekorps ist
der bisherige Kommandeur der 5. Division in Nürnberg Ge¬
neralleutnant Frhr . v. der Tan n - Ra t h samhausen

ernannt worden . Er ist ein Nesse des bekannten Heerführers
aus dem deutsch-stanzösischenKriege und ist am 10. April 1847
geboren. Schon als junger Leutnant machte er den Krieg
1860 mit,. 1870-71 war er Bataillonsadjutant und erwarb

SSle*s#«*en« @enert(I*3lxgefgc*«

sich das Eiserne Kreuz II . Klasse. 1879 wurde er Haupt-
mann , kam 1880 in den Generalstab undn wurde 1882 zum
Großen Generalstab nadj Berlin kommandirt und darauf zur
Dienstleistung bei der IV . Armee-Inspektion . Oktober 1883
kain er wieder in den bayerischen Generalstab, wurde 1887
Major und 1898 als Oberst Abtheilungschef im Generalstab.
1894-96 befehligte er das 2. Infanterieregiment in München
und wurde hierauf Chef des Generalstabes des I . Armee¬
korps. Juli 1896 wurde er Generalmajor und erhielt zuerst
die 10. Jnsanteriebrigade in Metz, später die 2. in München.
Im April 1901 wurde er als Generalleutnant Kommandant
von München und ini Juni 1903 Kommandeur
der 5. Division in Nürnberg . Er ist auch jetzt Generali der
Infanterie geworden.

Sräkin Montignoko
erklärt, nach einer Meldung aus Florenz , in ' bestimmtester
Weise die Meldung sächsischer Blätter für unrichtig, daß sie
sich bereit erklärt habe, die Prinzessin Monica gegen das Ver¬
sprechen der jährlichen Zahlung von 60 000 M aulszuliefern.

20. Jahrgan«.

Sie setzte hiervon ihren Advokaten Mattaroli bereits in
Kenntniß . T,ie Sachlage sei seit dem, 18. März , wo die Aus-,
zahlung der ihr äusgesetzten Gelder eingestellt wurde , unver¬
ändert.

Deufldiland.
*' Berlin , 12. April. Die Kommission des Abgeordne¬

tenhauses siir die Berggesetz noveilen  erhielt die Be¬
stimmungen der ersten Lesung über die Beseitigung des Nul-
lens unter Ablehnung sämmtlicher Zentruinsanträge auf¬
recht.

Ausland.
* Sofia , 13. April. Der seit Monatsfrist dauernde

Z ollkrieg  zwischen Bulgarien und Serbien ist seit gestern
beendet.  Mit dem, heutigen Tage tritt das alte Zollregi¬
me in Kraft.

Welcher Staat fördert die meisten Kohlen?

men| e in 1Ö0Ömetrischen Tonnen.

Russland15505Österrqjeh12208

Grossbritannien 230739 Deutschland107474 Frankreich29355Belgien22877

Die Kohlenproduktion ist unter den heutigen Verhältnissen
das Hauptmoment im wirthschaftlichen Leben der Nationen. Denn
von der Kohle hängt in letzter Linie unsere gcsammte industrielle
Produktion, der gesummte Verkehr, ja vielleicht sogar die Land-
wirthschaft ab, insofern nämlich, als ohne Kohlen die nöthigen
Werkzeuge nicht hergestellt werden können abgesehen davon, daß
in vielen landwirthschaftlichen Betrieben Maschinen aller Art
verwendet werden. An der Spitze der europäischen Kulturlän¬
der marschirt England, dessen Kohlenreichthum nicht zum wenig-

Jn ddr Mordasfäre Scnges hat, wie aus Mannheim gemel¬
det wird, der verhaftete Becker ein theilweises Geständniß heute
abgelegt. Er behauptet mit einem Genossen im Hause anwesend
gewesen zu sein, um zu stehlen. Auch erkannte er das bei der
Leiche gefundene Taschenmesser als das seine an. Nach diesem Ge¬
ständniß bat er den Untersuchungsrichter das Verhör abzubrechen
weil er zu ermattet sei. Morgen stüh wird Becker wieder verhört
und man erwartet dann ein volles Geständniß.

Die Ratten als Trägerinnen der Pest. Amtlich wird aus
Hamburg gemeldet, die Untersuchung der auf dem Dampfer „De-
sterro" gefundenen todten Ratten habe den Pestvcrdacht bestätigt.
Acrztliche Kontrolle der bei der Löschung beschäftigten Arbeiter
wurde ungeordnet. Menschen sind nicht erkrankt.

Die Genickstarre. Die Voss. Ztg. berichtet aus Breslau : In
Oberschlesien breitet sich die Genickstarre fortgesetzt aus. Aus
zahlreichen Orten werden Neuerkrankungen gemeldet.

Lin moderner klaubart vor Serickt.
H.F . M ü n chc n, 12. April.

Dritter Tag der Verhandlung
Gegen S| Uhr Vormittags eröffnet der Vorsitzende,

Landgerichtsdirektor Federkiel die Sitzung und ertheilt so¬
gleich das Wort dem Staatsanwalt D i e in r o t h, der u. A.
ausführt : Der Angeklagte Dr . Braunstein steht unter der
schweren Anklage des Gattenmordes . Die gerichtliche Ent¬
scheidung hierüber steht noch aus . Aus diesem Grunde konn¬
te der Verdacht, der Angeklagte habe seine Frau aus der Hoch¬
zeitsreise vergiftet , nicht Gegenstand der Beweisaufnahme
sein. Ich bin daher ans prozessualen Gründen genöthigt,
mich einer Erörterung über den Gattenmord zu enthalten , ich
kann des Mordes nur erwähnen, soweit er mit den zur Ver¬
handlung stehenden Strasthaten in Verbindung steht. Aller-
dings sind die Strasthaten , deren der Angeklagte heute be¬
schuldigt ist, in unmittelbarem Zusammenhänge mit dem
Morde, dessen ihn die Anklagebehörde bstchuldigt, begangen
worden. Ich beantrage eine Gesammtstrafe von acht Jähren
Zruhthans , 6000 Jl  Geldstrafe , eventl. noch 400 Tage Zucht¬
haus , Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte auf die Dauer von
10 Jahren , und endlich, dem Angeklagten die Kosten des Ver- "
fahre ns aufzuerlegen.

Der Vertheidiger Justizrath B e r n st e i n - München be¬
antragt prinzipaliter die Freisprechung, eventuell die Aussetz¬
ung des Urtheils bis nach Entscheidung der Anklage wegen
Mordes.

Der Gerichtshof zieht sich danach, zur Berathnng zurück.
Nach kaum halbstündiger Berathnng des Gerichtshofes ver¬
kündet der Vorsitzende, Landgerichtsdirektor Federkiel, unter
großer Spannung der zahlreichen Zuhörer , folgendes Ur-
theil : Der Gerichtshof hat den Angeklagten der Urkunden¬
fälschung in zwei Fällen für schuldig erachtet und ihn deshalb
zu sieben Jahren Zuchthaus  und zum Verlust der
bürgerlichen Ehrenrechte aus 10 Jahre vernrtheilt . Dem
Angeklagten sind, außerdem die Kosten des Verfahrens aufer¬
legt worden. Der Gerichtshof ist nach dem Ergebniß der Be¬
weisaufnahme zu der Ueberzeugung gelangt, daß der Ange¬
klagte wider Wissen und, Willen seiner verstorbenen Frau ge-

ften zur Ausrechterhaltung des Weltreiches beiträgt. Es folgt
dann Deutschland, und es ist nachgewiesen, daß unser Kohlenvor¬
rats) noch viele, Jahrhunderte reichen wird, wenn die englische
Kohle längst erschöpft ist. Der Unterschied beträgt aber immer-
hin fast iy 3 Millionen 1000meiniger Tonnen. Ganz erheblich
aber ist der Unterschied zwischen den anderen kohlenproduziren-
den Ländern, an deren Spitze Frankreich steht, welches allerdings
fast nur ein Viertel der Kohlen Deutschlands produzirt. Es fol.
gen dann Belgien, Rußland und in letzter Linie steht Oesterreich.
handelt hat . Me Frau hat in den Tagen , an denen der An¬
geklagte ihre Handschrift nachgeahmt, an Verwandte tind Be¬
kannte geschrieben, sie war also in der Lage, selbst zu schreiben.
Nach dem ganzen Charakter der Frau und ihren mehrfachen
Erklärungen ist es ausgeschlossen, daß sie mit den Fälschung¬
en einverstanden war . Der Gerichtshof hat die Ueberzeug-
ung erlangt , baß der Angeklagte nicht nur objektiv rechtswid¬
rig , sondern mich in rechtswidrigem Bewußtsein gehandelt
hat . D,er Angeklagte hatte augenscheinlich die Absicht, sich in
den Besitz des ganzen Vermögens seiner Frau zu setzen. Der
Angeklagte hatte den Halleschen Bankverein und die Bayeri¬
sche Filiale der Deutschen Bank durch die von ihm begange¬
nen Fälschungen getäuscht und zwar in der Absicht, sich einen
rechtswidrigen Vecmögensvortheil zu verschaffen.

Der Angeklagte, der bei Anhörung des Urtheils fast zu¬
sammenbricht, bemerkt aus Befragen des Vorsitzenden, daß er
sich eine Erklärung , ob er Revision einlegen werde, Vorbehalte.
Der Angeklagte wird daraus von zwei Schutzleuten, gefolgt
von einem zahlreichen Publikum , das mit Verwünschungen
nicht kargt, in seine Zelle zuriickgesührt. — Es folgt nunmehr
demnächst die Verhandlung wegen Mordes.

ÜU8 der Umgegend.
-st Dotzheim, 11. April. Gemeindevertretungs¬

sitzung  vom 10. April. Der Vorsitzende gibt zu Punkt 1 der
Tagesordnung bekannt, daß es sich um den Fluchtlinienplan für
das Gebiet handele, in welches die Unterführung der elektr. Bahn
fällt. Zu dem vorliegenden Plan haben Regierung und Eisen¬
bahndirektion ihre Zustimmung ertheilt und er stellt den Antrag
an die' Versammlung, ihr Einverständnitz einstimmig zu dem
Fluchtlinienplan zu geben, was geschieht. Hiernach kann die Of-
fcnlage der Pläne erfolgen und zwar vom 12. April ab. Punkt 2
behandelt den Fluchtlinienplan nördlich der Wiesbadenerstraße
zwischen der Hohlstraße und der Eisenbahnlinie, d. i. die Durch,
führung der Schwalbacherstraße bis zur Bahn, wofür sich die
Baukommission ausspricht. Von dem Schöffen W. Klee wird je¬
doch hervorgehoben, daß der Eisenbahnfiskus die Bebauung aus
eine Tiefe von 30m. untersagt, um das Gelände für eine eventl.
Erweiterung des Bahnhofs zu sichern. Die Bahn solle schon
jetzt das Gelände ankaufcn. Man beauftragt den Bürgermeister
nebst den Verordneten Bender, Silbereisen und Schlosser, mit
der Eisenbahn-Mrektion Mainz zu verhandeln und zur nächsten
Sitzung Vorlage zu machen. — Gestern hat hier die Prüfung
der Schulen durch den Kreisschulinspektor Herrn Pfarrer Stahl
und den- Ortsschulinspektor Herrn Konsistorialrath Dr . Eibach
begonnen.

er. Eltville, 12. April. Zur Schillerfeier  bringen am
7. Mäi die hiesigen Lateinschüler unter Leitung des Herrn Dr.
Wahl „Wallensteins Tod" zur Aufführung. — Der niederlän¬
dische Cirkus Roberti  trifft diese Woche hier ein und wird
am Samstag mit einer Reihe von Vorstellungen beginnen.

* Rüdesheim, 12. April. Die verbindlichen Zeichnungen
zur Abnahme von Strom aus dem projektirten städtischenE l e k-
tricitätswerk  haben jetzt mit ca. 16000 JL  eine Höhe er¬
reicht, welche die Ausführung einer eigenen städtischen Anlage
gesichert erscheinen lassen. — Das 1813' aufgehobene Kapuziner-
ttloster „Nothgottes", ehemals ein vielbesuchter Wallfahrtsort,
ist stimmt dem dazu gehörigen Klostergut von Frau Rechtsanwalt
E. Frohn-Elberseld erworben worden und soll in all seinen Ein-
zelheitcn.wieder hergerichtet werden.



V- llJör c^ n seiner gestrigen Sitzung  hat
der Magistrat u. 31. folgende Baugesuche: a) das Gesuch des
WagnermeistersHerrn Werner betr. Vornahme von baulichen
Veränderungen an seinem Hause Friedrichswabe 16, b) das Ge-
,uch des Herrn B. Gerhard betr. Errichtung eines Wohnhauses
aus seinem Baugrundstück an der Baumstraße auf Genehmig-

• Jtur Egutachtet das letztere unter besonderen Bedingungen. Das
Gesuch des Herrn Ad. Marquis betr. Errichtung eines Stall-
gebaudeo aus seinem Grundstück Schiersteinerstraße4 wird auf
Grund der Baupolizeiverordnung abgelehnt. Die Erdarbeikn
zur ^ egung von Wasserleitungsröhren im Etatsjahr 1905—06
wurden Herrn I . Hesch übertragen. — Nicht wenig erstaunt
waren gestern Nachmittag in einem Hause der Gartenstraßc,
Brautleute, welche gerade mit einem Wagen aus der Kirche ka--
men als ein anfahrender Leichenwagen sich unmittelbar hinter

c Esrautkutsche aufstellte. Der Lenker des Leichenwagens wurde
auf seinen Jrrthum aufmerksam gemacht- er sollte nämlich nach

Kirchgasse fahren — und entfernte sich dann mit seinem un¬
heimlichen Gefährt.
x 3 . Sofdj, 13. April. Das freihändige Weingeschäft
war rn letzter Zeit etwas lebhafter. Am meisten begehrt sind die
Weine des Jahrgangs 1902. In den Privatkellern liegen noch
Wmer große Vorräthe.
^ s. Lorch,13. April. Am kommenden Sonntag findet im

^aale des „Arnsteiner Hofes" hier eine Ausstellung  der
Zeichnungen des hiesigen„Handwerkervereinst' statt — Herr F

M Lorchhausen hat das „Hotel zum Rebstock" sEigeuthum
des Lorchhauser Wmzervereins) ab 1. April aus 12  Jahre pacht¬
weise übernommen.
I _ t Bachara ch, 12. April. Der aus heute angesetzt gewesene Ter-
^min zur Schwurgerichtsverhandlung,gegenden Pfarrer Zim¬
mermann  von hier, mußte aufgehoben werden, weil eine Zeu¬
gin am Erscheinen verhindert war auf welche nicht verzichtetwerden konnte.
f * Höchst, 12. April. Unser Amtsg eri chts g ebäude  ist
heute von einer Kommission der Justizverwaltung bezgl. feiner

.Jiamne uni) Bauverhältnisseuntersucht worden.
. * Limburg, 12. April. Heute sind 5 Jahre verflossen, daß

Pfarrer Kr ü cke einem inneren Leiden erlag. Der Entschlafene
war bekanntlich der erste evangelische Pfarrer von Limburg. >

* Diez, 11. April. Durch Gasausströmung eines Amerika¬
nerofens erlitten der 60jährige pensionirte Gerichtsvollzieher
Keßler und dessen Schwester in der vergangenen Nacht eine
schwere Rauchvergiftung.  Es gelang beide zum Bewußt
sein zurückzurufen.

«vtetkBa»e«er « eneran-AnzeiG«» .

drang , läuteten dem jungen Kämpfer für seines Vaterlandes
Ehre die Sterbeglocken.

Bald klingen die Osterglocken über die blühenden Lande
icird durchs die Natur geht das große Auferswhen. Ob's bis
dahiir Frieden geworden ist auf Erden ? . . . . Sch,

» . Sfnfrgnk.

WeinsZeifmig,
^ X- Hochheim, 12. April. Hier hatte bei gutem Besuche Herr
Ferdinand Welch Weingutsbesitzer, eine Weinverstei.
g er u n g. Zum Ausgebot gelangten 52 Nummern Hochheimer
Weine aus guten und besten Lagen der Gemarkung, welche in
allen Jahrgängen Anklang fanden und bis auf 2 Nummern flott
zugeschlagen wurden. Die Weine waren kernige Gewächse von
prächtiger Slrt und schöner Rasse und fanden dementsprechend
bei flottem Geschäftsgang auch-Käufer. Die Durchschnittspreise
stellten sich für das Halbstück 1900er auf 796, 1901er auf 647
1902er auf 267, 1903er auf 429, 1904er auf 721 A Der Gesammt-'
erlös beträgt 30380A mit Fässern.

Wiesbaden, 13. Upril 1905.

Soldaten»
Vom Tage.

Die Maifestspiele. — Ein Kaiserbankctt im Herbst.
tod. — Das große Anferstchen.

Die Zeit der Maifestspiele rückt immer Näher und schon
wird bekannt gegeben, daß mau sich rechtzeitig Billets sichern
soll. Erfahrungsgemäß ist diese Mahnung nicht unnütz,
denn noch jedesmal, toenrr Festspiele in Anwesenheit des
Kaisers hier stattfanden, mußten Hunderte umkehren, weil
sie sich nicht bei Zeiten nach Eintrittskarten umgesehen hatten.

Auch diesmal wird der Kaiser wieder, wie üblich, unserer
Stadt lediglich einen privaten Besuch abstatten, bei dem
großer Empfang uürd offizielle Reden ausgeschlossen sind.
Aber vielleicht steht uns im Herbst noch ein offizieller.Kaiser-
besuch in Aussicht. Gelegentlich der Kaisermanöver, die in
unserem Regierungsbezirk stattfinden , rechnet man mit einer
abermaligen Anwesenheit des Kaisers in Wiesbaden und ge¬
stern hat der Kvnimuirallandtag beschlossen, dein' Monarchen
ein vom Bezirksverband zu veranstaltendes Bankett anzubic-
ten. D!er Landeshauptmann wurde mit den einleitenden
Schritten betraut und es ist wohl anzunehmen , daß die Feier
zustande konimt. Ist dies der Fall , dann wird es wohl auch
zu bcmerkenswerthenReden kommen. Jedenfalls stehen uns
sowohl im Frühjahr wie im Herbst hochiintecessante Kaisertage
bevor.

Kaisertage — Friedensiaze ! Wir sind bereits gewohnt,
diese beiden Worte als untrennbar neben einander zu stellen,
denn überall, wo der Monarch erscheint, ivird uns erneut
das kostbare Unterpfand des Friedens gK>en. — Und doch:
gerade jetzt, da sich die Natur im tiefsten Frieden mit den
Blüthen des Lenzes schmückt, werden mit*daran erinnert , daß
nicht überall aus der Welt die Waffen ruhen . Selbst wenn
wir gar keine direkten Nachrichten hätten , daß in fernen Lan.
dm todesniuthigc Streiter um die Siegespalnw kämpfen,
könnten wir auf heimischem Boden den Spuren des große,:
Völkerringens begegnen. Denn die Schrecken des Kriegs
Wersen ihre Schatten bis in' unsere Gegend: im blühenden
Alter von 25 Jahren ist dieser Tage in Wiesbaden ein russi¬
scher Leutnant gestorben, der sich ans dem ostasiatischen
Schlachtfelde eine tvdtliche Wunde gesollt hatte. Das gastliche
„Zäsarewitschheim" in Wiesbaden nahm den jungen Offizier
liebevoll auf : aber so sorgsan, die Pflege war : der Zustand
des Leutnants verschlimmerte sich und er „rußte nach dem
„Rothe nz" verbracht werden. Und während an Baum
ürid e ' die zarten Knospenhüllen sprangen unud schmeh
ßcriid »schlag an das Lager des Schwervcrwundeten

r L'j bcS  Handelsregister wurde eingetragen: Die Firma
Nassamsche Ccntral-Buchhandlung G. m. b. H. ist am 1. April
1905 aufgelöst worden. Liquidator ist der Buchhändler August

rln Wj -esbaden. Die Prokura der Buchhalterin Ebri-
stme Wallauer ist erloschen. — Ferner ist ist das Handelsregister
die Firma Heckeru. Co. G. m. b. H. mit dem Sitze in Wiesba-

und einem Stammkapital von 50 000A eingetragen. Gesell-
schaftsvertrag vom 1. Februar 1905. Gegenstand des Ilnterneh-

,cr  Eiau von elektrischen Kleinbahnen und Lieferung der
einschlägigen Materialien , sowie die Betheiligung an derartigen
Unternehmungen. Das Unternehmen ist vorerst auf den Bau
und die Ausrnstuyg der elektrischen Nebenbahn Bingen-Büdes-

* k̂kngemBingerbrück— an Stelle der letztgenannten
Strecke kann eine gleichwerthige andere Linie der Binger Ne»
benbahnen treten — sowie auf die Betheiliguug an der zum Be¬
hebe dieser Bahnen zu errichteten Aktieu-Gesellschaft beschränkt
Durcy einstimmigen Beschluß der Gesellschafter kann die Thä-
tigkelt der Gesellschaft auf weitere derartige Unternehmungen
ausgedehnt werden. Geschäftsführerund Stellvertreter der Ge¬
sell,chaft sind: 1) Bankier Gustav Pfeiffer, 2)-Bankier Adolf Op¬
penheimer, 3) Oberingenieur Adolf Hecker, 4) Bankier Bernhard
Liebmann, bj Prokurist Josef Endres, sämmtlich zu Wiesbaden,
von denen je zwei zur Vertretung der Gesellschaft befugt sind.
Seffcutliche Bekanntmachungender Gesellschaft erfolgen durch
den Reichsanzeiger. — Ferner : L. Stamm, Farben- und Lack-
Est Gesellschaft mit beschränkter Haftung, eine Gesellschaft mit
bejchrankter Haftung mit dem Sitze in Wiesbaden eingetragen
worden. Gegenstand d>es Unternehmens ist: Uebernahme und
Fortführung der bisher in Wiesbaden domozilirten Firma L.
Stamm, und in dem Betriebe aller Geschäfte der Lack-, Farben-
und Firnißbranche, sowie in der Betheiligung an derartigen Un-
rrnehmungen. Das Stammkapital beträgt 140000A Geschäfts-
ntljrer sind: Dr . Phil. Earl Böhm, Chemiker, Carl Rübsamen,
Kaufmann und Ilugust Stamm , Kaufmann sämmtlich zu Wies¬
baden. Der Gcsellschaftsvertrag ist am 21. Januar und 21. Febr
1905 festgcstellt. Die Gesellschaft wird durch einen Geschäftsfüh¬
rer vertreten. Die Bekanntmachungen erfolgen durch den
Deutschen Neichsanzeiger. Die Gesellschaft hat von der Gesell¬
schafterinI . C. A. L. Stamm, Ottilie geb. Dörr zu Wiesbaden
das von dieser bisher betriebene Geschäft, mit Ausnahme ihres
JminobilienbcsitzeZ, aber mit sämmtlichen Aktiven und Pas¬
siven nebst dem Firmenrechte und allen laufenden und abgeschlos¬
senen Geschäften und Aufträgen übernommen. Die hierfür zu ge¬
währende Vergütung von 104911,98A ist mit 50 000A aus die
Stammeinlage der Wittwe Stamm angerechnet. — Bei der
Firma C. F. W. Schwanke in Wiesbaden ist das Erlöschen der
Zweigniederlassungen in Cassel und Essen eingetragen. — Die
Firma Heinrich Heuß, Buchhandlungund Antiquariat mit dem
Sitze in Wiesbaden, ist von dem Buchhändler Willy' Friedrich
Ehrig auf den Buchhändler Heinrich Heuß hier übergegangen
und wird von diesem weitergeführt. Prokura ist ertheilt der Ehe¬
frau Heinrich Heuß, Helene geb. Stolzenberg zu Wiesbaden
Der Ucbergang der in dem Beiriebe des Geschäfts begründeten
Forderungen und Verpflichtungen bei dem Erwerbe des Geschäfts
durch Heuß ist ausgeschlossen. •

* Im Genossenschastsrcgistcr wurde eingetragen: Der Vor-
schußvercin zu Wiesbaden, eingetragene Genossenschaft mit un-
beschränkter Haftpflicht, hat sich durch Beschluß der Generalver
sammlung vom 28. März 1904 sowie 27. März 1905 in eine Ge¬
nossenschaft mit beschränkter Haftpflicht umgewandelt und führt
letzt die Firma : „Vorschußvereinzu Wiesbaden eingetragene
Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht." Gleichzeitig ist das
Statut vom 12. November 1890 nbgeändert und neu redigirt
Die Haftsumme beträgt 1000A Der Vorstand besteht jetzt aus
zwei Direktoren und drei weiteren Vorstandsmitgliedern Al«
drittes weiteres Vorstandsmitglied ist der Buchhalter Rudolf
Hehner zu Wiesbaden gewählt.

* SonderMe zu Ostern. Auch dieses Jahr sind aus Anlaß
des Osterfestes von der EisenbahndirektionMainz Sonderzüge
in den Fahrplan eingestellt worden. Die Direktion ersucht die
Reisenden, möglichst dicse Sonderzüge zu benutzen, weil diese ans
de» Abzweigstattonen die Anschlüsse an andere Züge sicherer er-
reichen, als die nachfolgenden Hauptzüge. Für uns .kommen von
den Sonderzügen hauptsächlich in Betracht: Am 24. April Son-
derzug 55a jl .—3. Kl.) Schnellzug Wiesbaden (Rhb.) Niederlahn,
stein jweiter nach Köln). Wiesbaden ab 5.40 Niederlahnstein an
7.20. Sonderzüge 400a und 406a (1.—4. Klasse) Wiesbaden-
Mainz. Wiesbaden ab 3.10 und 6.20, Mainz an 3.26 und 636
— Arbeiterzüge, welche sonst Samstags verkehren, werden auch
am Donnerstag den 20. April, gefahren und Arbeiterzüge welche
sonst Montags verkehren, auch am Samstag, den. 22. April und
Dienstag, den 25. April befördert. — Das dieSbczgl. Plakat der
Mainzer Eisenbahndirektton hängt auf den Bahnhöfen aus und
ist auch in der Expedition des „Wiesbadener General-Anzeigers"
einzusehen.

* Füirfnndzwanzigpfennigstülkc. 14 große Handelskammern,
sowie zahlreiche Vereine von Kaufleuten aller Branchen haben
die Ausprägung von Fünfundzwanzigpfennigstücken in Resolu¬
tionen und in Petitionen gewünscht. Es wird vorgeschlagen den
Stücken einen Durchmesser von 19 oder 20 Millimetern bei 6
Gramm Gewicht zu geben, die Prägung eigenartig zu gestalten
und den Münzrand zum Unterschiede von den Silbermünzen
glatt zu halten.

r. Wasserbohrungen. Es hat sich herausgestellt, daß an den
Wasserbohrungenin dem Gelände der Gemeinde Hattersheim
nach wochenlangem Auspumpen der Zufluß durch die Quellen
noch hinreichend ist und noch nicht nachgelassen hat. In unmittel-
barer Nähe werden gegenwärtig weitere Bohrungen vorgenom-men.

* Aehrenlesc aus Aufsatzheftcn einer Volks,'chnklaffe. Das
Rind. Das Rind gehört zu den Hausthieren, weil sein Stall
gewöhnlich an das Haus angebaut ist. Seinen Körper bedecken
Haare, welche verschieden gefärbt sind. Bei der Familie Rind¬
vieh ist der Nimm der Ochs. Die Frau heißt Kuh. Die Kinder sind
ihre Kälber. Die meisten Ochsen kommen vom Land. In der Siadt
findet man sie nur bei den Metzgern. Der Mensch hat viel vom
Ochsen. Zum Beispiel das Fleisch, das Fett, die Haut und anderes
Der Ochs ist kein Ochs; er heißt nur so. Jedes Rindvieh nährt
sich von Pflanzen. Die Bauern und die Ochsen pflügen die Fel¬
der. Die Kühe gehen mit den Bauernmädchen auf die Weide Eine
Kuh ist nicht schön; je mehr es aber sind, desto schöner wer¬
den sie. Die Ochsen werden im schönsten Aännnesaltcr geschlachtet
Von der Kuh erhalten die Milchfrauen ihre Milch. Das Kind
hilft auch Lichter und Seife bereiten mit seinem Fett. Es hat
einmal ein Volk gegeben, dem sein Gott war ein Ochs. Das schö.
ne Rindvieh ist der größte Stolz der Bauern. Mancher Bauer
hat Ochsen, die so groß sind wie er.

* Ter naffauische Städtetag wird Mitte Juni in Biedenkopf
abgehaitcn werden.

Residcnzthcatcr. Am Samstag schließt der Cyklus „Ein
Jahrhundert deutschen Schauspiels" mit Benedix Lustspiel Die
relegirten Studenten." Diesem letzten historischen Abend folgt
zum Schluß ein Epilog, der aus Julius Rosenthals lustiger Fe¬
uer stammt. Am Sonntag Abend werden „Die relegirten Stu-
deuten' wiederholt. Sonntag Nachmittag wird zu halbdn Preisen
Gutzkows „Komgsleutnant" gegeben.

□ Kommniiallaiidtag. Dritte Plenarsitzung. lSchluß.) Be-
richrerstatter zu dem Entwurf des Voranschlags der Einnahmen
und Ausgaben des Bezirksverbandes ist Abg. Landrath v.
'•'rl! 1 , ” 9' Der Voranschlag wird mit geringen Aenderungcn
gebilligt. Abg. Landrath Dr . Beckmann -Usingen verlanat
einen größeren Schutz der Landbewohner gegen die Gefahren,
m welche sie die Automobilfahrer bringen. Landeshauptmann
S a r t o r r u s : Der Bezirksverband habe keine Polizeioefugriis.
je und könne seinerseits nichts machen. Abg. Landrath Büch-

® Warnungstafeln an allen besonders gefähr»
lichen Stellen anznbringen, sei dem Bezirksverband unbcnom-

empfehle, sich zu diesem Zweck mit dem Automobilfah-
rer-Bund ms Benehmen zu setzen. - Abg. Bürgermeister
^ cho u -NUpbach: Dringend empfehle sich, den Automobilfahrern
die Anbringung eines Apparates an ihrer Maschine aufzugeben
mittelst dessen das Fahrtempo konstatirt werden könne — Kgl'
Kommissar Reg.-Präs . H e n g st en b er g: Seit längerer Zeit
seren dre (̂ entralrnstanzen mit Erhebungen darüber befaßt, wie
durch allgemeine Anordnungen die aus dem Automobilsahreii
für das Publikum entstehende Gefahr vermindert werden könne.

stoße dabei auf technische Schwierigkeiten, aber er glaube
daß in nicht allzu ferner Zeit entsprechende Anordnungener¬
gehen wurden. - Abg. Landrath v. Heimburg  tadelt es
wenn von abseits der großen Verkehrsadern belesenen Gewerbe-
betrieben ein Beitrag zu den Straßenkostenerhoben werde zu-
mal der Ertrag ein geringer, die Unzufriedenheit über die Maß.
nähme aber eine allgemeine sei. — 3lbg. Sturm -Rüdesheim:
Wo. man weiter von der Bahn wohne, da habe man billiges Bau-
gelande und im Allgemeinen leichte Zufuhr der Rohmaterialierc.
Die Wegebenutzungsgebühr stelle sich als billiger Ilusgleich dar
— ^ n diesem Spätsommer finden im diesseitigen Bezirk bekannt-'
uch die 5tarserwanöver statt. Der Landeshauptmann erhält
Auftrag wie es so üblich ist, dem Kaiser bei dieser Gelegenheit
ein Hrstdiner anzubietcu. — Zu der Angelegenheit der Umwand¬
lung dauernder Anleihen im Contocorrent bei der Nass, Landes¬
bank m feste Anleihen berichtet 3lbg. Dr . Alberti  Die Um-

wird abgelehnt. — Vorlagen betr. aj Regulirung desrer ;,,, ': ' — wu . uj inegnuruilg Oei
Gehalt« der Aerzte etc. an Jrrcnanstaltkn lBerichterstatter Bür
germeister Vogt -Biebrich), b) Regulirung des Gehalts der
Taubstnmmenlehrer, c) Kwankenfürsorge für die vom Bezirksver¬
band vollbeschäftigten Personen, d) Fürsorge für die Bezirksbe-
amten der Unfällen rm Dienst werden angenommen, ein Antrag
der Stadtgenrernde Biebrich auf authentische Interpretation des
Paragr . 8 Abs. 1 des Reglements für die Ruhegehaltskasse der
Comuiunalbeamtenaus Anlaß der Ernennung des Stadtbaumei.

Thwl Zum Magistratsmitgliede wird abgelehnt. Berichter-
stattter Abg. v Eck.: Ein Sohn einer der bei dein Gerüstzusam¬
mensturz am Neubau des Landeshauses verunglückten Personen
hat um Bewilligung eines Zuschusses zu seinen Studienkost.n ge.
beten , da stch dura) den Tod des Vaters das Einkommen der
Familie erheblich vermindert habe und die Mütter nicht rn der
Lage ser, die Kosten selbst aufzubringen. Auf Grund des Unfalls
ist von Rechtsanwalt Dr . Stahl wider den Bezirksverband eine
Schadensersatzklage angestrengt,, auch das Sttafverfahren wider
den betheiligten. Bauunternehmer ist nach eingezogenen Erkun-
digungen noch nicht eingestellt; so sympathisch der Landtag daher
an sich dem Anträge gegenüberstand, so konnte er um eine evtl,
ungünstige Beeinflussung der Verfahren zu verineiden, demselben
doch zur Zeit nicht willfahren, sondern überwies ihn dem Lan-
desausschuß zur späteren Bescheidung. Schlußsitzung FreitagVormittag 9yz Uhr.

* Erleichterungen des Verkehrs am Rhein. Der „Köln. Ztg"
toir:0 0^ 1̂ : Unsere Ciscnbahnverwaltung ist in dankcns,
werther Weise bestrebt, durch zeitgemäße Neuerungen den Ver-
kehr am Rhem zu heben. Sie hat hierbei weniger ihr Interesse
als das der Reisenden und der Orte am Rhein im Auge So
war Ne bereit einer ganzen Reihe von Fahrscheinheften, die bis¬
her ausschließlich über die Eisenbahnliniengültig waren auch
wahlweise Gültigkeit für die Nheindampfer zu geben als die-i
von der Köln-Düsseldorfer Dampfschiffsgesellschaft' beantragt
wurde. Es handelte sich dabei besonders um die direkten Fahr¬
scheinhefte zwischen London und den niederländischenPlätzen nach
dem Oberrhein und der Schweiz, deren Inhaber bisher nur mit
der El,enbahn fahren konnten. Bei der bekannten Vorliebe der
Engländer und Niederländer für Wasserfahrten würde die ge¬
währte 3lnnehmlichkeit zweifellos dazu beigetragen haben, den
Fremdenverkehr am Rhein zu heben. Leider haben die Ber-
haridlungen nicht zu dem gewünschten Ziele geführt. Die Köln-
Düsseldorfer Dampfschifffahrtsgescllschaft hat auf die Einbezieh,
ung ihrer Dampfer in die Fahrscheinhefte verzichtet weil ihr die
Eisenbahnverwaltung nicht überall ihr regelrechtes, sondern in
einzelnen Fällen ein um nur geringe Beträge niedrigeres Fahr,
geld, das im gleichen Verhöltniß wie das Eisenbahnfahrgeld ge.
kürzt war, zubilligen wollte. Um in gewissen Verkehrsbezieh,
ungen die Fahrpreise denen parallel laufender ausländischer
Strecken gleichzuhalten, ist auch die Eisenbahnverwaltung hier
und da genöthigt, ihr gewöhnlichesFahrgeld um kleine Bettäge
zu kurzen: sie glaubt deshalb, daß auch die Dampfschiffsahrtsge-
scllschaft, soweit ihre Strecken in Betracht kommen, ein gleiches
System annehmen konnte bei dem es sich für sie nur um geringe
Ausfälle handelte. An der mangelnden Bereitwilligkeit hierzu
mußte nun die ganze Verbesserung die ebenso sehr im Interesse '
der Reisenden wie auch der Rheinorte selbst liegt, zumal es sich
sonst um ein meistens durchreisendes Publikum handelt, schci-
tern. Dies ist sehr zu bedauern, denn alle wohlgemeinten Be¬
strebungen der Orte am Rhein auf Hebung des Verkehrs alle
Bemühungen der Verkehrsvereine nützen nichts, wenn sie' nicht
in einer umsichtigen Verkehrspolitik der großen TranSportnri-
ternehmungcn ihre Nnterstützung finden. Die Dampfschifffahtts.
gescllschaft würde dadurch zur Hebung des Rheinverkchrs beitra-
gen und kein schlechtes Geschäft machen; denn sie hätte in der grö-
ßern Llnzahl der Reisenden genügenden Ersatz für die geringe
Einbuße an Fahrgeld.

* Das Konkursverfahren wurde über das Vermögen deS
Kaufmanns Robert W e ck zu Wiesbaden, Herderstraße 17, erösf.
net. Der Kaufmann Karl Brodt hier, Albrechtstraße'wurde
zum Konkursverwalter ernannt. Konkursfordernngen' sind bis
zum 27. Mai 1905 bei dem Gerichte anzumelden. — Ferner
wurde über das Vermögen des Kanft.wnns Carl tz i es zu Wies,
baden Feldstraße 1, das Konkursverfahren eröffnet. Der Rxchts-
anwalt Dr . Weiß bier wurde zum Konkursverwalter ernannt
Konkursfordernngen sind bis zum 27. Mai 1905 bei dem Gerich.te anzumelden.
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) r Prinz Albrecht von Preußen begibt sich heute nach Erbach
knr Rhein und trifft um 1,19 Uhr dort ein.

r Der Herzog von Sachsen-Altenburg reist am nächstem
Samstag von hier nach Altenburg zurück.

* Von der Kur . Im Hotel Metropole ist Prinz Karl Gott-
sried Hohenlohe aus Potsdam abgestiegen.

* Herr Kriegsgerichtsrath Ludwig Linck ist im Alter von 47
Jahren am Dienstag gestorben. Er wird heute Nachmittag 5
Uhr beerdigt.

* Die städtische Kapellmeisterfrage. Nach dem ,,Rh . C." bat
Herr Kapellmeister Hallmesberger  seine Bewerbung um
die Rolle eines städtischen Kapellmeisters in Wiesbaden zurück
gezogen, da er sich einem Probcdirigiren nicht unterziehen will.

* Der Bcrein für Arbeitsnachweis blickt jetzt auf eine zehn¬
jährige Thätigkeit zurück. In diesen zehn Jahren hat der Verein
59,540 Stellen besetzt, mithin 119,080 Aufträge erledigen können.
Stüdj der Uebersicht über die am 1. Januar 1904 in Preußen vor¬
handenen kommunalen oder mit kommunaler Unterstützung be-
itriebenen, allgemeinen Arbeitsnachweisstellen, steht der Verein
'Wiesbaden an fünfter Stelle . In dem Verband der öffentlichen
Arbeitsvermittelungsstellen der Rhein- und Maingegend nimmt
er die dritte Stelle ein . Wenn auch die Zahlen des Betriebsjah-

ttes gegen das Vorjahr zurückgeblieben sind, so darf man mit dem
,Erfolg zufrieden sein. Im abgelaufenen Jähre konnten 7639 Stel.
Zen besetzt werden, so daß im ganzen 15,278 Aufttäge erledigt
wurden . In der Abiheilupg für Männliche ist die Zahl der Ar¬
beitsuchenden gegen das Vorjahr um 1199 zurückgegangen, wäh¬
rend sich die Zahl der offenen Stellen um 138 vermehrt hat . Für
die Lage des Arbeitsmarftes dürfte diese Verschiebung der Zah¬
len nur zu begrüßen sein. In der Abtheilung für Weibliche hat
sowohl in der Zahl der Arbeitsuchenden als auch der offenen Stel¬
len wieder eine Verminderung stattgefunden. Dieser stete Rück¬
gang dürfte vielleicht in den wirthschaftlichen Verhältnissen z«
suchen sein. Um die Aufmerksamkeitder Dienstboten auf die öffent¬
lichen Arbeitsnachweise zu lenken, hat der Rhein -Main -Verband
mit Genehmigung der Eisenbahnbehörde Plakate in den Perso¬
nenwagen 4. Klasse anbringen lassen. In der Generalversammlung
vom 14. März 1904 wurden die zu wählenden 10 Vorstandsmit¬
glieder wiedergewählt . Der Vorstand bestand aus folgenden Mit.
gliedern : Stadtrach Bickel, 1. Vorsitzender, Rentner PH. Abegg,
2. Vorsitzender, Pfarrer Gruber Schriftführer , Rentner W.
Schmidt Rechner, Justizrath Dr . Bergas , Rentner F . Bergen
sen., Rentner Jakob Dreßler , Rentner W. Göbel Stadtverord¬
neter S . Heß , Professor Lautz, Frl . A. Dorst und Frl . H. von
.Roeder . Am 26. April 1904 hat der Verein seinen zweiten Vor¬
sitzenden Herrn Ph Abegg durch den Tod verloren . Der Magi¬
strat ernannte an seiner Stelle Herrn Rentner Mi. Ehrhardt als
Vorstandsmitglied . Derselbe hat die Kassengeschäfte von Herrn
Schmidt überiwmmen . Letzterer wurde zum 2. Vorsitzenden ge-
.wählt. Die Zahl der Mitglieder bettägt 237. Außer von den
Mitgliedern sind noch von 298 Freunden des Vereins Beiträge
eingegangen. Frau Ph . Abegg Wtw. hat ein Kapital von 10000
JL  in 3Yz  pCt . Hamburger Staatsrente geschenkt. Die Papiere
isind unter der Bezeichnung „Abegg-Fonds ". bei der Stadthaupt¬
kasse hinterlegt und sollen nach Vorstandsbeschluß nur die Zin¬
sen verwendet werden. Wenn sich auch die Einnahme gegen das
Vorjahr etwas erhöht und die Ausgabe vermindert hat, so muß¬
ten doch 250 JL  dem Reservefonds entnommen werden. Der Mo-
natsstatistik des Arbeitsnachweises für Männer im Jahre 1904
entnehmen wir folgendes : Es waren vorhanden 7721 Arbeitneh¬
mer und 4870 Arbeitgeber . Es wurden 3397 Arbeitsstellen vermit¬
telt , die sich auf 1976 Wiesbadener und 1421 Auswärtige ver¬
theilen . Die .Berufsgruppen erstreckten sich auf Landwirthschaft,
Gärtnerei und Thierzucht ; Forstwirthschaft und Fischerei; Berg-
bau , Hütten - und Salinenwesen , Torfgräberei ; Industrie der
Steine und Erden ; .Metallverarbeitung ; Maschinen, Werkzeuge,
Instrumente Apparate ; Chemische Industrie ; Forstwirthschaft-
liche Nebenprodukte Leuchtstoffe, Fette , Oele , Firnisse ; Textil-
Industrie : Papierindustrie ; Lederindustrie ; Jndusttie der Holz-
und Schnitzstoffe: Jndusttie der Nahrungs - und Genußmittel:
^Bekleidungund Reinigung ; Baugewerbe ; Polygraphische Gewer¬
be ; Künstler und künstlerische Betriebe für gewerbliche Zwecke;
Industrielle Arbeiter ; Handelsgewerbe ; Versicherungsgewerbe;
Verkehrsgewerbe ; Beherbergung und Erquickung: Häusliche
Dienste und Freie Berufsarten . Der Arbeitsnachweis für Frauen
weist zusammen 6604 Arbeitsgesuche und 7858 Stellenangebote
auf. Besetzt wurden 4163 Stellungen . Die Spezifizirung der Be-
russarten für Dienstboten und Arbeiterinnen nennst folgende
Stellen : Alleinmädchen; Hausmädchen ; Köchinnen; Kindermäd¬
chen; Küchenmädchen: Wasch- und Putzfrauen ; Mbnatsfrauen;
Näherinnen, ' Büglerinnen : Laufmädchen und Tagelöhnerinnen.
Die Spezifizirung für höhere Berufsarten , Hotelpersonal , und
Krankenpflegerinnen : Kinderfräulein ; Stützen : Krankenpfleger¬
innen ; Jungfern : Verkäuferinnen : Kinderwärtetinnen ; franz.
sind engl. Bonnen ; Buchhalterinnen und Kassirerinnen ; Gesell-
'chasterinnen ; Haushälterinnen ; Kindergärtnerinnen ; Haus¬
damen und Repräsentantinnen ; Sprachlehrerinnen : Geprüfte
Erzieherinnen ; Erzieherinnen ; Lehrmädchen: Zimmermädchen;
Hotelköchinnen: Hausmädchen ; Kaffee- und Beiköchinnen; Ser-
sier- und Buffetfräulein : Kochfräulein: Beschließerinnen ; Haus¬
hälterinnen ; Weißzeugnäherinnen : Wäsch- und Bügelmädchen.
Im Kassenbericht für 1904 schließen Einnahmen und Ausgaben
mit 6036,21 JL  ab.

* Sittlichkeitsverbrechen. Gestern Nacht wurde in Sonnen¬
berg ein 16jähriger Maurerlehrling wegen Verbrechens gehen
die Sittlichkeit , begangen an einem 7jährigen Mädchen, festge¬
nommen. Die Beweise seiner Schuld sind erdrückend. Der ju¬
gendliche Unhold wurde sofort in das hiesige Landgerichts-Ge-
sängniß eingeliefert.

* Nr . 15 der Vakanzenliste für Militäranwärter ist erschie¬
nen und kann in der Expedition des „Wiesbadener Generalan¬
zeigers " von Interessenten unentgeltlich eingesehen werden.

Wetterdienst
der Laudwirkschaftsschnlez« Weilburga. - . Lahr.

Voraussichtliche Witterung
Donnerstag , den 13. April 1905.

Schwachwindig, wollig, stellenweise aufklürend, etwas kühler.
Genaueres  durch die Wcilünrger Wetterkarten(nionatl. 80 Pig.j»

jueläie an der Expedition de? „Wiesbadener General,
, ? i q E r", Mauritiusstraße8, täglich angeschlagen werden.

Krafi;
Gesundheit,

Arbeitsfreude '
durch

Malztropon

Cüfeff»«9enrc « eurrnI-Bxzerzr».

fceöfe Uefegromme j.
Opfer der Berge.

München , 13 . April . Aus Sterzing am Brenner wird
den Münch . N . 31.  gemeldet : Die beiden Münchener Studen¬
ten Senner und Mairl  unternahmen eine Besteigung
der La .ndeshut .er Hütte , und darauf von dort nach der Dorn-
Spitze . Etwa 200 Meter unterhalb des Zieles wurde Mairl
von einem durch eine Schneelawine losgelösten Stein erfaßt
und etwa 40 Meter tief abgeschleudert . Der Verunglückte
-erlitt j-edoch nur einen Rippenbruch und einige nicht lebe ns»
gefährliche Verletzungc,,.

Aus Afrika zurück.
Kiel , 13. April . In Wriedts Etablissement fand gestern

Abend die offizielle Begrüßung des aus Deuitsch - Süd-
westafrika  zurückgekehrten Transportes vom 1. Seeba-
taiüon statt . Die Afrikaner hatten sich mit der Kieler Büm
gerschaft zum Festessen mit Kommers vereinigt . Prinz
Heinrich wohnte dem Kopimers während des ganzen Verlau¬
fes bei . Oberbürgermeister Fuß hielt d-ie Festtede . Die Fei¬
er , der sämmtliche -Offiziere des 1. Seebataillons beiwohnten«
nahm einen erhebenden patriotischen Verlauf.

Die ungarische Krise.
Budapest , 13. April . Graf T i s z a th-eilte dem leiten¬

den Ausschuß der liberalen Partei mit , er habe den König
um schleunige Amtsenthebuntz des Kabinetts ersucht. Der
Monarch habe sich die Entscheidung Vorbehalten.

Wien , 13. April . Der Kaiser empfing gestern den Ge-
neralstabschef Beck in einstündiger Audienz . Beck wird heute
zum Kaiser  berufen werden . Für die nächsten Tage er¬
hielten mehrere andere militärische Würäsnttäger Berufung
zum Kaiser . Diese Berufungen , hängen mit Bestrebungen,
eine Lösung der ungarischen Krisis zu finden , zusammen«

Zur Marokkofrago.
Paris , 13. April . Ter Senator Clemenceau fordert

heute in seiner „Aurore " Delcasse auf , auf dos rascheste
Verhandlungen mit der deutschen Regierung  anzu-
knüpfen . Die Schwierigkeiten , so sagt der Senator , müssen
von Tag zu Tag zunehmen . Herr Delcassck kann doch nicht
glauben , daß die Dinge ewig so bleiben , und daß die beiden
Mächte nienials miteinander über Marokko sprechen werben.
Die von Herrn Delcassö geschaffene Lage ist durchaus unhalt¬
bar und nur ein rasches Vorgehen kann es uns ermöglichen,
aus ihr mit Würdz » wenn auch nicht mit Stolz herauszukom¬
men . Wenn ich sehe, in welche Sackgasse wir durch den un¬
vernünftigen Eigiensinn des HLcrn Delcassck gerathen sind,
dann muß id> daran denken, daß er ja nicht ganz allein dir
ganze Negierung ist , daß wir verantwortliche Minister und
einen intelligenten und entschlossenen Ministerpräsidenten
haben . Wird denn eine parlamentarische Intervention nö-
thig sein, nicht nur um den Minister des Aeußeren , sondern
nln das ganze Ministerium an seine Pflicht zu erinnern?
Wenn die Frage gestellt wird , wie viel Stimmen wird dann
Herr Delcassö im Senat und in der Kammer haben?

Königreich Bulgarien.
Sofia , 13. April . Wie in hiesigen Regierungskreisen

versichert wird , werde Fürst Ferdinand -auch-dem Kaiser Franz
Josef einen Besuch abstatten , um von diesem ebenfalls die Z " -
stimmung für die Erhebung Pnl gariens zum König¬
reich  zu verlangen,wie dies bereits seitens anderer Mächte
gefch>eh-en sei.

Erdbeben.
Tcmesvar , 13. April . Gestern Abend 9 Uhr 10 Min.

wurde ein wellenförmiges Erdbeben von 5 Sekunden Dauer
wahrgenommen.

Der Kaiser in Corfu.
Korfu , 13. April . Gestern Abend veranstaltete der Ad¬

miral des hier ankernden englischen Geschwaders C. E . Dom-
ville an Bord seines Flaggschiffes „Bulwark " zu Ehren des
deutschen Kaisers und der griechischen Königsfamilie ein gro¬
ßes Festmahl . — Die Stadt und die Kriegsschiffe waren wie¬
der prächtig illuminirt . Bevor der Kaiser die Insel verließ,
drückte er seine Freude über den ihm hier bereiteten Empfang
und seine Bewunderung für die Naturschönheit der Insel
aus . Nach 10 Uhr Abends gingen die Kaiserschiffe unter leb¬
haften Absch-iedso -vationen der Bevölkerung und dem Salut
der Kriegsschiffe nach Messina in See.

Pariser Verschwörung.
Thonon , (am Suebuser des Genfer Sees im Departenlent

Haute -Savoiej , 13. April . Mehrere in der hiesigen Umgegend be¬
güterte bonapartistisch gesinnte Adelige  sollen in die sogenannte
Verschwörungsangelegenheit des Hauptmjanns Tamburini ver¬
wickelt gewesen sein oder doch mindestens seinen Plan gekannt
haben.

Streik.
Limoges (Haute-Viennej, 13. April . Unter den Arbeitern

zweier hiesiger Porzellanfabriken ist eine bedenkliche Streikbe¬
wegung im Gange . Es heißt, daß sich im Falle eine? Ausstandes
die übrigen Fabriken mit den beiden betroffenen Fabriken soli¬
darisch erklären wollen. Es würden dadurch 20,000 Arbeiter be¬
schäftigungslos werden.

Oer rufliIch*IapaniFcfte Krieg.
London , 13. April . Laut Meldung der „ Daily Mail"

aus Labuan sind dort Gerüchte im Umlauf , daß eine g r o ß c
Flotte  südlich von Borneo gesichtet worden sei. Bei La¬
buan ankert der amerikanische Kreuzer „Raleigh ". Er er¬
wartet Segelordre . — Dally Telegraph meldet aus Tokio:
Die Japaner sind begierig , der russischen Flotte eine enkschei.
dende Schlacht zu liefern . Die gesmnmte schwere Artnirung
der japanischen Schlachtschiffe ist erneuert . Wenn es an der
Zeit ' ist, wird man Togo nicht iveit von Formosa oder den
Pescadores -Jnseln finden . — An der Fondsbörse in Tokio
trat gestern Kursrückgang ein . — Der Kriegsminister und die
Chefs meh-rercr Mnisterialdepartements hielten heute eine
wichtige Berathung ab . 1

Petersburg , 13. April . Aus absolut sicherer Quelle
verlautet , daß Roschdj -estw  e n s ky  mit den größten
Schiffen seiner Flotte von dein Geschwader , welches auf der
Höhe von Singapore angelangt ist, fährt . Einige weitere

«J. JaHrmr« .

Telegramme scheinen diese Marschordre zu bestätigen . Man-
ist überzeugt , daß die russische Flotte , welche die Meerenge
von Malacca passirt hat , Saigon zum Ziele hat , wo 70 000
Tonnen Kohlen für sie bereit liegen ; dieselbe dürfte ferner
Shanghai anlaiifen , wo weitere 60 000 Tonnen Kohle zu
ihrer Verfügung bereit gehalten werden . Hier greift imnier
niehr die Ansicht Platz , daß die bevorstehende Seeschlacht ans
der Hohe von den Pescadoresinseln ober bei Formosa statt¬
finden wird . Die Hafenbehörden von Wladiwostok haben
Befehl erhalten , sämmtliche Kriegsschiffe bereit zu halten¬
uni dem Geschwader RoschdjestwenskyS entgegen zrr fahren«
sobald dasselbe signalisirt wird.

Paris , 13. April . Der Petersburger Korrespondent des
Petit Journal erklärt von einem höheren Offizier , welches
vffi kaiserlichen Palast Dienste t-hue , erfahren zu haben , daß
^wei Telegramme des russischen Konsularagcnten in Cochin-
china rn Zarskoje Selo eingetrosfen sestn . In der UmgebunG
des Zaren erkläre man , daß ein Seögefecht nahe be -
vorstehe,  aber bisher noch nicht im Gange sei. In Pe¬
tersburg verlwitet jedoch, daß rn dem erwähnten Telegramm
die Mittheilung enthalten sei, daß die Schlacki-t bereits begorr-
neu habe . Das russische-Volk habe- noch nicht alle Hoffuring.
-eir anfgegeb -eü, daß die Javaner in der bevorstehenden See¬
schlacht geschlagen werden und erwarte mit Ungeduld Nach¬
richten über diesen Kampf.

Paris , 13. April . Der Kriegsko -rrespo -nderrt des Matiir
berichtet aus Kwuangsonns -e : Ich komme soeben von der
Front,  wo ich Gast des Generals Kaulb -ars war . Mein
Eindruck ist der , daß die Russische Armee , nachdem sie sich
Wied-er erholt hat , bereit ist, eine neue Schlacht anzune -hmen.
Ueberall auf der ganzen G-efechtslinie manövriren die Trup¬
pen fottgesetzt , nm Gesechtsformationen auszusüh -ren . Die
Kavallerie des Generals Misch-tschenko unternimmt n-nausge-
setzt Erkundigungen , welche sffh bis nach Echengtufung er¬
strecken, wo es wahrscheinlich zu mehreren Gefechten kommen
Wird. Die japanische Kavallerie wagt sich nur 10 Kilometer
von der Infanterie und verweigert jeden Kampf . Sie - zieht
sich bei jeder Gefahr hinter die Infanterie zurück.

Krakau , 1Z. April . Dem Czas wird aus Petersburg be¬
richtet , daß die Untersuchungskommission den General
S t ö s se l wegen der Uebergabe von Port Arthur zum Tode
mittelst Erschießens verurtheiltz habe . Das Urtheil werde je¬
doch weder vollstteckt noch pub -lizirt werden.

Elektto-Rotationsdruck uno Verlag der Wiesbadener Verlags-
anstalt Emil Sommert  r -i Wiesbaden . Verantwortlich für
Politik und Feuilleton : Cbestedatteur Moritz Schäfer:  füi
den übrigen Theil und Inserate Carl R ö st e l. beide jv

Wiesbaden . *

Bedeutung gesunden Blutes ist im Allgemeinen noch vie'
zu wenig bekannt und gewürdigt , denn sonst wäre es unbegreiflick
daß so viele M̂enschen an den verschiedensten, oft recht unan-
genehmen Störungen ihrer Gesundheit und ihres Allgemeinbe
findens leiden, ohne daß Sie etwas dagegen thun . Erst wem^
schwere Erkrankungen eintreten , wundert man sich darüber unt
hält es für nöthig einzuschreiten. Es fehlt eben in sochen Fälle:
an der Erkenntniß , daß das Blut allein die gesaw-mte Ernährung
des Körpers in allen seinen Theilen bewirkt. Hieraus ergibt sich
welche Riesenaufgabe es zu erfüllen hat und wie sehr von einen
kräftigen, richtig zusammen gesetzten Blute , unser Wohlbesinder
abhängig ist. Sobald an das Blut aus irgend einem Grunde in
folge schwerer Infektionskrankheiten , Ansteckungen, schnellem
Wachsthum, nach Blutverlusten , Ueberanstrengungcn usw. beson¬
ders große Anforderungen gestellt werden, sodaß es seine Auf¬
gabe, dem Körper die nöthigen Lebens- und Aufbaustoffe in rich
tiger Zusammensetzung und entsprechender Menge zuzuführen
nicht erfüllen kann, muß die Ernährung deö Organismus leiden
und Erscheinungen wie: Kopfschmerzen, Müdigkeit, Schwindel
Herzklopfen, Mangel an Appetit blasse Gesichtsfarbe, matte Am
gen, bleiches Aussehen̂ usw. treten ein. Hiergegen ^hilft nur eine
Bluterneuerüngskur , wie sie Dr . Rob . Schnitze in seiner hochin.
teressanten, sehr lcsenswerthen Broschüre „Die Bluterneuer¬
ungskur " beschrieben, welche in den Apotheken gratis zu haben
ist. Sie stützt sich darauf , daß von Dr . med. At . H>eim mit so
großem Erfolg in bekannte und angesehene Kliniken lBerlinl,
Spitälern usw. eingeführte und umfassend ausprobirte Eiweiß-
Eisen-Lecithin lPhosphorj haltige Nähr - und Kräftigungsmittel
„Bioson" eine Zeit lang zu nehmen und hierdurch dem Körper
die erforderlichen Lebens- und Aufbaustoffe in genügend großer
Qualität und in einer Form zuzuführen, die sofort ohne- jede Be¬
schwerde von den Säften ausgenommen und in die Blutbahn über-
geführt werden. Das „Bioson" ist in den Apotheken, Drogerien
usw. das i/o Kilo 3 A.  erhältlich . Bioson ist wohlschmeckend, leicht
herzustellen und kann am Morgen anstatt Kaffee oder Thee ge¬
trunken werden, wodurch auch der nachtheilige Einfluß der letz¬
teren auf die Nerven , den Magen usw. wegfällt. „Bioson" spart
den Kranken fiel Geld, weil seine Anwendung täglich nur wenige
kostet und theure Eisenmittel, Hämatogen, Nährpräparate , Leber'- !
thron usw. überflüssig macht. 769—100!

Gesetzlich geschützt!

^Rabatt-Karte
0 . R. G. M. 102C81

von

Carl Claes
Wiesbaden , Bahnhofstrasse 10.

Wäsche, Weisswaren , Unterkleider
Strumpfwaren , Handschuhe

— Eigene Näherei und Strickerei . -----

Anweisung. Ich verabfolge aul Verlangen bei
== = == Bareinkäuten für je 50 Pfg. des
bezahlten Betrages eine Rabatt -Marke Im Werte
von 2 Pfg. Diese Marken klebe man ln die auf
der Innenseite der Rabatt -Karte vorgedruckten
Felder . Sobald die 100 Felder besetzt sind,
zahle ich für die Rabatt -Karte

— 2 mark .. - . •
ln bar.

-- -- -

Makulatur,
Per Tentner Atk. 4 .—, zu haben in der

Expedition des „Wiesbadener General-Anzeiger".
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SomrenLerg.
^ Bekanntmachung.

Die Gewerbesteverrollefür 1905 liegt dom 14. d. Mts.
ab eine Woche lang im DienstziLMsr deL Unterzeichneten
öffentlich aus.

Bemerkt wird, daß nur den Steuerpflichtigen dc§ Ber-
anlagungsbczirks die Einsicht gestattet ist.

Sounenberg, den 10. April 1905.
8955 Der Bürgermeister: Schmidt.

In der Wiesbadencrstraße, auf dem Haus-Grundstück
des Herrn Rentners Kittler ist durch ruchlose Hand der
Gartenpfostcn beschädigt worden. Die Thal scheint ein Akt
der Rache zu sein.

Demjenigen, welcher Mitteilungen machen, auf Grund
deren der Täter ermittelt werden kann, wird von dem Unter¬
zeichneten eine Belohnung von 50 Mk. zugesichert.

Sounenberg, den 12. April 19o5. 9089
Der Bürgermeister: Schmidt.

TNeSvaSener Gcacral -Anzckge».

Bekanntmachung
Freitag, den 14 . April 1905 , Mittags 13 Uhr. wird

nn 3Jerfie. 95 ,, n9sio fal. Kirchgaffe 23 , 1 Lerlikow , 1 zweispännia-r
«chliltcn oficntltcf) zwangsweise verweigert.

Wiesbaden, den 13. April 1905 . 9zgg
KcIivvciAkätci -, Dülls -Gcrichtsvollzieher.

Ä>. JahrxaA«.

Ausgabestellen
des

„Mjksbai>k«eiGk!lkrli!-Aû il!kl"
Amtsblatt der Stadt Wiesbaden.

Monatlicher Abounrmenlspreis 50  Pf.
Eine Extragebühr bei den Filialen wird nicht erhoben.

Probcrmmmern werden auf Wunsch einige Tage gratis » rabfolgt.

„Bekaraifmachunq.
.« ä ? Ä £ - 3"' r" ,ä »«' ■ W

Tmlsr “*®- 1 »»->"«», «. 1 S0,U
öffenitid&zwangsweise gegen Baarzahlung. 914g
_ Q’ftlonske , Gerichtsvoilffeher  kr . A.

Bekanntmachnug.
Freitag, den 14 . April er.. BormittagS 10 Uhr

»L '." .»E -> - m . »m
7 Steppdecken und ca. 60 Meter Möbelstoff.

©etting , Gerichtsvollzieher,
— _ Nheinbahnstraße 2.

Gro ^ e wh

loliili(ir‘$ft[tei(icni!i(i.
Wegen Wegzugu. A. versteigere ich morgen Freitag,.,k,"uf' Elpri!er., morgens»'/, und nachmittags

4 /, Uhr ansangcnd, in meinen Auctionssälen
^ AKarkLp ! a^ 3 , an der Musenmstraße,

nachverzerchnetesehr gur erhaltene Mobiliar-Gegenstände, als:
1 reich geschnitzte vollst. Eichen-Speisezimmer-Einrichtnna;
1 sehr ichmic schwarze Salon-Einrichrung, besteh, aus:
Sopha, 2 Sessel, 4 Stühle mit Plüschbczug, Prunkschrank,
Damen-schreibtisch, Spiegelm. Trumeau, u. Sofaspiegel
2 fchw. PianinoS, 2 Salongarnituren, eiuz Divans, ein/
Sofas, mehr, vollst. Belten, Waschkom. mit u. o. Toilette
Nachttische mit Marmor, Spiegel-, Kleider- u. Weißzeua-
schränke, EichemBüchcrschrank, sehr sch. Paravent,Mahaa.-
Bnstct, Mahag.-Servante, Mahag.-Ausziehtisch, großer
Mahag.-Spiegcl mit Trumeau, Nußb.-Sekretär, runde
ovale, viereckige, Näh-, Nipp- u. Bauern-Tische, Spinn¬
rad, Stühle aller Art, Spiegel, Bilder, Kleiderständer,
Säulen, Handtuchhalter, Teppiche Vorlagen, Portieren

. 3-flam. Lüster, große Partie Krystall, Glas, Porzellar/
Nippes, Eß- u. Kaffee Service, gr. Partie gute Bücher
u.. Zeitschriften, Hänge- u. Stehlampen, Küchenschrank
mischeu. Stühle, Gesindcmvbel, große Partie Küchen-
u. Kochgeschirru. dgl. mehr

meistbietend gegen Barzahlrmg.
8923 MGL *RTZZArr »sL

Auktionator ». Taxator,
Bureau und Auktionssäle: 3 Marktplatz »,

Sefeptjon 3267. Telephon 3267.

s ohin gehen Sie
wenn Sie

Schuhe re.
und billig

lassen wollen?

ihre Stiefel,
wirklich gut
reparieren

In die 370«

Möbel ii.  Ketten BÄSSÄ **
A . Leichcr , Adclhcidste 46.haben 907

Adelheidstraße— Ecke Morihstraße bei F. A. M ülle  r . Colo-
niakwaareu- und Delikatessenhandlung.

Adlerstratze- Ecke Hirschgraben bei A. Schüler.  Colonias-
waarenhandlung.

Adlerstraße — bei Schott,  Colonialwaarenhandlung.
Ulbrechtstraße27 — Roth  Colonialwaarenhandlung.
XjDlctffralsê — bei Müller,  Colonialwaarenhandlung.
cklbrechtstraße— Ecke Nicolasstraße bei Georg M ü l l er , Co-

lonialwaarenhandlung.
Bcrtramstraße, Ecke Zimmermannstraße bei I . P . Bausch

Kolonialwaarenhandlung. ,
Blcichstraße Ecke Helenenstraße bei Karcher,  Butter - und

Erergeschäft.
Bleichstraße- Ecke Hellmundstraßebei I . Hube  r, Colonial-

waarenhandlung.
Bleichstraße 20 — bei Scherf,  Colonialwaarenhandlung.
Eltvillerstraße, Ecke Rüdesheimerstraße, — Fritz Müller,

Eolonialwaarengeschäft.
Eltvillcrstraße 19—21 — M. Schwarz
Erbacherstraße 2, Ecke Walluferstraßc — I . Frey,  Colonial»

waarenhandlnng.
Frankenstraße 22 — bei Carl Krieger,  Colonialwaaren¬

handlung.
^eldstraßc 10, Philipp Niehl,  Colonialwaarengeschäft.

Gneisciiaustraße lg — Hofacker,  Colonialwaarenhandlung.
Goldgaße - Ecke Metzgergasse bei Ph . Sättig,  Cplonial-
Goethcstraße Ecke Oranienstraße L i eser, Colonialwaaren-

Handlung.
Hasengarten, bei Joh . Kraus (Friedrickshalle ) Mainzer Land-

strotze2..
waarenhandlung.

Hclencnstratze1 - Ecke Bleichstraße, Kar cher, Butter- und
Twrgeschüft.

Helcncnstraßc 16 - bei M . Nonnenmacher,  Colonial-
waarenhandlung.

Hellmundstraße- Ecke Bleichstraße bei I . Hube  r . Colonial-
waarenhandlung.

Hirschgraben 22 - bei P i e r r e, Schreibm.°Hdlg.
Hirfchgraben - Ecke Adlerstrabe bei A. Schüler.  Colonial-

waarenhandlung.
Jahnstraße 7 — Barnscheid,  Colonialwaarenhandlung.

40 , ^i I . Frischte,  Colonialwaarenhandlung.
^ahnstratze — Ecke Wörthstraße bei Gebr. Dorn,  Colonial-

waarenhandlung.
Klarcnthalcrstraßc3. Karl Labach,  Colonialwaarenhandlung.
Lehrstratzc- Ecke Steingasse bei Louis Löffler.  Colonial-

waarenhandlung.
Lndwigstraße 4 — bei W. D i e n stb a ch, Colonialwaaren-

, Handlung.
Luisenstmßc— Ecke Schwalbacherstratze bei I . Frey,  Colo-

malwaarcnhandlung.
Mainzer Landstraße 2 (für Hasengartenj bei Joh . Kraus

lFriednchshalles
Mainzcrlandstraße, (Arbeiter - Kolonie), Phil. Ehrengardt

Colonialwaarenhandlung.
Metzgergasse- Ecke Goldgasse lei PH. Sättig,  Colonial-

waarenhandlung.
Moritzstraße Ecke Adelhaidstraßebei F. A. Müller.  Colonial-

waaren- und Delikatessenhandlung.
Moritzstraße 46 — F u chs, Colonialwaarenhandlung.
Nerostraße Ecke Querstraße M i ch e l, Papierhandlung.
Ncrvstraßc — Ecke Nöderstraße bei C. H. Wald,  Colonial-

waarenhandlung.
Ncttclbcckstraße 11 — Meier,  Colonialwaarenhandlung
Ricoiasstraßc - Ecke Albrechtstraße bei Gg. Müllers  Colo¬

nialwaarenhandlung.
Oranienstraße 60 - W. B e r n h a r d, Colonialwaarenhandlung
Oramenstratzc - Ecke Göthestraße, Lies er,  Colonialwaaren-'

Handlung.
Oucrstraß̂ 3 - Ecke Nerostraße, Michel,  Papierhandlung.
Rauenthalerstratzc4 — Scholz,  Colonialwaarenhandlung.
Nheiirstraßc 87, Ecke Wörthstraße. Hermann W ü r tz Colonial-

waaren- und Drogenhandlung.
Nöderstraße 3 - bei S chi e f e r st ei n, Colonialwaarenhand-

lung. _
7 'D H- ZboraIski,  Colonialwaarenhandl.

Roderstratzle— Ecke Nerostraße bei C. H. W a ld . Colonial-
wakirenhandlnng.

Nöderstraße 29 — Starck,  Colonialwaarenhandlung.
Saalgassc -- Ecke Wcbergasse bei Willy Gräfe  Drog
Schachtstraßc 10. Josef Köhler,  Colonialwaarenhandlung
Dchachtsttaße 17 - bei H. Schott.  Colonialwaarenhandlung.
Schachtstraßc 30 - bei Ehr. P e u p el m a n n Wwe. Colonial-

waarenhandlung. '
Schtvalbachcrstraßc— Ecke Luiscnstraße bei I . Frey, ' Colo-nialwaareuhaudlung.
Schwalba-Herstraßc 77 - bei Frl . Heinz,  Colonialwaarenhdlg.
Steingassc 29 - beii W,lh. Kautz , Colonialwaarenhandlung.
Stemgaffe - Ecke Lehrstraße bei Louis Löffler  Colonial-

waarenhandlung.
Walramstraßc - Ecke Bleichstraße bei Scherf.  Colonial-waarenhandlung.
Walramstraßc 25, - S ch uh mache r , Kolonialwaarenhandkg.
Wcbergassc — Ecke Saalgasse bei Willy Gräfe  Droa
Wcstendstraße 36 - Adam Tonecker
Wörthstraße - Ecke Jahnstraße bei Gebr. Dorn.  Colonial-waarenhandlung.
Wörthstraße Ecke Rheinstraße, Herm. Würtz Colonialwaaren-

und Drogenhandlnng.
Norkstraße6 - Ohl e n m a ch er, Colonialwaarenhandlung.
Zimmcrniannstraßc- Ecke Bertr ^ istraße bei I B

Colonialwaarenhandlung. ' ^

IGcGEN GERINGES

iiiliiiiSBf !,
Polyphone selbstspielend,
sowie Drehinstrumente,

, alle Arten Zithern und
Saiteninstr . Violinen,

Mandolinen etc.

garantiert
V * echt , ßfy
neueste Typen \

| mitTrompetenarn "
•Automaten "
mit Goldeinwurt_ _

klMWMg
Meisterwerke der
i Feinmechanik,
f mit Hariguss-

£  walzen , auch
'S/  Ir eigene Auf-
’’ Ai  nahmen I

Phstepaphiscitrlppiüte
— > ' ~nur bekannte Marken:

, Goerz .Voiotländer,Lloyd,^
i ^ Kodak et. ., modernste 4
. (| .Typen (unter voller Qa^»
^ rantie . Alle Bedarfsartikel .*

^Anleitung für Anfänger
Jagd-, Theater- und
.Reisegläser, Feld¬
stecher, Armee- u.

Ziel-Fernrohre.
Grösst.Gesichtsfeld

• Goei ’z’

j TrißdBf-Binosie?
| Höchste Lichtstärke
|BIal & Freund / BresTaull

Jllustr . Preisb . No. 135 über Musikwerke \ qrat . u . frei
l Illu8ir -Pretsb . NoP 13^ (.üb .photogr .Appar .f auf Verlang.

SVerfrsfersesüchf

liW
ßieneaii . Bii

rer  Pl «ud ohne Glas , garantirt rein.
^ ?-:.tellunz per Karte wird sofort erledigt. Die Besichtiouno memes

Üb« 90 Volker. undProbiren meiner verschiedenen Ernten gern,

**““• Carl .IPraetorins , ml
XcithtaB 3205 « »r Walkmühlgrase 4L._Telephon 320 &, •

Wichtig für Kutscher unt
Fuhrwerksbesitzer!

Wagen schwämme,
Wagcnleder,
Hafersiebe,
Stallbese »,
Knttermasze,
Abstäuber re.

Kartätschen,
Waeicubürstc » ,
Mähncnbürsrcn,
Hnfvnrsten,
Stalleimer,
^ntterschwingen , i

empfiehlt in größter Auswahl billigst

Kari "Wifetiofeip
Michelsberg 7 , Ecke WcMeindebadqäsrchen.

«re. . 8,t(c ftorb ' Holz -, Biirslenwaaren rcl
Ab 1. Izult Emserstr . Ä, Ecke Schwa lbacherstr. 8106

Kellerskopf.
Tli « ™ ii . Restanratlon

sind wieder täglich geöffnet.
Zum Tefuchc ludet freundlichst ein ' ^34

Fg' iedr >. Pries lei », Restanratenr.

Ein Führer zum Wohlstand für Jedermann ^
^ ist ££ Das Buch derpraktisch.Erwerbslehre.1

Unter Mitwirkung horvorravonder Fach - M
Biniliiner von Mcinlioid Frtfbel . 3. Auflage.

Preis geheftet 5 Mk., gebunden 6 Mk . 50 Pfg . * m

2 D;e Wiener „Presse “ urteilt über das Werk : #0 ,Das lr «bel’sciic Buch ist ein Volksbuch, ein^> praktischer Führer durch die Wirrsale des Erwerbs-3lobens , ein Vademeeum für jedermann . Es zeigt durch äß
verstiindige Anweisung und praktisches Beispiel dem ^

^ kleinen Mann wie dem grossen Kapitalisten , dem Hand- 5
werker wie Beamten , dem Kaufmann wie Landwirt,&  kurz allen Stünden und Berufsarten die Mittel und^

^ Wege , wio der materielle Wohlstand zu begründen und 3
2 zu  erhalten , wie die ganze Erwerbstütigkeit praktisch 0
0  und erfolgreich zu gestalten ist. 788  ^

^ Leipzig- Fr <H)ersche Yerlagshaiidliing . ^
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Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem uns
betroffenen schweren Verluste meiner nun in Gott ruhenden Mutter

sage hiermit meinen herzlichsten Dank.

Im Namen der Hinterbliebenen

August Hornberger.

iJaeofe Salle ? , Wairamstr. 32
Alle Arten Särge nebst, Ausstattungen

L« reellen Preisen.
Nächste Nahe der Haltestelle der elektrischen Bahn Weissenburg1-

oder Hellmnndstr &sse. 5928

MaarUiusstratse 8.

Wiesbadener

Seneral-flnzelger,

Wiesdadkiirr Kkettisnzs-f iipitüt,
Fritz <& Müller.

SST Kchnigaffe7 2052
Trlephon 2675. Telephon 2675.

Reichhaltiges Lager in Holz - « . Metall
sarge« aller Art . Kompl . Nusirattuuge»
Privater Leicheuwage». Billige Preise.

1«. April 1905. «Mer »»Se«er «Se»erar .« »zelDe»»

Industrie-, Kunstgewerbe- und
Haushaltungsschule

für F raue n und Töchter.
Pensionat und Erziehungsanstalt für junge Mädchen

von Anlonle Schrank,
vorm. Institut Ridder,

Wiesbaden , Adelheidstrasse 3.
Beginn des Sommer-Semesters: 1. Mai.

Kurse für:
Hnndnähen , Flicken , Stopfen.
Wäsehenähen auf der Maschine und Wäsche-

zuschnefden.
Kleidermachcn.
Weiss - , Bant - und Goldslicken , Spitzennähen,

Spitzenklöppeln u. Kuusthaudarbeitcn jeder
Art.

Zeichnen und Rfialen (Oel. Aquarell , Porzellan
u. dgl m.) , Holzbrand, Tiefbrand, Kerbschnitt,
Lederschnitt etc.

Sprach - und Fortbildungskurse für Deutsch, Fran¬
zösisch, Englisch, Literatur, Geschichte, Kunst¬
geschichte und Geographie.

Vorbereitung für das staatliche Handarbeits-
lehrcrinnen -Examen. Ausbildung zur Industrie¬
lehrerin 8732

Kochkurse, hauswirthsehaftlicher Unterrichtu. Bügeln.
Prospekte und nähere Auskunft jederzeit durch die

Vorsteherin Antonie Schrank*

Danksagung.
Herzlichen Dank allen denen für die innige Teil,

nähme nnd für die vielen Kranzspendenbei dem Hin'
scheiden unserer lieben Mutter,

FmH.9ujps,Wll>k.,
geh. Kerle krach,

lowir denjenigen, die sie zur letzten Ruhestätte begleiteten.
Wiesbaden, den 13. April 1905. 9108

Tie tranerndcu Hinterbliebene!!.

ZeeräigMgs-AnsM Mesbaäen.
Harisoliri.

| Haltest . Elektr . Bahn. MOritZStl ’. 49 , Telephon 3322. |
Grosses Lager in allen Arten von Mola :- nnd

Metallsärgen . Conqplette Ausstattung. Uebernahma
vou Leiclien-Transporten . 8104

!fßifrtißi*=Innung- ifeßndk.
Unser Ehrenmitglied

ist gestorben.

Die Beerdignng findet Freitag, den 14. d. M-, Nach¬
mittags41/? Uhr vom Sterbehause, Rüdesheimerftraße 14, aus
statt. Um vollzähligr BeLheilrgrmg w.rd gebeten.
9133 Der Vorstand.

.rauicuftr. 6, Bdh., 2., t. Wvi,
Mans. zu Berm. 9088

ülcouorcnftr. 3, I., r. inöbi-
V Zlm. b. zu verm. »094

Laden-
Einrichtung

billig zu verlausen. Näher. Keller
straf;- U._ 9093

me f, n. Badewanne zu vert.
Eltvi lerltr. 18. H.. 2.. l. 9095

iwn <u. Berk. v. Tauben Wairam-
Nratzc 22. Htb., I.

»A Ardener erh. Kost und Logis
& Gneise nauÜr. 16,G.,P„ r 9099

lram-
9098

FQin aut erh Brotkarren zu ver-
kaufen. Wenzel, Bäckerei,

Ludwigstraße 10._ 9091
Hjehrslraße 31, schöize INansardw.,
^ 2 Zim., Kücheu. Zuoeh. auf
gleich oder später zu verin. Näh.
1. Stock. 9l02

^aiser -Friedrichring 19
ist die von Herrn Geh.

Rat Hildebrand innegchabte
hochhcrrschaftlich eingerichtete 2.
Etage, 6 Zimmer, Küche mit
Speisekammer, 1 Balkon, nebst
reichlichem Zubehör per 1. Juli
zu vermieten. Nähere« daselbst
oder Schützenhofstr. 11 im Bau-
bureau Rehbold . 9097

Schueiderlehrling ges.
Jadnstraße 12. 9118
(̂ pezerelcuirichtung, Ladeulhcke,

Hobelbank, gut gearb., sehr
bill. Marktstr. 12. Späth . 911»
,K» u«stattungeu werden m uud

außer dem Hanle gestickt,
pro Tag 3 Mk. Hermannstr. 9,
1. St ., r._ 9114
AclterkS in jeder Arbeit gewandtes

Mädchen
mit langt. Zcugn. sucht Stelle bei
älterem Ehepaar od. cinz. Herrn.
N. Adelbcidstr. 16, H., 1. 9111

1 Lehrmädchen
gegen Vergütung gesucht

Papeterie L.. Riach,
9113 Webergasse 15._
3 'ili'Sbödjeu zum ÄarenauStragen

etc, sofort ges. Wellritzstr. 26,
Molkerei 9106

orlsir. 7, P ., r. schön mobl,
Zimmer zu verm._ 9123

Pony -Dogenrt,
Pony-Geschirr, leichter kasicn-
wagcn, Stahlblrchwalze, e. f. Egge
billig zu verlausen. Näh. Arndt-
straße8, Part ., r._ 9124

suche zum 15. Mai einen
X) zuverläsiigen, unvcrh., cvang.Diener
mit guten Zcugiiiffcn, der gewandt
ist im Servieren und willig zu
häuslichen Arbeiten. 816
Frau Ww. © . A . Siebei,

Coblcuz , Mainzerstr 70.
S - n einem größeren faitfiy.

Bureau findet ein Lehrling
Gelegenheit sich gründlich auszu-
bilden. 9127

Off. u. F . A . 1927 an di-
Ex ped. d. Bl. erbelen.

MlsHmes Mildlsjel;
für leichte Hausarbeit ges. 9̂128

Kaiser Ir edrich-Ring 76. P . r.
l-M,vtzl,-imerstr. 86, Herrschaft!. 6.
sV  Zim.-Wohn (1. Stock) mit
reich!. Zubch. per sofort od. lpäter
zu vermiethen. 9131
sI : ch. Lporlwagen m. Gummir
W zu »crt. Hcrmannstr. 28.
Htb., 2. St . r . 9124
«lortsiraße 20, Bel.Etage, drei

Zim., Küche, coiupl. Badez.,
Maus., der Neuz. entspr., prciSw.
zu verm. 9135
MAalramstr . L5 ist e. kl. Dacl,-

Wohnung sof. und eine auf
1. Mai zu vermieten. Näh. im
Laden._ 91 21

Mrkstratze 20 ,
helle Wcrkstätte, 76 qm, üiit sep.
Hosraum sür 320 Mark zu ver-
liiiclen._ _ 91 16
^ »erderstraßc 21, Part ., erh. anst.
*2*7 junge Leute schönes Logis
Mit oder ohne Kost. 9137

Fcllieid>Beil,"S .7"L:
Bcrufsstöruug, gar. unschädl., 1.
Zeug». Thiclc's EutseltungStee,
PacketM. 1.50. Zu bab. Kronen.
Apotheke, Gerichts- und Oranicn-
straßen-Eckc. 1199/259

5« Pfg.
per Liter, sehr schöner selbstgezogener
Tischwein i» Fäßchcnv. 20 Ltr.
ab. Per Flasch «, ohne Gla§.
SO Pfg ., bei mehr »och billiger,
ft). Bronn , Weinbandlung,

Adelheidstr. 33. 8543

Echten Friedrichsdorfer Zwieback,
von Gustav Msmnfeld , Wiesbaden,

üergestellt mit nur reiner Neturbutter, in allen Geschäftenz» habe».
Fabrik : Ilvtzbciincrsti » 88« 100 . 9081

Heinrich Briniizer,
i' j. Fa. Moritz Cassel,

WM *Wiesbaden, nur Langgasse8. "tWA
EMNW , llWLZZttSNu. LsvssgssoNK.

Reste von Import -Cigarren
Henry Clay, Upmann und Bock von 1—10 Stück.
sämmtliche Marken sind vollständig HM 8g ! filrmässigtmz

on trsuts ab mit Ofrisch nnd werden von verkauft. 9141

Dotfdiufj-lkeiii zu IDißs6itdk
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Wir bringen hierdurch zur Kenntnis unserer Mitglieder, daß das in der
ordentlichen Generalversammlung vom 27. Märzd. Js . beschlossene abgeünderte
Statut am 7. Aprild. Js. in das Genossenschaftsregister eingetragen und die
Umwandlung des Vereins in eine Genossenschaft mit

beschränkter Haftpflicht
nunmehr vollzogen ist. 9132

Die Vollzahlung des Geschäftsguthabens von Mk. 360.— auf Mk. 500.—
hat im Dezemberd. Js. zu erfolgen.

Wiesbaden, den 13. April 1905.
Vorschuß-Verein zu Wiesbaden

Eingetragenc Genossenschaft mit bcschränkter Haftpflicht.
Hiid._ Hirsch._ Gasteher. Saneressig._Heh ner.

I Schirme-Total-Ausverk auf 1
wegen Geschäfts -Aufgabe zu hodeutend ermässigten, sehr billigen Preisen.
Niemand sollte versäumen , seinen Redarf für Jahre zu decken.
Nur frische Schirme neuester Mode, aus Stoffen der allerersten Seidenfabriken
(gegen Cassa gekauft) mit grosser Faclikenntniss hergestellt. Mein sehr grosses
Stofliager in Seide, Halbseide und Zanella empfehle ich zum Ueberzieken zu
sehr billigen Preisen , teils für die Hälfte . 7105

F de Ffiallois , Hofsciiirmfabrik, Langgasse 10.
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KösizlitzeA Lchsis-ielh
. . Freitag, den 14. April 1902.
44 Lorstellung. 104 . Vorstellung. Abonnement A.

Oberon.
ffiro§e romantische Feen .Oper in 3 Akten nach WielandS gleichnamiger

Dichtung.
Musik von Tarl Maria von Weber.

Wiesbabriier Bearbeitung.
Geiammtentwurf : Georg von Hülsen. Melodramatische Ergänzung : Josef

Schlar . Poesie : Joief Lauf.
Musikalische Leitung : Prof . Schlar.

Regie: Herr Dornewaß . - »
Oberon . König der Elfen . Herr Henke.
Titania . Königin der Elsen . . . : . Frl . Rohr.

! Men ' ' . . . . Frl . Ratajczak.
SroU , J , • . • . Frau Schröder-KaminÄY
M -ermadchcn - - —
Kaiser Karl der Große . . ]
Hüon v. Bordeaux, Herzog v. Guienne
Scherasmin , fein Schildknappe
Harun al Raschid, Kalif von Bagdad .
Rezia, seine Tochter .
Mesrü , Kaiserlicher Kämmerer
Babe-Khau, Thronfolger von Persien
Fatime , Rezia's Gespielin .
Hamct, der Stumme des Palastes .
Ämrou , Oberster der Eunuchen . ;
Almansor, Emir von Tunis
ixoschana, seine Gemahlin . .
Abdallah, ein Seeräuber
Elfen, Luft-, Erd», Feuer , und Wassergeister.

Frl . Müller.
. Herr Leffler.
. Herr Kalisch.
. Herr Winkel.
. Herr Tauber.
Frau Lekflei. Burckard.
. Herr MebuS
. Herr Schwab.
. Frl . Tordes.
« Herr Armbrecht.
i Herr Andriano.
. Herr Malcher.
. FrauRenier.
. Herr Müller

■ . „ — — . . . Fränkische, Arabische,
Perlilche und Tunesische Großwürdenträger , Priester , Wachen, Odalisken,

Seeräuber rc. rc. — Zeit : Ende des 8. Jahrhunderts.
1. Akt. Bild 1 : Im Hain des Oberon (Vision)

» 2 : Vor Bagdad.
» 3 : Hof im Kaiserlichen Harem zu Bagdad,

2.  Akt. Bild 4: Audienzsaal dos Großherrn zu Bagdad.
„ 6 : Am Ausgang der Kaiserlichen Gärten.
„ 6 : Hafen von AScalon.
. 7 : In den Wolken.
„ 8 : Im Sturm.
,, 8 : Felsenhöhle und Gestade an der Nordküstc von Afrika

Bild 10 : Im Garten des Emir von Tunis.
» 11 ; Im Harem AlmansorS.
„ IS : Die Richtstüttc.
» 13 : Im Hain des Oberon.
„ 14 : Heimwärts.
„ 15 : Am Throne Kaiser Karls.

Di : Thüren bleiben während der Ouvertüre geschloffen.
Nach dem 1. u . 2. Akte 12 Minuten Pause.

Anfang 7 Uhr. — Erhöhte Preise. — Ende 10 '/. Uhr.

Akt.

Otto Kienschcrf.
Friedr . Koppmann.
Georg Rücker.
Max Ludwig.
Reinhold Hager.
Rudolf Bartak.
Arthur Roberts.
Heinz Hetebrügge.
Friedrich Dcgeuer,
Oskar Albrecht.
Theo Ohr-
Clara Krause.
Else Roorman.
Joseph Rolf.
Gustav Schultze.

Samstag, den 15 April 1905.
44. Vorstellung. 105 Vorstellung. Abonnement B.
Zweites Gastspiel der Frau .Franziska Ellmenreich.

Emilia Galotti.
Trauerspiel in 5 Aufzügen von Gotthold Ephraim Lessing.

■Residenz -Theater.
Direktion : Dr . phil H. Rauch.

Freitag , den 14 . April 4905.
213. AbonnementS.Vorstellung. Abounements -BilletS gültig.

Zum 10. Male:
Novität : Novit » » :

Die Brüder von St . Bernhard.
Schauspiel in 5 Auszügen von Anton Ohorn.

In Scene gesetzt von Dr . Herm. Rauch.
Der Prior
Der Subprior,
P . Fridolin , .
V . Servaz , I 4lkönche
P . Simon , V der
P . Meinrad , / Cisterzienserklosters
Fr . Erhard , > I St . Bernhard.
Fr . Paulus , < Kleriker
Fr . Sales , )
Fr . Bruno , Noviz,
Döbler, Drechsler
Marie , seine Frau
Grethe, ihre Tochter
Franz Richter, Tischler
Brinkmann , Klostcrförster

Mönche.
Die Handlung spielt in der Gegenwart und zwar mit Ausnahme des
2. Aufzuges, dessen Schauplatz die Wohnung Döblers ist, im Kloster

St . Bernhard.
Rach dem 2. Akte findet eine Pause statt.

Der Beginn der Vorstellung, sowie der jedesmaligen Akte erfolgt nach
dem 3. Glockenzeichen.

Kaffenöffnung 6 ' j, Uhr. — Ansang 7 Uhr. — Ende 9 '/, Uhr.-
Samstag, de» 15. April 1905.

214 . Abonnemenrs-Borstelluiia . Abonnements -BillclS gültig.
8 . Cyklns-Abend:

Ein Jahrhundert deutschen Schauspiels.
(Von Goethe bis Benedix)

In Scene gesetzt von Or . H. Rauch.
Die reiegirten Studenten.

Lustspiel von Roderich Benedix.

___ Epilog.

Wafihalla -Tlieater.
II . Grosses Frühjahrs -Programm

vom 1. bis 15. April.
Sonntag , den 9. April : 3 Vorstellungen.

Nachm . 4 Uhr : halbe Preise . Abends 8 Uhr : gewöhnl . Preise
Nur Attraktionen allerersten Ranges.

Jede Nummer ein Schlager.
Nur eine Stimme des Lobes.

l <es txignac , Welson -Tronpe,
Nfeiss -Tronpe , 8isters Ernesto,
.Paris qui l >anse , Sfewsky -Tronpe,

sowie die übrigen Attraktionen.
Preise der Plätze wie gewöhnlich.

Vorzugs !. arten an Wochentagen gültig.
Kassaöffnung 7 Uhr . — Anfang 8 Uhr «,

Walhalla - Hauptrestaurant tflglich Abends 8 Uhr:~- Concert —. -
des Wiener Salon -Orchesters . 8396

Entree frei _ _ _ Entroe frei.

Konzerthaus„Drei Könige", Wnrlrtßr. 20.
Socilul) Abends 8 Uhr : Konzert des 1. russischen Virtuosen,
«nfeinfile „ Komanoff “ aus Petersburg (3 Damen , 2 Herren) in
Rational -Kostüm. 1410

Eich . Strauss.
Foroni.
Eabinstein.
Joh . Strauss.

Sainh Saens.
Wagner.
Brahms.
Verdi.

Wiesbaden , Stiftstrasse 16«
Allabendlich 8 Uhr:

Franengarde.
Beugst dt  CSerda,

sclivved . Banern -Duett.

Mokascfily -Truppe,
kom . Pantomime .'

• 6 weitere Attractionen 6,
ferner 9126

Radwettrennen auf der Bühne,
insgesammt8 renommi rte Fahrer 8.

Kurhaus zu Wiesbaden•
Freitag -, den 14. April 1905.

Abonnements-Konzerte
des

städtischen Kur -Orchesters
Nachm . 4 Uhr;

unter Leitung des Kgl . Musikdirektors Herrn LOUIS LÜSTNER.
1. Festmarsch , op . 1 " ' -
2. Konzert -Ouverture in C-moll
3. Melodie
4. . Seid umschlungen , Millionen “, Walzer
ö. Idylle ecossaise und Danse de la gipsy

aus „Henry VIII .“
6. Vorspiel zu „Lohengrin“
7. Ungarische „Tiinze No . 11 u. 13
8. Fantasie aus „Alda“

Abends 8 Uhr:
unter Leitung des Konzertmeisters Herrn HERM. IRMER.

1. Ouvertüre zu „Joseph und seine Brüder “ Mehul.
2. Benedictus Mackenzie,
3. Polonaise in A«dur Chopin.
4. Einleitung zum 3. Akt aus , Das Heimchen

am Herd “ . Goldmark.
5. Stück im Volkston R. Schumann.
6. Ouvertüre zu „Fidelio * Beethoven.
7. Erinnerung an C. M. von Weber , Fantasie Lysborg.
8. Zur Fahne , Marsch Sabatliil.

Sdiiicitfen Sie sidi
nidit mehr

beim Besuche des Hostheaters, des Kurhauses oder des Residenz¬
theaters die Programme aus der Zeitung. Wir lassen diese Pro.
gramme jeden Abend kostenlos

direkt vor dem
HdFfheater , Residenztheater und Kurhaus

an die Theater- resp. Concertbesucher vertheilen.
Unser Grati  s-Theater-Zettel, der „Wiesbadener Theater,

und Vergnügungsanzeiger" ist mit einem Silben-Preisräthsel
und PrämiensystemD. R. G. M. Nr. 221574D. ReichsP . A:
verbunden. Werthvoll für jedermann. ,

Verlag des

Meslladentt Theater-n.MrMgimgs-Ailjtigtt,
Wiesbadener Berlagsanstalt , Emil Bommcrt.

T e l e p b o n Nr . 199.

Hiermit zur Anzeige, daß mein Telefo » statt 2186 aufso » -
abgeändert ist. 8402

Karl Güttlev , Datzheiillttstr. 103.

Möbel - und Bettenla ^er.
Empsehle mein Möbel -Lager in allen Arten polirten und lack,

gut gearbeiteten Betten , Kasten- n . Küchenmöbel», Divans von 45 Mk.
an, sowie compl. Schlafzimmer und ganze Ausstattungen zu äußerst
billigen Preisen . 9085

Wilhelm Heumann,
Ecke Helenenstraße und Bleichstraße. Eingang Bleichstraße.
_ Eigene Werkstatt- ._ Eigene Werkstätte.

Btehhof .Marttberichr
für die Woche vom 6. bis 12. April 1905.

Hausmacher Eier-Nudeln,
J£i ©r-Maccar ©ni,

sowie getrocknete Früchte:
Pflaumen , Aepfel , Birnen , Aprikosen,

Brünelleu , Piirsiche , gemischtes Obst
empfiehlt

A.  HL liinnenkohly
J5 Ellenbogcngasse 15 . 9074

Gegründet 1852._ Fernsprecher 94.

£lu Bowlen , sowie für die Feiertage empfehle den sä
<0 beliebten 91l6

Speierling-Apfeiwein,
bester Ersatz für Wein, per Literflaschc 36 Pfg. frei HauS.,

Bei grö ßeren  Posten oder Faßbezug etwas billiger.
Pr . Henrich,

Blücherftratze 24.

Herren-
Anzüge

9H9 nach Maass!
Grosse Auswahl!

Elegante Ausführung ! R3ell billige Preise^
Chr . Flechsel,

Schneidermeister , Jahnstr . 12 . Pt,

5 Grold,
Silber , Platina , Brillanten
kauft stets zn höchsten Preisen

Pagen Marini , Goldschmied,
9080 Metzgergasse 31.

Zn  flesi I êsttageii
empfehle in bekannter Güte.

Ungarisches Mehl (in Original-Säckchen)
der Pester Victoria -Dampfmühle.

Hochfeines Kaiser-Blüten Mehl.
Feinstes Backmehl

sowie gg^z
Sultaninen , Rosine », Korinthe ». Puder und

gemahlene Raffinade.

A * H . J înnenkolil,
15 Ellenbogengaffe 15.

Gegründet 1852 . Fernsprecher 94.

Mischobstx. Pst. 25  Pf. --««« p»
Pflaumen „ „ 12 Pf.. i5> «g - 60 Pf.

„ ohne Steine „ „ 40 und 50 Pf.
Hausmacher Nudeln „ „ 30. 40 u. 50 Pf . 151/271
Bruch. Maccaroni ,. „ 26 und 30 Pf.

Aprikose», Brüuellcn, calif. Birnen rc.
Telef. 125. Schaabr irnbfiiör. 3.
Trau ringe in jedem Feingehalt liefert

billigst Eugen Marini, Goldschmied,
Metzgergasse 31. Eigene Anferti¬

gung . 9079

CS waren
vlkhgattung aufae-

trieben Qualität Vrel [e von -dt«

Stück per Mk. Vf. Mt.

Ochsen . .
}l02

i. 60 kg 74 76
lr. Schlacht- 70 — 72.

Kühe . . .
s 167

i.
li.

gcwicht 66
06

70
64

Schweine . 1044 1 kg i 28 1
Mastkälber 611 Schlacht- i 60 1
Landkälbcr gewicht. i 30 1
Hämmcl . 194 i 40 1

Anmerkung.

30
90
60
41

Wiesbaden , den 12. April 1905.
Städtische Schiachthanö . Verw .iltuiig.

Marktbericht.
* Wiesbaden 13. April . Auf dem heutigen Fruchtmarkt aalten

100 kg Hafer 16.60 M . b,S 16.80 Mk.. Stroh 100 kg 4 40 M
bi» 4.70 Mk Heu 100 kg 6.60 bis 7.00 M. Attgesahren waren 4
Wagen mit Frucht und 32 Wagen mit Stroh und Heu.

Für Muftmadiei;!
Um mit dem Lager schneller zu räumen, werdenvorhandene

Artikel fpt}. Schafte
bedeutend ermäßigten Preisen verkauft.

Faul Bnrksch,
__ ??aulbrunnenftr. 7. 9101

Bullelwerkaus.
Skächsten Montag , den 17. d. Mts ., -

^ "chm. 4 Uhr, wird ein gut gemästeter
GemeirrdebitÜe

ciuf dem Rathaus hier versteigert
Der Bulle steht auf Hof Grorod zur Besichtigung.
Franeusteiu, den 12. April 1905. 814

_ __ Sinz , Bürgermeist er.

Bekanntmachung.
Die Ausführung der zur Erbreiterung des Wiesbadener

Weges vorgesehenen Arbeiten als:
&.) die Herstellung von 725 cbm Gestück,
b) die Herstellung von 605 gm Rinnen-, Abfahrts-

und Bankcttpflaster,
v) das Setzen von 262 lfdm. Bandsteinen

soll am Mittwoch , den 1» . April I » 05 , Nach-
mittags 5 Uhr, auf Grund schriftlichen Anerbietens auf
hiesiger Bürgermeisterei vergeben werden. Formulare zu den
Angeboten sind von der Bürgermeisterei hiersclbst zu beziehen,
woselbst auch während der Dienststunden die Vertrags- und
Vergcbiingsilnterlageii cingeschen werden können.

Vierstadt, den II . April 1905. 815
Der Bürgermeister: Hofman ». '
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ILLuterh . Flügel sehr billig zu

verkaufen Adelheidstraße 11
Gth.. 1. Et ., bei Wolfs. 6640
Hllencs Jacket u. Weste, duukelvl.
ßr*  Kammgarn, starke Figur, zu
verk. Sedanstraße 13, V. 3. 8294

photographischer Apparat
zu verkaufen 8942

Dotzhcimerstr. 18, 1. l.
tfßlut erh. Tarnen !1tad preis-
>2? werth zu verkaufen 8324

Lehrstraße 14, Part . r.
FZLut erhaltener Kinderwagen m.

Guinmir., Bettst. m. Matr.
für 4 Mk. zu verk. Hellmund-
straße 23. 3. St ., l. 9022
tẑ » bbruch Äiheinstraße 31 sind

Thüren u. Fenster, Herde u.
Ocfen, Bau- und Brennholz und
dergl. mehr bill. abzug. 8962

Wer Lech . .
LLine vollst. Laden-Einrichtung

für Colonialwaarenhandlung
zu verkaufen. Näh. Eltvlllcrstr. 14,
Mtlb., 1. St . r. 7953
«llin Belt. Küchcnschr, Bücherreal
^ b. zu verk. Näheres Ludwig¬
straße3. 8903
Abccken-Käfiqeu. a. Utensilic» bill.
AA zu verkaufen 8902

Herderstraße7, Laden,
ftt ut  erh. Spouwag. m. Gummi»

rädern billig zu verk. Lahn-
straße4, Frovtsp. 8865
^HĤ oritzstraße 43, H., 2., r. cmf.
»dv » 2-schl. Bettstellem. Spr . u.
Matr. billig zu verk. 8851
LMZillig zu verk. : Gut erhalt. Eis-

kästen, Theken, Reale, Erkcr-
qestelle, Fliegciischr., Lüster, Bogen¬
lampe, sowie pol. u. lack. Betten,
Schränke. Sopha«, Sesfel, Tisch,
Stühle, Regulator u. noch Bersch
Moritzstr. 72, Gtb., 1, l. 8644

Für Kraolieute.
Gut gearbeitete MUbcl,

meist Handarbeit , wegen Er¬
sparnis der botzcu Laden-
miethe sehr billig zu ver¬
kaufen: Vollst. Belten 60—150
M., Bettst. 12—50 M., Kleiderschr.
smit Aufsatz) 21—70 M., Spiegel.
)chränke 80—90 M., Verlikows
(polirt) 34—60 M., Kommoden
20- 34 M.. Küchenschr.28- 38M..
Sprungr. 18—25 M., Matr. in
Seegras, Wolle, Asrik und Haar
40—60 M., Deckbetten 12- 30 M„
SopliaS, Divans, Ottomanen 20
bis 75M-, Waschkommoden21 bis
60 M-, Sopha- und Auszugtifchc
15—25 M., Küchen- u. Ziinuicr-
tifche 6— 10 M„ Stühle S—8 M.,
Sopha- u. Pfeilerfpiegel5—50 Di.,
u. f. w. Große Lagerräume.
Eigene Werkst. Franken-
ftrastc IN , Wellritzstras ?e 37
Aut Wunsch Zahlungs -Er¬
leichterung . 4826
^Ltute , vollst. Laden-Eiuricht., f.

Spezereigesch., zu vk. Näh
Faulbrunnenstr. 12, 1. St . r. 8872

L^ underbeltstelle mit Matratze,
sowie gebr. Kinderw. sehr b.

z. vk. Saalgasse 24/26, Hth., 3.
St ., rechts. 7185
Neuer Tuscheu - Divau,
2sitzig 48 m ., Zsitzig 58 Mk..
Chaiselongue(neu) 19 Mk. Rauen-
thalerstraße 6, Part ., hinter der
stiingkirche. 8951

Aleiliijikllßs 15,
Laden , ist noch sehr billig abzu«
geben: 1 eich. Theke, 2,50 Mir,
lang, 1 schw. Doppelleiter, 4 Gas.
flammen, Erkcrgcstelle, Rcale-
Glaskaste». 7266
aßm Paar Rüdfahrhoseu bill.
Vk zu verkaufen 8946

Bleichstr. 14, Hth., 1. r.
Lj^andhaus (lltcubau), Jdsteiner-
^ straßc6, zu verk. ob. zu ver¬
mieten. 17 Räume, zum AUeinbe-
wohnen oder für 2 Fam. Schöne
Lage mit prächt. Ausseh., großem
Garten. Alles Nähere Philipps-
bcrgstraße 36, Baubureau. 7406

Federrollen
eine neue, 35—40 Ctr. Tragkraft
versch. gebr. v. 15—70 Ctr. Tragkr.,
eine kl. Rolle für Esel oder Pony,
auch als Handrolle billig zu verk,
Dotzheimerstr. 101a. 9814
IL °i»fP.-Pferdcgeichirre verkauft

bill. ffi. Schmidt , Gold-
gasse8. 5426
»ti»aus zu verk. tl. Schwalbacher-

straße 8. Näheres stiero-
tal 45. 388h
tA  Federrollen, 60 u. 25 Ztr., zu

verk. Orauienstr. 34. 7466
neuer Doppclsp. . Wagen >ui
Aussatz zu verkaufen.

Bierstadt,
<92 Langgasse 4.
«JljEuet Schnepplarren zu vcr-

lausen Hellmundstraße 29,
Schmiedewerkstätte. 5875

Kauigeiudie
Kleiner Haus in guter Lage zu
«lp kaufen gef. Off. u. M. G
101 an die Exp. d. Bl. 7958

eb. Äardinen-Spanner zu k.
gesucht Hellmundstr. 49, H.,

2. St . 8303

«*tl

Anwesen,
Nahe dem neuen Güterbahnhof, ca.
4 Morq., mit durchfl. Bache, neu.
mass. Wohn- und Stallgeb., f. jed,
gewerblichen Betrieb geeignet, bes.
Wäscherei, Gärtnerei, Molkerei etc,
jetzt oder später auf läng. Zeit zu
verpachten oder zu verk. Offert, u.
A . 'S. 8794 an die Exped. d.
Blattes. 8799

Kkitühlks Hsils
mit Metzgerei billig zu verkaufen.
Off. sub II . 8 . I . an den Verl,
d. Ztg. Agenten verb. _ 767

Heues landHaus
mit schönem Garten int Rheingau
billig zu verkaufen. Näheres bei
J. Schulte , Bürgermeister a.
D.. Winkel a. Nh . 772

Hans
mit guter Wirtschaft preiswert zu
verk. Offert, nur von Selbstreflekt.
sub A.  II . an den Beriag ds.
Zeitung._ 768
L l̂lauS mit Colonialwaaren- und

Flasche nbiergcfchüft, g. Lage,
unter günst. Beding. Krankheits
halber zu verk. Antritt beliebig.
L. Kraft. Agentur, Taunus¬
straße 17. (2- 4 Uhr.) 9051

Abbruch
Hochstätte 16

sind Fenster, Türen, 1000 Dach¬
ziegeln, Bau- und Brennholz billig
abzugeben 8885
Christ . Pilgenrttther.

Abbruche.
Ecke Kirchgasseu. Luiscnstr., sow.
Bleichstr. 18, werden v. Samstag,
den 1. April ab, Thüren, Thore,
Fenster, Läden, Treppen, Fuß.
tafeln, Balken, Svarren, Brenn¬
holz u. s. w. billig verkauft Näh.
Baustelle oder bei Carl Povp,
Zieteniing 3, Part -953

Abbruch
Alte Augkiilirilanßalt
Kapellenstr. 42, sind bill. zu verk. :
Schieferdächer, Fenster, Thüren,
Fußtascln, tanncne und richene
Ricmenböden, Bretter, Mettlacher
Platten, Trccppn, Sandsteintritte,
Thürgestelle, Bau- u. Brennholz
U. s. w. 9057

Ad Färber . F -ldstr. 26.
ikjaden -Einrichtung (kolonial*
^ waarcn) mit 42 Schubl. zu
vk. Hirschgraben 14, b. Schreiner¬
meister Junior . Daselbst ist ein
Wolfs -Spitzhund, sehr wachs;
zu verkaufen._ 7493
ILIut erh. « artengeläuder

circa 150 lfd. Meter, und
eine Holzballe zu verk.

Näh. Kaiser-Friedrich-Ring 74,
3. St._ 4090
<> kompl. gute Betten. 1 Cbaise-
&  longue, 1 Nachttisch billig zu
Verkaufen 9054
_____ _ Labnstraße 2.

neues woll. Costüm, sowie
hellgraue. Blouse, für mittl.

Figur pass., billig zu verkaufen
Helenenstr. 15, 2._ 9038
{fiin Stehpult, Eopbatisch. Rohr«

stühle, Fantasieschränkchen,
Chaiselonguebillig zu verkaufen
Helenenstr. 15, 2. St . 9039

Nähmaschine
für 20 Mk. zu verkaufen Mauer-
gasse 14, 2. St ., r._ 9040
4L »in prämiirler sch., jg. Hahn

zu verk. Birmarckring 4l,
. Schreinerei._ 9082

Schöner , junger iKsei
billig zu verkaufen 9083

Helenenstr. 16, Mtlb ., P,
^ute Herren-Kleider (Taillcn-

Röcke) zu verk. , 8939

f » ebr. Bettst. m. Sprung»
rahmen 15 M., Sopha

10 M. zu verkaufen 9036
Philippsbergstr. 14, 2. r.

Ein Transp.-Dreirad,
sehr gut erh., zu verk. Näheres
Mainzerstraße36, 3. St . in Kastel
bei Mainz.  _ 9071
f £ inc neue mod. Nücheueinnchl.,

grün m. roth, billig zu verk
Moritzstr. 66, Schreinerei. 8711

G

LL̂ otzbeimerstr 94, eine Fleisch
rolle nebst Kasten, auch für

Flaschcnbierhündlervassend, nebst
Pferdegeschirr zu verkaufen. 4780

sehr schön, bepflanzte Zimmer-
™  aguarien geg. Waffenz» ver¬
tauschen Moritzstr. 66, H., P . 8712

k̂ ast neues rothrs Plüfckifopha
^5 28 M., neues hochhäupt. Bett
m. Spr ., 3th. Matr . u. Keil 65 M.,
Taschendivan, 4 sch. Rohrstühle,
Bertikow, Waschkoniol, Küchcnschr.,
Spiegel mit Trumeau, Stegtisch,
Kleiderschrank etc. Umzuges halber
sehr billig abzugeben (auch Theil-
Zahlung) 9122
Orauienstr . 27 , P . r.

,ine gr. Vogelhecke diu. zu veik.
Moritzstr. 32, Stb , 9103

vollst. Bett billig zu ver-
kaufen. Näheres Eltviller-

straße 12, 1. St ., l._ 7079
ILLul erhaltenerKinderliegewagen
^21 mit Gumm'rädern billig zu
zu verkaufen Röderstraße3 im
Laden. 8006

Laden-Einrichtung,
Kolonialw., ganz oder geteilt, und
2 GlaS schränke zu verk. Wellritz¬
straße 43, L. 5490

Ei»
WottialttJaarfngelWt
ist billig zu verkaufen. Näheres
Rüdesheimerstr. 16, Laden. 3316

Kartoffeln l
Gute Pfälzer (mag.-bon.), auch

zum Setzen, billigst zu verkaufen
Albrechtstr. 6, Hth._ 8926

Reinen Weisswein,
eigenes Gewächs, pro Flasche 60 Pf.
Platterstraße 8, 1. St . 2245

immer und Küche mit Keller
<0 (Preis 14 M.) zu verm.
9092  Ludwigstr. 10, im Laden.
HHjtllcnkolonie Eigenheim, Front-

spitz-Wobnung, 2 Zimmer u.
Küche per 1. Juli zu verm.
9078  Eigen heimstr. 1, 1,
Älorkstr . 29, 2 kl. Manfardzim.

nebst Küche p. 1. Mai an
emz. Pers. <18 2>k.) zu vm. 9105
B schone Zimmer und Küche(Hochp.) auf 1. Juli z. vm.
Zielcnring 6. 9087
(Alch. möbl., luftiges Zim. in. 1

2 Betten mit ob. ohne Pens,
zu vermicthen Bismarckring 32,
2. rechts. 9084

KieblliherArahe 17
ist die hochhcrrschastliche, ganz
der Neuzeit eutsprech. cinger.
1. Et., best, aus 6 Zimmer»,
Küche, Bad, 2 Mans. nebst
reicht. Zubehör (Warmwasser,
Etagenheizung) p. I . Okt. d. I.
zu verm. Näh. das. oder bei
IV . Rchboid , Schützen-
hosstr. ll , Bureau. 9096

LHL̂airamstr. 4, Mans.-Wohnung,
1 Zimmer und

vermiethcn.
Küche zu

9107
Kleine Dachwohnung

zu vermiethen 9112
Stcinoasse 23.

|jSin träft. Junge im Alter von
13 Jahren , welcher nach be¬

endetem Schulunterricht Ausläufe
besorgen kann, wirb gef. 9110

Hellmundstraße 27.

^Lsin braves, kräftiges Mädchen,
>2/ nicht über 18 I ., für Haus¬
arbeit den Tag über gef. 9117

Dotzhcimerstr. 69, 2. l.

§lön 20,000
sind aufs Land auszuleihen, Näh.
Marktstraßc6, 2. Stock, bei 9011

Ohr . Rratienberget.

Mk. 4508 VTk
pCt. aufs Land gesucht.

Off. U. I '. 166 an die
Exped. d. BI. 9004

Sopoi(ö|pE
p.'ÄPfd.Packet 40,50u.60 ktz.
ist das feinste Fabrikat der Neuheit.
FR.DaV!öSqMHe,Hauea-S.

VerkaufsRellen durch Plakate kenntlich.

Ä Arbeiter
können noch guten Mittagstisch
erhalten 4365

Clarenthalerstr. 3, P.

Lesonders
empfehlens-

werter Wein bei 13 Flaschen und Mehr*
abnahme Einzelne Flaschen
k 5 Pfg. teurer, ohne Glas.

Weisswein
Volxheimer
Mallgartener u . Uackcnli
JLaubenheimer
OppenheimerSliersteiner
Rotwein
H &matosis
Orig . Rotwein
Marca Gracia
Medoc Type
Chateau la Ferling.

37 Pfg.
45 ,
50 »
55 „
60 .
65 „

40
45 '
60 ,
70  .
75 „
80 „

Moselwein
Moselkern
ISlierer
Krdener
Cardener
Piesporter
Prima Samos Muscat )

Medizinalwein )
desgl. Tokayer
Griginaiflasche
Red old Port
Malaga , hell und dunkel
Madeira

42
50
55
65
75
85

75
ISO

90
10O
125
135

Deutsche Schau in weine , Flascheugährung,
incl . Steuer:

Carte hl an che
Riesling -Sekt , Hausmarke
Kaiser -Sekt

185 Pf. IHochheimer Sekt . 830 Pf.
800 „ IKon pins ultra , aus ausgewählten
825 „ j deutschen u. franz. Weinen hergestellt, 250-

Diamant -Mehl , Pfd. 18 Pfg., bei5 Pfd. ä17 Pfg.
Weizenmehl I Pfd. 16 Pf bei 5 Pfd. ä 15 Pf

do . OOO „ 14 „ . 10 „ „13
Rosinen Ptd. 38
Sultaninen „ 38
Corinthen „ 84
Pflaumen Pfd. 30, 25, 20 und 13
Ringäpfel , beste Marke, Pfd. 34
Mischobst Pfd. 40, 30 und 25

Sfissrahmtafelhntter (Molkerei Ziischen)
bei 2 Pfd. k 186 Pf.

do . anderer Molkereien „ 2 „ „ 188 „
Iiandbntter , 2 „ „ 108 „
Fste . Palmbutter Pfd. 56 „
„Fama Margarine mit Sahne- u. Eigelb-

Zusatz, schäumt , bräunt , duftet wie Natur¬
butter . Pfd . 70 „

Schweineschmalz „ 45 „

Gemnse -^ ndelo , Pfd. Pfg.
Gemttse -STadeln la ., Pfd. 30 u. 85 Pfg.
Hausmacher Stadeln Pfd. 40 „
Hansmacher Handsclmitt , beste Qual.,

in Packungen , Pfd. 50 Pfg.

Bruchmaccaroni 88 u, 24 Pfg.
Stangen Maeearoni 1.Pack. 40 u. 30 „
liandeier Stck. 7 , 6 u. 5 „

Kaffee,
garantirt reinschmcckeiid und belesen, Pfd . 80 Pfs.&>•? 9129

weitere Sorten ä OOPfg . , 1 - , 1 . 10 , 1 .80 , 1 .30 , 1 .40 und 1.50 Mk.

C.F.W.SchwankeNachf..
Schwalbaclierstr * 43, Wiesbaden, Telephon 414.

Meii eröffnet!

j
J Eröfine mit dem Heutigen 37 WollritZStrOSSO 37 * ein

Special-

Grosste Auswahl in
la » aai

in aparten und gediegenen Formen.
Reiches und geschmackvolles Sortiment in

Herren - und Knaben -Mützen.
Elegante Damen-, Herren- und Kinderschirme.

Führe nur gute Waaren von ersten und soliden Firmen zu den
billigsten Preisen.

Reparaturen
an allen in die Branche einschlagenden Artikeln.

Car! ui ii er
37  Wellrltzstrasse,

an der Walramstrasse

Kürschner und Mützenmacher,
Wiesbaden

9077
Wellrllzstrasso 37 ,

an der Walramstrasse.

Gesangbücher
i. Preisev. Mk.' l 20 bis Mk. 10.-

(groste, gediegene AusivuHi),

§ Heinrich Kraft,
Buchhandlungu. Antiquariat,

Wiesbaden, 36 Kirchgaffe 36

P. Warzelhan , Rhein-Strasse 78.
Weinbau und Wahlhandlung ;.

Rhein-Weine . . per Flasche ohne Glas Mk. 0,55
MosehWeine. . . » » » ,, 0.60
Deutsche Rot-Weine. „ „ ,, „ „ 0.65
Roräeanx-Weine. . ,, „ ,, „ 0.90

bis zu deu feinsten Hochgewäohsen . 9100

Kellereien ; Wiesbaden und Geisenheim im Rheingau.
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Wiesbadener Wofmungs *tinzeiger
des

Wiesbadener General -Hnzeigers.

Unler Wohnungs-Anzeiger erEdieint3*mal wöchentlich in einer
Auflage von circa 10 000 Exemplaren und wird außerdem

jedem Sntereffenfen in unlerer Expedition gratis perablolgt.
Billigte und errolgreichlte Gelegenheit zur Permiethung von Gefdräits-
Lokalitäten. Wohnungen, möölirten Zimmern etc. etc. c*sac*saszsit

Unter dieler Rubrik werden Snferate bis zu4Zeilen bei3=malwöchentlichem Erscheinen mit nur mark 1. pro FTlonat
berechnet, bei täglichem Erscheinen nur Mark 2.— pro Monat.
Ĉ 5? Cifra? £<̂ 2?

Einzelne Vermiethungs-Merate 5 Pfennige pro Zeile.

WoHNMgsilchMjs-Kuttllil Lionä Cie.,
f\ cicbrid )ftraf ;e 11. ♦ Telefon ? 08 365

und ffaujobjeftcnaller Ar •
Kriedrichstratz«

Kostenfreie Beschaffung von MietH-

Vermietkuagen
Billa Weinbergstr.3,eleg.aus¬gestattet, m. Cennalheizung,
2 Zim , ist 1. April zu verm.
rer zu verkaufen. Näh. Tannus-
caße 33/35. 7270

Withkliiistr.18,
Vel -Etage » Ecke Luiscnstraße,
dochdcrrschaftlichcWohu-
uug von 9 Zimincru und
Salons mit reichem Zubehör
und allem Comfort, Lift :c.
ver 1. April 1905 zu vermiet.
Besichtigung zwischen3 und 4
Uhr. Näheres Bureau Hotel
Metropole. 488

3um1.Okl.ist die Billa Park¬straße 20 ganz oder gelheilt
zu verm. Feinste Kurlagc, Central¬
heizung, Gas u. elc' tr. Licht, sch.
Garten in den Kuranlagen 8626
Owei neuerv., eleg. eilig. Billen

zum Alleinbew., je S Zim.,
Garten, Centralh., in gef. Lage,
preSw. zu verm., eventl. zu vcrk.
Ausk. Aarstr. 4. Besicht, tägl. von
11- 2 Ubr._ 5509
h A-, 6-, 5« ii. 4«Zim.-Wohm, der

Neuzeit cntspr.» in der Nähe
Kaiser-Fricdrich-Ring, zu verm.
Näh. Herderstr. 10, I ., r. 5903

8 Ziiumer.
1

otzhcimcrstr. 68, Wohnung, 7
^ bis 8 Zim., mit reich!. Zub.,
zum Preise von 1700 M. gl. ôder
sp. zu vm. Näh, das._ 5305
Fzgaiser Friedrich-Ring u. Rüdes,
«ih heimerstr. 2 gelegene Wohn.,
з . Et., bestehend aus 8 Zimmern
und reich!. Zubch., ist auf 1. Juli
zu vermieten. Näh. An der Ring-
kircheI , Part._ 5307
^haiser -Friedrich-Rliig 67 ist die
Jt 3. Etage, bestehend aus acht
Zimmern, großen Ballons, Erker
и. reich!. Zubehör per sof. zu vm.
Näh. daselbst bei dem Eigcnthümer
W. Kimiiicl. 2198

Villa,
Sonnerbergerstr . 37,
ganz oder 2 Etagen, 7 resp.
8 gr. Zimmer, Speisesaal eie.
aller Comfort, Perfonenlift,
billig zu vermieten, eventl. die
Billa unter seldgerichtl. Taxe
zu verkaufen. 6857

7 Zimmer.
3

Adolsstrasze IO,
2 >u. 3. Et., je 7 Zimmer, Küche.
2 Keller, 2 Mansarden u. Bade-
zimnier auf sofort od. später zu
verm. Eigene eleklr. Centrale im
Hause,' 4063

Näh. Part , daselbst.
« » ahnhosstr. 22, eine sch. 7-Zi,n.-
-sL) Woh». im 2. St . a. 1. April
1905 zu vermiethen. Näh. bei
iS.  Rcnkcr. _ 7511
Äm Neubau Ecke Vihcinftr.
X) u. Kirchgasse aus 1. Juli,
event. später zu vermieten:

L herrschaftliche
Wohnungen,

bestehend aus je 7 Ziiiimern, Bad,
Küche und reichlichein Zubehör, m.
Personeiiaufzug, Zentralheizung,
eleltr. Licht und allem sonst. Komf.,
in elegant., moderner Ausstalluiig.
viähcrcS bei Sl Müller , Kaifcr-
Friedrich-Ring 59. 7330

^iaiser -Friedrich-Rina 65 sind
hochherrschastl. Wohiiiiiigen,

7 Zim., 1 Gardcrobezim., Ccntral-
deizung u. reich!. Zubeh. sof. zu
verm. Näh. daselbst u Kaiscr-
ktriedrich-Rina 74. 3. 6631

pr ' "
Kaiser - Friedrich-

Ring 31,
ist die zweite Etage, be¬
stehend anS 7 Zimmern
mit Bad, elektrischer Licht¬
anlage, 2 Mansarden, 1
groß. Frontspitze, gcräum.
Kellern, 2 Balkons, 1
Erker, ilinständchalberzuni
1. April oder früher
sehr preiswert

anderweitig zu vermietcii.
Näheres daselbst oder

Bureau Fried-
richstraße. 5304A

»JIÄiIl)c!umr. 5, sehr sch. Wohn.,
2. Et ., 7 Zim. »t. 2 gr.

Balkons u. reich!. Zubeh., event'
mit der darüber besindl. Giebel-
wohliung. zu verm. Näh. zu^erfr
Krcidelnr. 5. 7661

löiUlfluißtößc 15,
Wohnung, 7 Zimmer, Bad u
reich!. Zubeh., 2 Tr . hoch, zu

Näh. Bauburcau da¬
selbst. 8905

Csl» iihndofstr. 22, eine6>Zimmer.
Wohiiiina mit Zubehör, sehr

eeigznet für Spezialarzt, Rechts¬
anwalt, Kontorzwecke iijw , ,n sch.
Lage, Mitte der Stadt , sofort zu
verm.  _ 7511
ULlüabethensir. 31 ist d. Bel.El.,

best, aus 6 Zim., 2 gr. getobt
Kammern u. Zubeh., auf 1. April
zu vermietcii. Näher. Elifabetben-
straße 27, 1. St . 7384

Villa Grüne » ,
Grünweg 2, ist zum 1. Oktober
die Bel-Etage zu verm., bestehend
aus 6 Zimmern mit elcktr. Licht,
Zubehör und Garteubenuhnng. Zu
bes. Werktagsv. 12—2 Uhr. 8627
SÛ illa Heinrichsberg 10, 6 gr.

Zimmer, 2 gerade Mans.,
Ccntralbeizungu. sch. Garten, ist
auf 1. April zu verk. od. zu vm.
Näh, daselbst._8434
»t̂ niiiboldslraße II , Elagenvilla,

Herrschaft!. Wohnung im 2.
St . bestehend aus 6 Zimmern >».
überaus reich!. Zub.. sosortz- vm.
Stäb. Humdoldstr. 11. P . 2050
FZialser-Friedr.-Ring 60 sind im

1. Nt. 2 Stock je 5—6 Zim,
Bad. 2 Balkons, eleklr. Licht re.
auf gleich oder später zu verm.
Näb. 1 r._ 110-
FZürchgasse 47 ist die seither von
2 »- Herrn Tr . med. Gerheim
nnegeh. Wohnungi. 1. Wobnungs-

stock, best, ans 6 Zim., Badezim,,
Küche mit Speisekain., 2 Manch
und 2 Kellern aus 1. April 1905
anderweit zu verm. Näh. P . im
Comptoir v. L. D. 3 »»(t 3293

Für Aerzte.
In meinem Hause ist die 1. Etage,
bestehend ans 6 großen Räumen
mit allem Zubehör, welche seit 9
Jahren von Herrn Dr . med.
llaymann bewohnt wird, per
l . Juli oder später anderweitig zu
vermieten. 8787

Oonrnd Vnlpinn,
Marktstr., Ecke der Neugasse.

Markkstr. 22,
ist der 1. Stock mit 6, event.
8 Zimmern, Kücheu. Zubeb.,
in welchem seit vielen Jahren
eine Mübelhandlung betriceen
wird, per 1. April zu verm.

Näheres bei K . Meier,
Nikolasstr. 31, l. 5605

^Û üdcsheiiiicrsir 15, ist eine sch.
e»»' Parterre-Wohnung, 6 Zim.,
nebst reichlichem Zubehör, sosort
oder später zn verm. Näh. beim
Wobnungsinbaber. 8675a^üdesheimerstr.17,2., ist eine» Herrschaft!. Wohnung von 6.
großen Zim., Bad, clektr. Licht.
Veranda, Balkons u. Zubeh. auf
sof. Mit Nachlaß zu verm. Stäb.
EmserNr. 11. 2., od. Part . 7269
tM -tjeinfir. 66, Herrschaft!. Hoch-
wl part. Wohnung, 6 Zimmer,
Küche, Balkon, 2 Mans , 2 Keller,
preiswert zu verm._ 7663
CTJiUa Solmsstr. 3, die Bel-Et.
-V von 5 bis 6 Zim., Balkon,
Badezimmer u. Gartenbennpuiig
in. Zubeh. für 1. April 1905 zu
verm. Näh. das. oder Part , und
Nikolasstr. 12, Part . 7564

L 5 Zipimer.

Alexanßrastr. 15,
in rubiger feiner Billenlage, 1. St ..
elegante 5-Zimmerwohnung nebst
Fremdenzimmerund Zubehör zu
ve rmietcii. 7106

3 Bismarckriag 3,
Bel- Etage von 5, auf Wunsch6
Zimmern und reickl. Zubeh., ganz
neu hcraer., zu vern'._ 8052
lÄ^ isiüärckriüg 3N 5>Z»umer-

Wohnung m. reich!. Zubeb.
per 1. April zu verm. 6145

Näh. 3. Stock._
O -ranz-Abtstr. 12. Aussicht ins
IV Nerotal, ist eine schöne Hoch-
parr.-Wobiiuiig, 5 Zim.. Badezim.,
K., Küchenlam.. Zub., Kohleuaufz.,
Gas u. elcktr. Licht, p. April 1905
an kl. rnh. Fam. z. vm. Preis 1800
M. Näh. im 1. St . 11—1 und
3- 5 Ubr od. Lang«. 16, 1. 4254

octhestr. 22, 2, 5>Z.°Wohn
V ™(neu hergcr.) aus gl. od. sp.
zn verm. Näb. Part._ 3512
tẑ cllmundstr. 44 ist die Bel-Et..

6 Zim., 1 Küche, 1 Keller
u.~"f. w. sosort zu verm. Eiuzus.
alle Tagr . 8301
rStwöne 4T und o. Ziminer-

Wohnung, d. Neuzeit entspr
einger.. auf sof. cd. sp. zu verm.
Nab. Hcrderst. 10. 1._ £J95

Esmsmsmz Bosnac

ssßLlücherplatz3 sind Wohnungen
'C ’ von je 4 Ziininer» u. Ziib.
per sof. oder sp. zu verm. Näb.
dorts. im Laden od. Biücherstr. 17.
P ., r._ _ _
<SLiücherstr. 17, Neubau, sind

Wohn, von je 4 Zim. nebst
Zubeh., der Neuz. entspr. einger.,
p, sof. °. sp, stiühcres dortselbit
Part, , r. _ __ 8672
£%9.cubau Clarentbalerstraße5 sind

zwei herrschaftliche4- und 5-
Ziiumcrwohiiiingenpreiswert aus
oleidj oder ipiittr z» verm. 6936

In uns. Hause, uniere

Dohhkmkrüra'je 45,
ist che2. Etage. 4 große Zimmer
großes Badcziiiiiiicr, sowie reicht.
Zubehör, aus 1. Juli zn vermiet.
Näheres Dotzheimerstr. 46, Part .,
v-i » Müller. 8835

»»»roritzstr. 37, Part ., 5 Zun. u.
3. El. 4 Zim. in. Zub. zu

verm. Näh. daselbst. 4634
icDciroalÖftr. 10, Ecke Kleiststr'

Jw  sind Wob», v. 4, 3, 5 n. 9
Zim. m. all. Ziibcb. aus 1. April
zu verm. stiäh. daselbstu. Herder-
straße 10. Bel Etage u. Kaiser-
Friedrich-Ring 74. 3. Et. 44431 Etage, Wohnungv.5Zim.,« gr. Dadeziuimer, Küche und
allem Zubeh. ans 1. April zu vm.
Oranienstr. 14. SiähereS Hinlerhs.,
Co mptoir. _ 7331

ranicustr 2i,  Brdd . 3^
5-Zi»»ncr-Wohn. mit Zubeh.

zu vermiethen._ 9695
aj .t)nngauecftv. 10, u. Ecke Ell<

villerstr. sind herrschaftliche
L-Z»imerw., der Neuzeit enksxr.
einger., per sof. oder 1-. April zu
verm. Näh. dort, Part ., l. und im
Laden oder bei», Eigentümer H
gilt, Albrcchtstr. 22._5909
/̂ chefselstr. 2, 5 Ziu,.-Wohuung
>9 mit reich!. Zubeh., d. Sleuz.
entspr., per sosort zu vermiethen.
Näh. 2. Et., l._6800
*1^ 0111)10aßc4, dicht an d r
"UAsihcinstraße. Part .-Wohnung,
5 Zimmer n Zubehör, zu verm.
Näh. daselbst. 6184

§D> illa Mia, Ncubauerstraße4, ist
>■0 das Hochpart, zu sofort oder
1. April zu verm., best, ans 4 gr.
Zim., Erker, gr. Balkon, Speise-
uuszug, Klos., im Soulerr. 2 Z.,
Küche, Speisek., Klos., Gas und
Wasser. Anzus. tägl. v. 10—6 Uhr.
Näb. kstenbaucrstr. 4. 1. 7383

! ^N̂ icderwaldstr. 3, 3- und 4>
Ziuimer Wohnungen mit

allem Comfort der Neuzeit zu
vermiethen. 5787

j 1. St . bei der 4<Ziin.-Wohii.
große Terrasse.

^otzbeimerstr . 51, tn allernachlter
^ Nähe des Bismarckrings, 1
schöne4-Ziilimer.Wohiiung, Bel-
Etage, eventl. sosort oder später zn
verm. llläh. Part , l. 8176
^ »otzbeimcrsir. 69, sch. 4-Zimmer-
^ Wohnung, der Neuz. entspr..
aus al. od. sp. zu verm. 8704

tzlkg.4-Zi>!i..Wl>ll». j
der Neuzeit entspr., in. reich!. I
Zubehör zu verm. Näheres I
Dotzheimerstr. 71, P . 6063 ^

Gneisenaustraße 9,
Ecke Vorkstraßc. Moderne 4-Zim-
liierwohnnnge» auf gleich oder sp.
zu vermieten Näh. das. 1. St 3253

Gneiscnaustr. 27. Ecke
Uliw » !» Bülowstr., herrsch. 4-
Ziuiilicr-Wohli. m. Erker, Balkon,
ücktr. Licht, GaS. Bad nebst reich!.
Zubc'b. v. s°k. o- spät, zu vm. Näh.
dortsclbst od. Röderstraße 33 bei
Lölir . 6038
iTiübeniti . 17, geräumige Bier-
X*?  zimmer-Wohn., der Neuzeit
entspr. eingerichtet, aus sosort zu
verm. Näb. Park , r. 7461
L^ errngarlcnstr. 7, Hlh , 1. St .,

4 Ziminer nebst Küche und
Keller auf 1. April zu vermiete».
Näh. Bdhs., 1. St . 6999
<DHvviini>gen von 4 Zimmern,
-£ «9 auch mehr, der Neuz. cnt-
sprechend, mit Zubch. gl. od spät,
zu verm. Niehlstr. 17, 1. Et., r.
od. Herderstr. 24. 1547
Sxdsteinerslr. 6, ich. 4-Ziii>.-Wohii.in nenerb. Landhause, äugen.
Höhen age, mit gr. Garten.̂ Näh.
dai. od. Philivvsvergitr. 36. 5500

/Flcbr sch. 4.Zim.-Wobnung
Billa, 1. Et., Kreidclstr.,

dichta» der Sonnenbergeriir.,
der Neuz. entspr. eingerichtet,
Gartcnbeniitzun.,, Centralheiz,,
Balkon und Erker, reichl. Zu¬
behör, zu verm, uniständehalb.
sehr bist. Näb. Buchhandlung

Limbarth -Bcnn,
7115 Kranzplatz 2.

Ljabiistraße 4, kein HthS., sind 4-
^ Zimmcrwobn., der Neuzeit
entspr. ausgest., sowie ein Laden
sosort zu verm. Näh. Baubureau,
Part . 5871

K!. Janplft 1,
Neubau, 1. Etage, 4 Zimmer,
Küche, Badezimmer sosort zu
vermieten. 9009

«H ^ oritzstr. 29 it eine schöne
geräumige 4»Zim.>Wohn.,

2. Etage, mit reichl. Zubeb. zu
verm. 'W. Kimmei , Kaiser-
Friedrich-Ring 67. 2458
^»« Soritzstiaße 37. 3., 4-Zim.-

Wohnung in. Zubcb. z»
verm. Näb dai. 72->ü
^« »euoau Pvilippsverg„r . 8u,
<s+  4 -Zjn, »Wohn, per 1. 9!ov.
z. vm. stläh. daselbst. 8671

^ll^ hcingaucrstr. 10 u. Ecke E,t-
v » villerstr. sind herrsch. 4-Zim.-
Wohn., der lllcuzeit entspr. einger.,
per sof. oder 1. April zu vm. . N.
dort oder b. Eigenlh. M . L<iII,
Albrcchtstr. 22._4401
ziU> hcüinr. 79, 1. Etage, 4 Zu».,

Balkon u. Zubeh., zu verm.
Näb. art. _5671

S'l ’JböcraUtt 12, 4 Zim., Küche,v *- Keller und Mansarde, neu
hcrgericht, ans gleich zu verm. N.
Bart._ 8297
Afjööerßt . 30, 4-Zi »i..W°hliun.
dl mit reich!. Zubeh. per sofort
zuverimNäd ^ Part^ ^ -̂ 8970
xkLsedaiiplap1. 3. St ., 4 Zimmer,
Sa?  Küche, 1 Man!, u, 2 Keller,
alles der Neuzeit enisprechcnd, aus
I . April zu verm. Näher, da elbst
1. St . 3959
(Fhedanstr. 1, 2. Ei., 4 Ziminer

mit Zubcb. aus 1. Aprils zu
verm. lliäh. Part . 2585
L^eerobenstr. 23, 3 El., 4-Z>m.-
A Wohn., reich!. Zubehör, per
l7 Jul , zn verm. Preis 750 Mk.
Näh Part . I. 8668
-Zr.chwalbacherstr. 50, Gartenieite,
Sa»* schöne4-Zimmer-Wohnungen
zu vermieten._ 4927

aiarnborilstr. 8, schöne, ger.
Sir  4 Zim. Wohn. p. I. Aprilz
vm. Näh. 2 Sk.. I. 2800

ScMersteinerstr. 22,
herrsch»'!!. Wohnung von 4 Zim.
und Zubeb. :u verm. Näh. Part .,
rechts. 4364

Schölle

jrMtsfiitz-Woliimnz,
ev. 4-, 3- oo. 2-Zim.-Wohu.
zu verm. I ' ritie ^ nirs,
oirclt am Walde, Endstalioi,
der clektr. Bahn „Unter den
Eichen". 7654

PüicrlMiiniüe3
Neubau, am Zietcnring), sehr
chöne4-Zimmcr-Lohnuiig preis-
werlh zn vermiethen. 6938

9läh. daselbst.

Wielandstrasse 4,
(sstähe Ring), große komf. 4-Zim.
Wohnung. 2. und 3. Eloge, kein
Hiiilcrhaus. billig zu verm 7177
^VL̂ ilhclmincntiraßc3. 1. Elage,

schöne4-Ziiiimerwobn. mit
Z, beb. sos. od. später zu vermieren.
Näh. Park, bei Enaelmann. 5731
<VL) cilstr. 18, 3- evenl. 4-Z,m.-

Wohn, imt Zubehör per
1. Oktober 1905 zu verm. 8435
>UUorlstr. 11, Ich. 4-Zimmer-

Wohn. (2. St .) »'. all. Zub.,
sch. Lage, aus l . April biü. z. vm
Näh. Kurzwaarengcschäft. 3861
^HLorlslr. 14. 4 Zi,»mer, Küche,
’fj  Badckammer, Mansarde lind
2 Keller zu verm. 84 40I Wvhn«v4Zu»..Küche.Badc-zim. u. mehr. Mansarden auf
1. Juli , evenl. auch spät, zu vm.
Friedrichstr. 4 in Dotzdeim. 8582

3 Zimmer.

»HI arstraßc 15 (Lanübaus Nciiv.)
Wobiinngen von 3 Zimmern

mit Bad u. Balkon zu verm. Näh.
daselbstu d Nüdeshcimcrstraße 11.
Bauburcau. 6827

delheidstraße 91, Hlb., 1. St .,
eine Wohnung, 3 Zim. und

Küche per 1. April zu verm. Näb.
Alcxandrastr. 1, P._ 5306
tzAHlücherstr. 10, Bdh., 3. Lt ., 3-

Ziiliinerw. ut. a. Zub. auf
1. Juli zu vm. 9-äh. das. Mtlb.,
1. Sk., bei Job . Sauer . 8856
^ > llvhe»!ieri!r. 12, gr. 3-Zim.-

Wohnung mit Zubehör ver
sofort zu verm._ 7257
Mzheimerstr. 69,

wegzugshalber schöne 3-Zimmer-
Wohnuiiz mit allem Zubehör per
sofort oder sp. zu verm. 7438
^L>otzdeimcrstr. 74,jsEcke Eltviller-

str. sind 3-, 4 - ii.. 7.Zi:nmcr-
wohnungen mit Zubehör aus !of.
oder kV. zu v»i. Näh. 1. St . 3792
k̂ -»opycimerstr. 85, schöne Dach-

Wohnung, 3 Ziiiimer, Küche,
2 Keller aus gleich od. sp. zu vm.
Näd. Bdh.. 1. St ., r._ 5642

.,,trotze 2, Bdh., find 3-
Zim.-Wohn, aus 1. Juli od.

später zu verm. Näh. Dotzheimcr-
straße 74. 1. St . 8635
^1>Acuvau Ellvillcrstr. 7, Bdhs.,

3»Ziin.>Wohn., der llicuzeit
entspr. Ausst., p. 1. Juli od. sr.
zu vm. N. das. od. Schiersleiner»
straße 22. 3. St . 8358
g ijütoillerftr. 8. inehr. 3-Z>mmer-

wohnungen nebst allem Zub.
zu verm. Näh. das. »d. Moritz-
straße9. Mild., P._ 4261
«Lliviilerstr. 8, 3 Zimmerwohn.,

der Neuzeit entspr. auSgest.,
auf 1 A!ai oder später zu verm.
Näh, daselbst,_ 8814
Ifltmfetitr. 40, Mansardwohnung,
ÜO 3 ger. Zimmer, per 1. April
zu vermickhen. Näheres daselbst,
1. St,_ 5578
KL»inserskraßc 75, 3—4-Zim:ner<

Wohn., Frontsp., aus gleich
zu verm. 3273

Split 3- bis 4-

mit Gartenterrasse in einer
Billa an einen älteren Herrn
und eine Dame oder an 2
Damen bis 1. April ds. IS.
zu verm. 5472

Släh. Fischcrstraße1, 2.

I4 » ravcnstr. - U' schöne, sreundl.
v ® Frontsp.-Wohn , 3 Zimmer,
Küche ii. Keller zu verm. 7066
ck»nr»cileiianilr. 10 ist ein Laden
v" mit Ladcnzim. u. 3-Zimmer-
Wohn. per 1. April zu vm. Näh.
Bdb.. P . r . 8674
ZhHoliunUg . sch. 3 Zuninct,

Küche, Maus., mit allem
Zubeh., der Neuz. cntsprcch., auf
1 April 1905 zu vm. G . Ko» ,
Gneiicnaustr. 12._ 3110
t̂ ahnstraße 17, 2. Et.. 3-Zini.-
\ ) Wohnung in. Zubehör per
1. Juli zu verm. Näh. 1. Elg.
oder daselbst._ 8283
£y,ar, »i. 28, Ulitlb., 3 Z., Mails .-

Wvhiiuilg im Abschluß, mit
Keller ans gleich zu verm. Näh.
Bdh., Park._ 6573
»K.Zimmer Wohn., der 'Neuze
^ cnspr., mit-Blld, eleklr. Licht
u. reicht. Zubeh. per sos. zu verm.
„ > A 6062N. Kiedrichcrstr. 4, P.
0 .iicdricherslr . 10 , iNcub . Bictticr,
v »' sch. Wohnungen v. 3 Zim.,
Küche, Bad und Maus, nebst sonst
Zubeh. per sosort event. später.

Skähercs das. od. Dotzhennrr-
straße 96. 1._ 49)6
Olirdrichcrsnaße 6, n. der Doy»

heimerstr., schöne Wohnungen,
Part ., 1. und 2. Etage, best,
aus 8 Zimmern, Bad, Speisekamm-,
Erk.-Ballon, Küche, 1 Mansarde u.
Keller ans gleich oder später zu
vermiete». Näh. daselbst Part , oder
Kaulbrnnnenstraße5. Scitenb. bei
Fr . Weingartner. Souterrain Iw'
Werkst, oder Lagerräume zu ver¬
mieten. -fez
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Nr. 89.

Bekanntmachung.
Die Heberolle über die von den Unternehmern land-

und forstwirtschaftlicher Betriebe im Stadtkreise Wiesbaden
Zu zahlenden Beiträge zu den Ausgabe » der
Hessen»assanischen landmirtschaftlichen Bcruss-
genossenschaft für das Jahr 1904, nebst Rückständen
aus 1903 und 1902, wird vom 10. April l. IS . ab zwei
Wochen lang bei der Stadthauptkasse während der Vor-
mittagsdicnslstunden zur Einsichtnahme für die Beteiligten
offengelcgt.

Gleichzeitig wird mit der Einziehung der Beiträge vor-
gegangen werden.

Die Uebersicht über die Verteilung der Umlagebeiträge
ist der Heberolle beigefügt und kann ebenfalls eingesehen
werden.

Im Uebrigcn wird auf die Bestimmungen in den
ZZ 105 bis 113 des UnfallversicherungsgesetzeZ für Laud-
und Forstwirtschaft vom 30. Juni 1900 hingewiesen.

Wiesbaden, den 2. April 1905.
8688_ _ Der Magistrat
Uj,  Bekanntmachung.

Die besonderen Bedingungen für die Verdingungen von
Arbeiten und Lieferungen für Garnisonbauten liegen in der
Zeit vom 8l bis 21 April d. Js . im Zimmer No. 38 des
Rathauses zu Jedermanns Einsicht aus, was hiermit zur
öffentlichen Kenntnis gebracht wird.

Wiesbaden, den 1. April 1905.
8465_ Der Magistrat.

Bekanntmachung
Die Besitzer von Hunden im Stadtbezirk Wiesbaden

werden hiermit davon in Kenntnis gesetzt, daß die Anmel¬
dung der Hunde für das Rechnungsjahr 1905 bis spätestens
21. April d. I . bei der städtische » Steueekafse im
Rathaus, Zimmer Nr. 17, zu erfolgen hat, und daß mit
der Anmeldung die Zahlung der Hundesteuer bewirkt wer¬
den kann.

Gleichzeitig geben wir bekannt, das? auch diejenigen
Httttdc wieder anzumelden sind, welche im vorige »»
Jahre verftcnert waren , sowie diejenige »», für
welche Steuerfreiheit beansprucht war oder wird.

Die U»terlassu »«g der Anmeldung wird »Nit
emer Orvlinngsftrafe bis zu 80 Mark bestraft.

Wiesbaden, den 23. Mürz 1905.
7453 Der Magistrat. — Steuerverwaltung.

k.  Bekanntmachung.
Bei dem Unterzeichneten Amt ist die Stelle eines Bau-

assistenten möglichst sofort zu besetzen. Bewerber mit abge¬
schlossener Baugewerkschnlbildung, welche im städtischen Tief¬
bauwesen, insbesoüdere Straßenbauwesen Erfahrungen besitzen,
wollen ihre Gesuche unter Beifügung von Lebenslauf und
Zeugnissen, sowie unter Angabe der Gchaltsansprüchc und
der Zeit des frühesten Dienstantrittes bis zum 22. dS. Mts.
kinreichcn.

Die beiderseitige Kündigungsfrist beträgt 4^Wochen;
bei zufriedenstellenden Leistungen ist die Stelle eine dauernde.

Wiesbaden, den 7. April 1905.
8873 Städtisches Straßcnbauamt.

Bekanntmachung.
Zur Regelung des Fuhrverkehrs vom und nach dem Gü¬

terbahnhof Wiesbaden-West wird hiermit unter Abänderung
meiner Bekanntmachung vom 4. März d. Js . von heute ab
Folgendes bestimmt:

1) Die Dotzheimerstraße wird vom Kaiser Friedrich-Ring
bis zur Kiedricherstraße für den Fuhrverkehr vollständig bis zur
Fertigstellung der Pflasterung(ca. 15. April) und von der Kied¬
richerstraße bis zum Güterbahnhof für leichtes Fuhrwerk ge¬
sperrt.

2) Aufwärts fahrendes leichtes Fuhrwerk hat seinen Weg
durch die Rheingauer, Kiedricherstraße und den südlichen Pa¬
rallelfeldweg im Distrikt Kirschbaum bis zum Güterbahnhof zu
nehmen: für abwärts fahrende Fuhrwerke jeder Art wird dieser
einspurige Feldweg gesperrt.

3) Der von der Dotzheimerstraße nördlich zur Blücherstrabe
sich hinziehende Feldweg wird für scimmtliches beladenes Fuhr¬
werk nach beiden Richtungen freigegeben: ebenso der von der
Dotzheimerstraße rechts nbzweigende, an der Bettfedcrnfabrik
von Wolfsohg, und Lußheimer vorbeiführcnde, sowie der von
diesem wieder abzweigende, zur Dotzheimerstraße rechts parallel
laufende und in den jetzt gepflasterten obigen Feldweg einniün-
dendc Feldweg. Jedoch kann der letztere nur bei trockener Wit¬
terung und nur von leichten, weniger schweren Fuhrwerken im
Nothfalle befahren werden.

4) Die Klarenthalerstraße wird von der Rheingauerstraße
bis Dotzheimerstraße für den durchgehenden Fuhrverkthr ge¬
sperrt. 3874

Wiesbaden, den 9. April 1905.
Der Polizei-Präsident:

v. Scheu ck.
Wird veröffentlicht.

^ Der Magistrat.

Freitag , den 14 . April 1905.

Kaufmannsgerichtswahlen.
Nachdem die Wählerlisten in der Zeit vom 28. März bis

3. April d. I . ausgelegt worden sind, ohne daß gegen die Rich¬
tigkeit derselben Einspruch erhoben worden ist, wird hiermit
gemäß Artikel7 und 10 des Kaufmannsgerichts-Statuts bekannt
gemacht, daß die Beisitzer-Wahlen am 8. Mai d. I . während der
Stunden von8 Uhr Vormittags bis 2 Uhr Nachmittags im Rat¬
haus Zimmer 16 (Wohlsaal) stattfinden werden.

Die Wahl ist unmittelbar und geheim. Das Wahlverfahren
regelt sich nach den Grundsätzen der Verhältnißwahl mit gebunde¬
nen Listen.

Zur Teilnahme an den Wahlen ist berechtigt, wer das 25.
Lebensjahr vollendet hat und in dem Stadtbezirk Wiesbaden
seine Handelsniederlassung hat, oder beschäftigt ist.

An der Wahl können sich als Wähler nur solche Personen
beteiligen, die in den Wahllisten eingetragen sind.

Dieselben müssen sich, soweit es auch nur von einem Mitglied
des Wahlvorstandes erfordert wird, über ihre Person auswxisen.
Ueber die Frage ob der erbrachte Ausweis genügt entscheidet der
Wahlvorstand.

Von der Teilnahme an den Wahlen und von der Wählbarkeit
ausgeschlossensind:

1. Personen weiblichen Geschlechts;
2. Ausländer;
3. Personen, welche die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher

Aemter infolge strafgerichtlicher Verurteilung verloren
haben;

4. Personen, gegen welche das Hauptverfahren wegen eines
Verbrechens oder Vergehens eröffnet ist, das bie. Aber¬
kennung der bürgerlichen Ehrenrechte oder der Fähig¬
keit zur Bekleidung öffentlicher Aemter zur Folge habet»
kann;

5. Personen, welche infolge gerichtlicher Anordnung in der
Verfügung über ihr Vermögen beschränkt sind.

Gleichzeitig wird zur Einreichung von getrennten Wahlvor-
schlagslisten für Kaufleute und Gehülfen aufgefordert, wozu
folgendes bemerkt wird:

Es kann bei Meldung der Ungültigkeit der Stimmen nur
für unveränderte -Vorschlagslisten gestimmt werden, welche
in der Zeit vom8. bis 22. ds. MM. beim Magistrat einzureichen
sind.

Jede Vorschlagsliste hat die sämtlichen zu wählenden Bei¬
sitzer unter Abgabe von Vor- und Zuname, Stand und Wohnung
zu enthalten. Vorschlagslisten bedürfen der Unterschrift seitens
20 Wahlberechtigter, welche nach Vor- und Zunamen, Stand und
Wvhnung zu bezeichnen sind.

Personen, welche mehr als eine Liste unterzeichnen, werden
nur auf der zuerst eingereichten Liste berücksicht.

Die Listen werden vom Magistrat auf ihre Gültigkeit ge¬
prüft und »nenn sie den vorbezeichneten Vorschriften nicht ent¬
sprechen, zur Richtigstellung dem Einreicher spätestens bis 27.
April zurückgegeben. Dieselben sind bei Meidung der Ungültig¬
keit längstens bis 4. Mai nach.Zurückstellung berichtigt oder
ergänzt wieder zur Vorlage zu bringen.

Das Wahlrecht wird in eigener Person durch verdeckten
Stimmzettel ohne Unterschrift ausgeübt. Die Stimmzettel müssen
von weißem Papier sein, dürfen kein äußeres Kennzeichen an sich
tragen und sind von dem Wähler in einem von Amtswegen zur
Verfügung gestellten Umschläge, der kein Kennzeichen haben darf
abzugeben.

Wiesbaden, den 7. April 1905. 8695
Namens des Wahlausschusses:

Der Vorsitzende des Kaufmannsgerichts.

Bekanntmachung.
Aus Anlaß der am 27., 28. und 29. April und 1. und

2. Mai d. I . hicrselbst auf dem an der Schierstcinerstraße nach
der Stadt zu gelegenen Teile des Exerzierplatzes ftattfindenden
Pferde Vormnsternng ist ein Verzeichnis über dcit
Pferdebestand im Stadtkreis Wiesbaden ausgestellt worden.

Die Pferdcbcsitzer»vcrden hierdurch ersucht, bis zu den
genannten Tagen in den» Rathause, Zinimcr Nr. 42, Ein¬
sicht in das Pferdebestandverzeichnis nehmen und
für den Fall des Erfordernisses, Anträge auf Bcrichtung
desselbei», namentlich in Bezug auf die Zahl der Pferde, die
Reihenfolge derselben bei ihrer Vorführung, Farbe, Ab¬
zeichen, Geschlecht und Alter derselben stellen zu wollen.

Ueber einen etwaigen Ab - und Zugang im Pferde-
bestand ist sofort eine Anzeige zu erstatten,

Wiesbaden, den 10. April 1905.
9021_ . Der  Magistrat

Gaben für das warme Frühstück für arme
Schulkinder

sind noch cingcgailgcn: Von Arnold 2 Mk. und von Herrn
Stadtverordneten Otto Baumbach 2 Mk., zusammen also
1769 Mk. 13 Pfg., »vorüber hierdurch mit Dank quittirt
»vird. (In der Veröffentlichung vom 4. März er. muß cs
statt zusammen 1770 Mk. 13 Pfg. = 1765 Mk. 13 Pfg.
heißen.)

Wiesbaden, den 12. April 1905.
9041 Der Magistrat. — Armen-Berwaltung.

Bekanntmachung.
Der Kutscher Wilhelm Krüger , geboren am 27.

Februar 1864 zu Kirn, zuletzt Göbcnstraßc 19 »vvhuhaft,
entzieht sich der Fürsorge für seine Familie, sodaß dieselbe
aus öffentlichen Mitteln unterstützt»verdcn muß.

Wir bitten um Mitteilung seines Aufenthaltsortes.
Wiesbaden, den 10. April 1905.

9042 Der Magistrat. — Armenverwaltung.

20. Jahrgang.

Bekanntmachung.
Der Tagelöhner Wilhelm Friedche , gehören am

28. Juli 1873 zu Laufciistiden, zuletzt Hochstatte 10 wohn¬
haft, entzieht sich der Fürsorge für seine Kinder, sodaß die¬
selben aus öffentlichen Mitteln unterhalten»verdcn »nüfsen.

Wir bitten um Mitteilung seines Aiisciithaltsortes.
Wiesbaden, den 10. April 1905.

9043 _ Der Magistrat. — Nrmenvtrwaltiiiig.
Bekanntmachung. •

Die noch nicht erhobenen Jagdpacht Anteile für die
Jahre 1903. 1904, 1905 können bei der Stadthauptkassc,
(Rathaus, Zimmer 1), vormittags von 8 bis 12'/, Uhr in
Empfang genommen»vcrden.

Um baldige Erhebung der Beträge wird ersucht.
Wiesbaden, den 11. April 1905.

9003_ Stadthanptkasse.
Bekanntmachung.

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntnis, daß das
Schiedsamt vom 10 . April er., ab von Marktstraße 1,
nach dein Rathaus, Zimmer Nr. 18 verlegt»vird
7642_ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Der Fruchtmarkt beginnt während der Sommer¬

monate (April bis einschließlich September) um 9 Uhr, vor-
»nittags.

Wiesbaden, den 9. März 1905.
6716_ Städt. Akziseamt.

Bekanntmachung.
Nachdein das König!. Oberverwaltungsgcricht entschieden

hat, daß unter „Fleisch " im Sinne des Reichsgesetzes vom
27. Mai 1885 auch Wildbret und Geflügel zu verstehen
ist, sind»vir nicht mehr in der Lage, für zollansländisches
Wildbret und Geflügel Befreiung von der Akzise zu gewähren,
wenn auch der zollairsländifche Ursprung und die stattgehabte
Verzollung der Waare erwiesen ist.

Die städtische Akziseverwaltung ist angewiesen, hiernach
bei der Akziseerhebimg vom 15. Juli l. Js . ab zu verfahren

Wiesbaden, den 1. Juli 1903
5983 Der Maigstrat.

Verdingung.
Die Ausführung der Glaserarbelten (Los I u. II)

für den Erweiterungsbau der Gewerbeschule an
der Hermanustrasfe zu Wiesbaden soll im Wege der
öffentlichen Ausschreibung verdungen»vcrden.

Verdingungsunterlagenund Zeichnungen können wäh¬
rend der Vvrmittagsdienststunden im Städt. Verwaltungs-
gebäudc, Fricdrichstraße 15, Zimmer Nr. 9 eingesehen, die
Angebotsnnterlagenausschließlich Zeichnungen auch von
dort gegen Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von
25 Pfg. und zivar bis zum 14. April d. Js . einschließlich
bezogen »verdeck.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H. A . 9
Los . versehene Angebote sind(pätestenŝbis

Samstag , den LS. April 1905,
vormittags 11 Uhr,

hierher cinznreichcn.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt— unter Einhal¬

tung der obigen LoS-Reihenfolge— in Gegenwart der etwa
erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dein vargcschriebencnund ausgefüllten
Berdiiigungsforinularcingcrcichten Angebote»verden berück¬
sichtigt.

Zuschlagssrist 30 Tage.
Wiesbaden, den 10. April 1905.

8978 Stadtbauamt, Abteilling für Hochbau.
Bekanntmachuiig.

Ans unserem Armen-ArbeitShans, Mainzcrlandstraßr6
liefern »vir voin 1. Oktober ab frei ins Hans:

Kiefern -Anzündeholz,
geschnitten und sein gespalten, per Centner Mk. 2.60.

Gemischtes Auzündeholz,
geschnitten und gespalten, per Centner Mk. 2.20.

Bestellungeu»verdcn im Rathhanse, Ziminer 13, Vor¬
mittags zwischen9—1 und Nachmittags zwischen3—6 Uhr
entgegen genommen. 8220

Wiesbaden, den 18. Jan . 1905.
_ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die auf dem alten Friedhöfe befindliche Kapelle

(Trauerhalle) »vird zur Abhaltung von Trauerfeierlichkeiten
unentgeltlich zur Verfügung gestellt und zu diese»» Zweck iin
Winter auf städtische Kosten nach Bedarf geheizt; die gärt¬
nerische und sonstige Aussthinückung der Kapelle dagegen
»vird stadtseitig nicht besorgt, sondern bleibt alleinige Sache
der Antragsteller. Die Benutzung der Kapelle zu Trauer¬
feierlichkeiten ist rechtzeitig bei dem zuständigen Friedhofs-
auffchcr anzumeldeu, welcher alsdann dafür sorgt, daß diese
zur bestiimnten Zeit für den Trauerakt frei ist.

Wiesbaden, den 1. Oktober 1904. 7850
Die FriedhofS -Devutatio ».



« . April 1905. Mr. 89. «mISftlaft en UStnVt 5R1rf5tfl»r». zv.  istnjrgnng.

Prospekt.n °\o Anleihe der Stadt Wiesbaden
vom Jahre 1903

II . Serie
im Betrage von Mark 5,000,800.

Verstärkte Tilgung und Gesamtkündigmig bis 1. Oktober 1915
ausgeschlossen.

Mit Allerhöchster Ermächtigung ist durch Erlaß der
Herren Minister der Finanzen und des Innern vom 2l .Sept.
1903 (Reichsanzeiger vom 24. Oktober 1903) der Stadt
Wiesbaden die Genehmigung erteilt, eine Anleihe von
Mk. 21,165,000.— auszunehmen.

Von der Anleihe, welche je nach Bedarf ausgenommen
wird, ist die erste Serie im Betrage von Mk. 8,000,000.—
bereits im Jahre 1904 zur Ausgabe gelangt.

Die jetzt zur Ausgabe gelangende zweite Serie im Be¬
trage von

Mark 5,000,000.
ist zum Ankaus von Grundstücken, zur Erweiterung von
werbenden Anlagen (Gaswerk, Wasserwerk und Elektrizitäts¬
werk), für den Kurhausneubau und Herrichtung eines pro¬
visorischen Kurhauses, zum Neubau von Arbcitcrwohnhäusern,
einer neuen Oberrealschule, eines BadhauseS, Erweiterung der
Gewerbeschule und.  des Krankenhauses zur Wetterführung
der Neukanalisation, endlich als Beitrag zum Bahnhofs¬
neubau und Straßenbau im Gebiete des neuen Bahnhofs,
sowie zu aiidcrcu Bauzwecken bestimmt.

Die Anleihescheine dieser zweiten Serie, welche die fak¬
similierten Unterschriften des Magistratsdirigcnten und eines
zweiten Magistratsmitgliedes sowie die eigenhändige Unter¬
schrift eines Kontrollbcamten und das Stadtsiegel tragen,
lauten auf den Inhaber, sind Mlt3'jz°/<>jährlich zu verzinsen und
mit Ziusschcinen bis 1. April 1914 versehen, seitens der
Gläubiger unkündbar und in folgenden Abschnitten aus-
gesertigt:
BuchstabeE, I Stück 625 Nr. 1001—1625

BuchstabeE, II

Buchstabe8, III

BuchstabeL, IV

Buchstabê , V

Mk. 200 Akk. 125,000.—

500,000.—

1,125,000.—

1000 Nr. 1601- 2600
ä Mk. 500 Mk.

1125 Nr. 1801- 2925
ä Mk 1000 Mk.

1000 Nr. 1601—2600
h Mk 2000 Mk. 2,000 000.—

250 Nr. 401—650
ä Mk. 5000 Mk._ 1,250,000.—

zusammen Mk. 5,000,000.—
Die Anleihe wird in halbjährlichen Terminen am

1. Oktober und 1. April jeden Jahres mit 3l/a°/o verzinst;
der erste Zinsschein ist am 1. Oktober 1905 fällig.

Die Tilgung der Anleihe erfolgt auf dem Wege der
Verlosung unter Aufwendung vonl 3|4°j0 und unter Zuwachs
der ersparten Zinsen von den getilgten Beträgen; sie bc
(sinnt mit dem auf die Ausnahme folgenden Rechnungsjahre.
Obwohl nach dem Wortlaut der Anlcihegciiehmigung der
Stabt das Recht zustcht, den Tilguugsstock zu verstärken
oder sämmtliche im Umlauf befindliche Anleihescheine zur
Rückzahlung zu kündigen, so hat sich doch der Magistrat
dieses Rechts für die zweite Serie der Anleihe auf zehn
Jahre begeben, cs wird also bis zum 1. Oktober 1915 nur
die planmäßige Tilgung mittels Verlosung der Anleihescheine
stattfinden.

Die Auslosung geschieht im Monat Mai jeden Jahres,
die Rückzahlung am 1. Oktober jeden Jahres . Die erste
Auslosung findet im Monat Mai 1906 statt.

Die ausgclosten Schuldverschreibungen werden unter Be¬
zeichnung ihrer Buchstaben, Nummern' und Beträge, sowie
des Termins, an welchem sie zur Rückzahlung gelangen,
öffentlich bekannt gemacht; gleichzeitig hiermit werden die¬
jenigen Schuldverschreibungen veröffentlicht, welche bereits
auf einen früheren Termin zur Rückzahlung gekündigt, zur
Einlösung aber noch nicht vorgelcgt worden sind.

Diese Bekanntmachungeu erscheinen alsbald nach der
Auslosung in dem Deutschen Reichs- und Königlich Preuß¬
ischen Staatsanzeiger, im Regierungs-Amtsblatt zu Wies¬
baden, der Berliner Börsciizeitung, im Amtsblatt der Stadt
Wiesbaden, in der Frankfurter Zeitung zu Frankfurt a. M.
und im Rheinischen Kurier zu Wiesbaden. Geht eines der
vorbezcichnetcn Blätter ein, so wird an dessen Stelle vom
Magistrat mit Genehmigung des Königlichen Regiernngs
Präsidenten zu Wiesbaden ein anderes Blatt bestimmt. In
den genannten Zeitungen werden auch alle sonstigen, die An¬
leihe betreffenden Bekanntmachuugen veröffentlicht.

Die Auszahlung der Zinsen und des Kapitals, sowie
ferner die kostenfreie Auslieferung neuer Ziusscheinbogen
erfolgt:

bei der StLätliLaptkasse zu Wiesbaden;
„ „ Direction der Disconto -Gesellschaft zu

Frankfurt a. M. und zu Berlin;
„ „ Süddeutschen Disconto-Gesellschaft A.-G.

zu Mannheim und
,, ,/ Badischen Bank zu Mannheim und
. dem Bankhause Straus & Co. zu Karlsruhe.

Hinsichtlich der Verjährung der fälligen Schuldver
schreibungen und Zinsscheine gellen die gesetzlichen Bestim
mungen.

Für dir Verzinsung und Rückzahlung der Anleihe hastet
die Stadt Wiesbaden mit ihrem Vermögen und ihrer Stener-
kraft. Das Vermögen der Stadt betrug nach dem letzten
städtischen Verwalt,,ligsbericht(für 1903) Mk. 62 334,456
(darunter Mk. 6,336,481 Kapitalien und Mk. 41,837,640
in Gebäuden und Grundstücken), welchem Vermögen
Mk. 30,538,747 Schulden gegenübersteheu, von welch' letzteren
Mk. 15.018,465 durch die sich selbst tragenden Werke ver¬
zinst und amortisiert werden.

Wiesbaden , im April 1905.
_ Der Magistrat.

Auf Grund des vorsteheuden Prospektes ist die Zu¬
lassung von

„flu,. P . 5.000,00».- 3'|*°|„Anleihe
her SiiiM Wiesbaden

Vom Jahre ISO » , II. Settie
verstärkte Tilgung und Gesamtkündiguug bis zum 1. Oktober

1915 ausgeschlossen,
zum Handel und zur Notierung an der Börse zu Frank¬
furt a. M. beantragt.

Die Anleihe wird hiermit unter folgenden Bedingungen
zur öffentlichen Zeichnung aufgelegt:

1) Die Zeichnung findet statt
am Freitag , den L4, April d. I.
bei den nachstehenden Zeichnungsstellen°

in Frankfurt a . M . :
bei der Direktion der Disconto - Gesellschaft,
„ „ Firma E. Ladenburg,

in Mannheim.
bei der Süddeutschen Disconto -Gesellsehaft A.-G.,
„ „ Badischen Bank,

in Karlsruhe:
bei dem Bankhanse Straus & Co.,
„ der Filiale der Badischen Bank»

in Mainz,:
bei der Firma Bamherger & Co.,

in Wiesbaden: :
bei dem Allgemeinen Vorschuss - und Sparkassen-

Verein (für dessen Mitglieder),
„ der Firma Marcus Beile & Co.,
,, „ „ Carl Kalb Sohn Nachfolger,
„ „ Mitteldeutschen Creditbank Filiale Wies¬

baden,
„ Firma Pfeiffer & Co.,

„ dem Vorschussverein zu Wiesbaden (für dessen
Mitglieder),

„ der Firma Marlin Wiener,
„ ,, Wiesbadener Bank 8 . Bielefeld & Söhne,

während der bei diesen Stellen üblichen Geschästsstundeu.
Ein früherer Schluß der Subskription bleibt jeder Stelle
Vorbehalten.

Die erforderlichen Anmeldeformulare sind bei den
Stellen kostenfrei erhältlich.

2) Der Zeichnungspreis beträgt 99,Hü "/,, zuzüglich
3l/2% Stückzinsen vom 1. April d. Js . ab bis zum Äb-
nahmetage.

3) Bei der Zeichnung muß auf Erfordern eine Sicher
heit von 5°j0 des gezeichneten Nennwertes in bar oder in
solchen nach dem Tageskurse zu veranschlageudeuEffekten,
die von der betreffenden Stelle als zulässig erachtet werden,
hinterlegt werden.

4), Die Zuteilung, deren Höhe dem Ermessen jeder
Stelle überlassen bleibt, wird baldmöglichst nach Schluß der
Subskription erfolgen. Falls die Zuteilung weniger als die
Anmeldung betragt, ivird der überschießende Teil der bestellten
Kaution unverzüglich zurückgegeben werden.

Den Stempel der Zuteilungs-Schlußnvte tragen die
Zeichner zur Hälfte.

5) Die Abnahme der zugeteilten Stücke kann gegen
Zahlung des Preises bei derjenigen Stelle, bei der die Zeich-
nung eingelegt ist, vom 4. Mai d. I . ab erfolgen, muß
aber bis zum 15. Mai d. I . beendet sein.

Frankfurt <». M . Karlsruhe , Mannheim
im April 1905.

Direktion der Disevnto Gesellschaft.
Straus & Co.
Süddeutsche Disconto -Gesellschaft AG
Badische Bank . 8930

Fremden -Verz eichniss
(aus amtlicher Quelle)

vom 13. April 1905.

A11 e e s a a 1, Taunusstrasse 3.
Scliilke m Fr, Elberfeld

Astoria - Hotel,
Sonnenbeflrgerstrasse 6

Markiewitz Fr Berlin
llir3chberg Fr , Hamburg
Golde Fr, Berlin

Hotei Biemer,
Sonnenbergerstrasse11.

Koch, Karlsruhe
Voorendonk Brüssel
Cohn m rF, Berlin
Beer, Berlin
Singer m Fr, Weissenfels
Spatz m Fr, München
Sachs Warschau

Schwarzer Bock,
Kranzplatz 12.

Bertrand Berlin
iSichtermann m Fr , Reckling¬

hausen
Steinhausen m Fr , Homburg
Schütz m. Fr. Zehlendorf

Zwei  B 8 c lce, Hiltnergasse12.
Ziegler, Würzburg

Hotel Buehmann,
Saalsasse 34.

Blümer, Berlin

Hotel und Badhaus
Continental,

Langgasse 30.
Vcster / Halle

Dietenmühle (Kuranstalt)
Parkstrasse 44.

Pracht , Hamburg
Lange m Fr Osterode
Schlikker Fr m Kind u Bed,

Schüttorf

Einhorn
Marktstrasse 32

Dahlheim , Taunusstrasse 1%
Grassinann München
Riddel, Glasgow
Bellenfiann Berlin

Schellhorn Sonneberg
Nickel Doernburg
Goldschmidt, München
Kolm, Wien
Risenmüller, Kirn
Donner, Frankfurt
Giesecke m Fr, München
von Braun, Hannover
Nordmeier, Metz
Crebourg Metz
Kuntz , Wetzlar

Eisenbahn - Hoielf
Rheinstrasse17.

Martin m Fr , Metz
Katz , Giessen
Kleineeke Koblenz
Löb Dieburg
Vogt, Nürnberg
Schwarzschild, Aschaffenburg

englischer Ho^
Kranzplatz, 11. ,1

Bennich m Fr , Lodz
Gullberg, Stockholm
Wollin Gothenburg
Palmquist Dalsbruck

Europäischer llof,
Langgasse 32.

Mayer, Heilbronn
Müller, Schlangenbad
Müller, Wiesenthal
Schade Langen
Hoehl, Chemnitz
Adolph, Königstein
Bauer, Regensburg
Herzog, Berlin
von Stechow, Charlottenburg
Mark, Köln

Friedrichshof,
Eriedrichstrasse 35.

Nachmann, Mannheim
Raidt , Langenschwalbaeh

Hotel Fuhr,
Geissbersrstrasse3

Budde, Bielefeld
Schaum, Magdeburg
Wiebe, Bolmsaclisweide
Hessenberg, Offenbach
Weiner, Landstuhl

Erbprinz,  MauritiuspIaU L
Conradin Ulm
Fuld, Westerburg
Schmitz, Köln
Omni, Bonn

Grüner Wald,
Marktstrasse,

Kleekamm, Geislingen
Landau , Berlin
Schmoiler Berlin
von Hahn , Görbersdorf
Zillessen, Aachen
Woiff, Berlin
Kühler M-Gladbaeh
Kippenberger m Sohn Siegen
Hesse, Charlottenburg
Weiss Prag
Hering Prag
Fliege Berlin
Hirschberg Elberfeld
Krämer Berlin
Riehl, Prag
Volz, Berlin
Steinberg , Berlin
Steindorff , Göttingen
Stutz , Berlin
Langenbeek Elberfeld
von Berold Zweibrticken
Voigt Bad Oeynhausen
Feldmann m. Fr. Basel
Windecker Berlin
Blume,1 Hamburg
Lustig , Wien
Michel Köln
Köpp m Sohn, Stuttgart
Wesphaley Hamburg
Ostmann Köln

Happel,  Schillerplatz L
Simmer, Stuttgart
Kohl, Koblenz
Böhnacker m Fr, Hamburg
Loslimann Köln
Schultheis in Fr, Berlin
Walter FT m Tocht Nürnberg

Hotel  H o h e n z o 11  e r n,
Paulinenstrasse 10.

Rydin Boras
Markwald m Fr, Kreuznach
Maier Fr, Kaiserslautern

Vier J ahreszeiten,
Kaiser Friedrichplatz 1.

Spinn m Fr . Oberholtendorf
Mallmann Fr , Boppard
Mallmann Frj , Boppard

Kaiserbad,
Wilhelmstrasse 40 und 42.

von Gottberg Bartenstein

Kaiser hol
(  Augusta -Victoria -Bad ) ,
Frankfurterstrasse 17.

Toelenberg m Fr Breslau
Godeffroy Hamburg
Falk , Algier
Adler, London
Adler, Student , London
Heye m Fr , Bremen
Roessingh, Bremen
Frey , Baden-Baden
Heiligenthal . Baden-Baden
Ilentsehel , Stettin
Schnitze, Bonn

Dr . Kempner ’s Augen.
k 1i n i k. Rheinstrasse 69.

Kayserling Berlin
Gredel Brüssel

Kölnischer Hof,
kleine Burgstrasse.

Kraus Düsseldorf
Spiess Düsseldorf

Kranz,  Langgasse 50.
Zimmermann Frankfurt
Hessel m. IT. Bartenstein

Weisse Lilie,
Hlifnergasse 8.

Ludwig m Tocht Erfurt
Bandorf Ilmenau
Sittenfeld m IT, Belgrad

Hotel Lloyd,
Nerostrasse 2.

Schwalz m IT, Berlin
Benkenstein Duisburg

Metropole  u . Monopol,
Wilhelmstrasse6 u. 8.

Türk, Wien
Goldschied, Berlin
Moses Berlin
Mohr, Charlottenburg
Strubc, Bremen
Trautwein m Fr, Kreuznach
Schut, Nunspeet
Kaiser m Fr, Auerbach
Hergcnhan Berlin
Bloch, Berlin
Katz, Berlin
Michaelis, Bad Rehburg
Vogler, Ems 'V|

Schröder, Sehönberg
Gynrman, Budapest
Schmitt , 2 Hm , Lindenfels
Kose, Prag
Vogler Bad Ems
Meisenburg, Barmen
Sternau , Köln
Wallach, Berlin
Albu, m Fr , Berlin

Minerva,
kleine Wilhelmstrasse 1-

Worthmann Frl . London
Schulze-Kahleyss Hofheim
Schulz, Barmen
Scheurieh, Herford
Thilenius, Soden
Neisser, Stettin

3.

Hotel Nassau (Nassauer
Hof), Kaiser -Friadrichplatz 3.

Rumpel, Hamburg
Krucger m Fr , Königsberg
Auerbach, Köln
Rumpf, Bonn
Bäumler, Freiburg
Rothschild, Soden
Nothnagel , Wien
Fleincr, Heidelberg
Erb Heidelberg
Leube, Wiirzburg
Schumacher Aachen
Joel , Görbersdorf
Gurencz Warschau
Bayer m Farn, Elberfeld
Hoffmann Düsseldorf
Seheibler, Aachen
von Hansemann Berlin
Lips in Fr , Wehrawald
Pariser , Hamburg
Woiff, Reiboldgrün
Scherff Kissingen
Sander St Blasien
Turban Davos
Schlesinger Wien
Liebenthai Berlin
Böcker Fr Kreuznach
Latz Homburg
Schlesinger Wien
Landauer m Fr erin
Klatte m Fr Amsterdam
Lenharth Hamburg
Lotichius m Bed Frankfurt
Schachtel Berlin
Braconier Lüttich
Sponagell Berlin

National.  Taunusstrasse 21.
Kusel Thorn
Kusel Berlin
Guiffard Paris

Nizzakurhaus,
Frankfurterstrasse 28

Bünz Frl Marne

Palast - Hotel,
Kranzplatz 5 und 6.

Weber-Honegger m Farn Zürich
Frankel Charlottenburg
Kaempfe Eisenberg
Kaempfe Fr Eisenberg
Pauken Beringhausen
Neher Chemnitz
Rosenfeld Stuttgart
Thomas Langenfeld
Lindberg Fr Helsingfors
Lewy in Fr Wien
Maurer Baden-Baden
Aufrecht Magdeburg

11 oteld u Parcu . Bristol,
Wilhelmstrasse 28—30.

Schulz Braunschweig
Meier Würzburg
Berdez Lausanne

Pariser Hof,
Spiegelgasse 9.

Lefort Fr Luxemburg
Rollinger-Gries Fr Luxemburg
Hesse Olpe

Petersburg,
Museumstrasse3

Froitzheim Köln
Ploetz Berlin
Weber m Fr St Johann

Pfälzer Hof,
Grabenstrasse 5,

Kerlo Meiningen
Ebers m Fr Leipzig
Heintz Frl Frankfurt
Brox Frl Dilsburg
Main m Fr Altona

Promenade -Hotel,  )
Wilhlmstrasse 24. ,

von Feldt Fr Krefeld
Walter Frankfurt
Mautke in Fr Petersburg • ■
Rivva Wilhelmshöhe
Riffer Karlsruhe

Zur guten Quelle
Kirchgasse 3.

Jung Miehlen
Amend Runkel
KönigsbergRemscheid

Qulsisana,  Parkstrasse I
u. Erathstrasse 4, 6, 6, 7. f

von Sublinsky Er Berlin
Ly all London j
Whiffin Fr London
Elbe Erl Hamburg
Rosenbaumm Farn Hamburg
van Oordtm Eam Rotterdam '
v Harder m Er Kaetivin

Reichspos  f , )
Nicolasstrasse 10.

Benzin Düsseldorf
Schew &rdo Bona
.von Jagie Wien
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Rhein - Hotel

Eheinstrasse 16 ’
Ziegler Breslau
Kothner Berlin
Kleinsehmidt Elberfeld
His Basel
Rostoki Würzburg
Noeggerath Basel
Karcher Basel
Clemens Freiburg
Grober, Jena
Finkelnburg, Bonn
Lomme, Jena
»Schule, Freiburg
de la Camps, Berlin
Fanta Kolmar
Lang, Kolmar

H o t e 1R i e s. Kranzplatz.
Erbe m Fr, Berlin
Kieck Fr , Berlin

RCmerbad
Koclibrunnenplatz 3.

Ballhausen Fr . u. Frl ., Hild¬
burghausen

Kroeber, München

. 9.Rose,  Kranzplatz 7,
Bömberg Tübingen
Siefermeister Freiburg
Lorand, Karlsbad
Winternitz , Halle
Weizsaecker Wildbad
Arlt , Berlin
Voit, Erlangen
Bosch v. Bosenthal Fr ., Zwolle
Ollmenreieh-Fuchs-Nordhoff,

l'F. m. Bed., Hamburg
Kable m. Farn., Münster
van Goor van Withe Fr., Am¬

sterdam
Henninger Reinbeek
von Woisky Frl Stettin
von Diepow Fr., Stettin
von Dewitz, Stettin
Wieland, Fr ., Ulm
Spsith m. Fr., Esslingen
Friedlieb Homburg
Gramer Fr ., Haag
Krelil, Strassburg
Bäcker, Haag
Mayer, Stuttgart
Sommelins m. Fr . Hel singborg
Fischer Stuttgart
Fitz -Hugh Whitehouse m. Farn,

u. Bed., Newyork

Viktoria - Hotel unu
Ba d h a u s. Wilhelmstrasse I.

Naeif Frl ., Haag
Josionek Mildenau
Volhard , Giessen
Moritz m. Fr ., Giessen
Deneke Hamburg
Evensen Helsingfors
Naeff m. Fr ., Haag
Lichtcnberg m. Fr., Stuttgart
Meyer Halle
Hamburger Wien
Weinberg Stuttgart
Canehi Konstantinopel
Schwoerer Badenweiler
»Schneeganz Kissingen
Dettermann St. Blasien
Jessen Davos
Jowol Kudowa

(Stesiateaa TOenerst -sinjctsr *. W. 3nira « *.

Sormenberg.
Bekanntmachung.

vm

Nach § .3 der Polizeiverordnutwvom 26. Oktober

Vogel,  Rheinstrasse 27.
Ziegler Jena
Wiemer Tutzly
Sorensen Kopenhagen
Fürst Büdingen
Stoll Walmohr
Schäfer m. Fr . Wilhelmshaven
Zorboch Frankfurt
Kothhardt m. Fr Bremerhafen
Harmuth Heidelberg
Aloird Strassburg
Nielsen Kopenhagen
Bosenbaum Büttinghausen
Heynis Stift Joachimstein
Dicksclien, Geldern
Reilinger, Hockenheim
Olhma Hamburg

Wilhelm  a,
Sonnenbergerstrasse I

Quinke Kiel
Neumeyer m. Fr ., B.-Baden
Doschiebel Nauheim
l.ery m. Fr , Wien
Koppesegler Kiel
Warburg , Köln
Ries. Berlin
Minkowski in. Fr , Greifswalde
Badhein Königswinter
Katzenellenbogen m. Farn. u.

Bed., Kroloschin
Hochhaus, Köln

In Privathäusern:

Abeggstrasse 9
Olowski Ul. Fr ., Bromberg

Waisses Ross,
Kochbrunnenplatz C.

Flachs, Pirna
Walther Berlin

Hotel Royal.
Sonnenbergerstrasse 28,

Mittler , Frl ., Heilbronn
Scholl Frl., Heilbronn
Mayer m. Tocht., Heilbronn

Pension  d ’A n d r e a,
Beherberg 5

Thorsten <m. Tocht., Oldenburg
Vollcrt in. Fr . Vegesack
Eschholz Frl Vegesack

Savoy - Hotel,
Bärenstrasse 13.

Reichert m. Fr , Breslau
Kutnewsky Frl ., Berlin

Schützonh of,
Schiitzenlfofstrasse 4.

Reiter , Düsseldorf
Neuhaus, Berlin
von Helmolt Frl ., Göttingen
Glasmann Fr . in. Tocht., Altona
Mittig in. Fr ., Göttingen

Villa Bau scher
Nerothal 24.

Sehlichting Fr . m. Sahn Hon.
kow

Eliasberg Fr . Russland
Pension Crede,

Beherberg 1
Xvnast Fr . Nürnberg
Kynast Nürnberg

1894 dürfen Tauben während der Saatzeiten nicht aus
den Schlägen gelassen werden.

Das Ortsgericht hat die Fnihjahrs»Saatzeit ans die
Zeit vom 10 April bis 5. Mai 1905 bestimmt.

Die Befolgung der obengenannten Vorschrift wird
durch unvermutete Revisionen der Schläge kontrollirt werden.

Zuwiderhandlungen werden mit Geldstrafe bis 9 Mark
event. mit entsprechender Haft bestraft.
^ Mit Rücksicht auf den großen Schaden» welcher durch
rauben an den Aussaaten verursacht werden kann, wird
gegebenenfalls gegen die Contravenientcn unnachsichtigvor
gegangen werden.

. Bemerkt wird noch, daß die eventuellen Schadenersatz¬
ansprüche der Beschädigten von der polizeilichen Bestrafung
nicht berührt werden

Sonnenberg, den9. April 1905.
^54  Der Bürgermeister: Schmidt

Bekanntmachung.
2(nt 10 . Mai 1905 beginnt der Gcmarkungsbcgang.
Die Grundbesitzer werden hiermit aufgefordert,' etwaige

Mängel au den Grcnzzcichcn bis spätestens zu», 9. Mai 1905,
nachmittags6 Uhr, auf hiesiger Bürgermeisterei schriftlich
oder mündlich anzumclden.

Zur Vermeidung von Jrrtümern empfiehlt cs sich, die
betreffenden Grundstücke nach Distrikt, Kartcnblatt- und
Parzellen-Nummern, sowie neuesten Ncbeuliegern näher zubezeichnen.

Sonnenberg, 9. April 1905. 8953
Der Bürgermeister: Schmidt.

Bekanntmachung
Brennholz Berkanf

Die Natnral-VerpflegungSstation dahier verkauft von
heute ab:

Buchenholz, 4-schnittig, Raummeter 13.00 Mk.
„ 5'schnitlig, Raummeter 14.00 Mk.

Kiefern(Anzüude)-Holz pr. Sack 1.10 Mk.
Das Holz wird frei ins Haus abgelicsert und ist von

bester Qualität.
Bestellungen werden von dem Hausvater Sturm

Evgl. Bereinshans, Platterstraßc Nr. 2, entgegen genommen.
Bemerkt wird, daß durch die Abnahme von Holz die

Erreichung des hnmanitären Zweckes der Anstalt gefördert
wird. • 1593

Zie IlNWjijljeit- nnD KypotlKell-AgeM
von ,

«I®& Ca J l̂rmeiiicli,
Hellmuudstrafte 33 , 1. St .,

empsichll. sich Lei An- un> Verkauf von Häusern, Billen Bau»
plüpen, Vermittelung von Hypothekenu. . w.

Emlml-MöKMck,

i 6chweinsliern
Rheinbahnstrasse 5.

Steffek Fr ., Odessa
Drechsel, Chemnitz
Hinneberg, Altona

Spiegel,  Kranzplatz 16.
Popert m. Fr. Hamburg
Meyer, Hamburg

Tannhäuser,
Bahnhofstrasee 8.

Schneider Dürkheim
Keller Krefeld
Gollin Frankfurt
Auer Stuttgart
»Schröder Stuttgart
Poppehaus Berlin

Taunus -Hotel,
Rheinstrasse 19.

Raether m. Fr . Hamburg
Pichler Klagenfurt
Rosenstaub, Helsingen
Rabinovitz, Wien
Pohl, Salzbrunn
Reinhold in. Farn., Hannover
Wittgenstein Luzern
Gregoretti Luzern
Kühn Neuenahr
»Seholten, Kassel
Jordan , Tetschen
Elsässer, Mannheim
Heiner Köln
Schroetter Wien
Roth Bamberg
Hager München
Eorssner München
Siegel München
Büekler Berlin
Reitter m. Fr. Wien
Merlin m. Fr ., Berlin
Kaudewig, Hennef
Koch, Schöneberg
Jung, Kirchen
Schmidt Fr . Kirchen

Privathotel Erb,
Moritzstrasse . 1 .

J .'iffö Berlin
»Sasaki Tokio
Gilndtuch in. Fr . Dresden

Pension Hammonia,
Parkstrasse 4

Lehmann Fr . in. Kinder u. Bed.
Berlin

Villa Helene
Sonnenbergerstr . 9

Sueiumondt Fr m. 2 Töcht
Haag
Christi . Hospiz I.,

Rosenstrasse 4.
Meinert Dresden
Alterte Weener

!H. erftftv . IS . 1 ., vis»ä>vis dem Rathaus. Telefon 830
Abzahlnngs -Geschäft!

Möbel, Betten, Polsterwaren, einzelne Stücke, sowie ganze
An-.'stattuiigcn, auch Regukatener, Wand-, Wecker- u. Taschen-

. Uhren. 7126
Bei Barzahlung grofte Erinäftigung.

Möbel -Halle!

Christi . Hospiz U
Oranienstrasse 53.

Clr.ussen Frl Hamburg
Trainer Fr . Diez

Luisenstrasse 2 I
Engelien Fr . Bartenstein

Pens . Margaretha,
ThelemannstiÄSse 3.

Klockenberg m. Fam. Ruhrort
Villa Melitta,

Rainer m. Fam. Charlottenburg
Villa  01 a n d a. Grünweg 1.
Wietholz Fl-. Köslin
Duyts Frl . Hilversum

Villa Primavera,
Bierstadterstrasse 6

Prinzessin Albrecht zu Solms-
Braunfels , Braunfels

von Lüttichau , Berlin
Dorf sch lag Fr ., Berlin

Stiftstrasse 26
Miincke, Frl . Hamburg

Taunusstrasse  1
Wasasperna m. Fr. Finnland

Union.  Neugasse '
“ecker m. Fr . Frankfurt
Stahl, Frankfurt

Wilhelmstrasse 12
Dorienno Frl . Bonn

W i 1li f*1*
Eliasson m. Tocht. Stockholm

Augen Heilanstalt 101
Arme.

Ingebrand Planig
Dillschnitter Höhr
aBuer Hattenheim
Knohloch Osthofen

Friedrichstrafte 13.
, , ..Zu verkaufen ; Büffet in Eichenu. Nußb., Spiegelfchr., Bücher»
schranke, Vertikoms. Salon -Schränke, compl. Betten, Waschkommoden,
Nachttische Garnituren, einzelne Sopha's, Ottomanen, Herren» und
Daiuen-Schrei dusche, Ausziehtische in Eichenu. Nußb., Ithür. u. Lthür
Meidttschrnnke große 4-hiegel mit Trumeaux, Küchenschränke. Tische u.
alle Lorten Stühle, rompl. Schlafzimmer, Speifezimiuer te.  Ferner
verschiedene (Seldschrünke, vorzügl . schwarz. Piano und
l feilte evalon Einrichtung.

NB. Die Ausverkaufspreise bleiben»och bis zum 20. April bestehen
und werden Möbel, die längere Zeit auf Lager, mit 10 —Ä« pCt.
Rabatt abgegeben . 7gZg

Silin tätliche zum Verkauf offcrirte Waaren sind nur best. Fabrikate
woraus ich besonders zu achten bitte!

O. Levifia , Möbel -Halle,
Friedrichs,raße 13. Telef. 2867. >

Bekanntmachung
Die Friedhöfe unserer Gemeinde sind von jetzt ab bis

auf Weiteres täglich
vormittags von 8—1 Uhr
nachmittags von 3>ft—7 „

geöffnet. Freitags und Samstags bleiben die Friedhöfe ge¬
schlossen. 9044

Wiesbaden, den 12. April 1905.
Der Vorstand

_ der israelitischen  Cultusgemeinde.

Kartoffeln! Kartoffelnl
" "pstehlt ' » verschiedenen Sorten und prima Qualitäten zu den billigsten

Tagespreisen. 8278

J. Hornung & Co., MttMk 3.
aelcpboû 39_._ Lieferung frei ins Hans._ Telephon 392.

Kirchliche Anzeigen.
Israelitische EultnSgemeinde.

Synagoge Michelsbcrg.
FreNag Abends 7 Uhr.
Sabbaih Morgens 9. Nachm. 3. Abends 8 5 Uhr
Wochentage Morgens 0.45, Nachm. 5,30 Uhr.
Die Gemclndcbibliothel ist geöffnet: Sonntag von 10 bis 10.30 Uhr.
Alt »JSraelitische Eultnögemeindr . Synagoge: Frieürichsir. 23.
Freitag Abends 6.4o Uhr.fCxAhflAtFi At 1 A ft CV.Sabbaih Morgens 7.45, Nachm. 3, ,Abends 8.8 Uhr
Wochentage Morgens 6 30, Abends 0.30 Uhr
Mittwoch Morgen 0.15 Uhr.

Eine Billa, vord. Ncrothal, mit 12 Zim. und Zubch. inkl.
d °bcl für 8» 000 Mk. zu verk. Sehr passend für Pension,
auct) als HerrichastZ-Villa geeignet. Näheres durch

I . -L C. Firmenich. Hellmnndstr. 53.
WegzugShalber eine Billa. Parkstraß-, mit allem Comf.

"nt 15 Zim. uiid Zubehör, sowie sch. Garten, Terrain
38 Rth., p,r I0o000 Mk. zu verk. durch

I . & C Firmenich , Hellmundstr. 53.
Eme schöne Billa mit 12 Zim. und Zubehör, altem, schön

ange.egtcm Garten, Terrain 50 Rth. Kurlage, für 114 000 Mk.
zu verk,, sowie eine Billa, Biebrichersir., für 50 000 Mk und
eine Villa. Adolfsböhe, mit 8 Zim und Zubehör, sch. Garten
»ierram 3o Rth., für 40 000 Mk. zu verk. durch

.3 * &  stirmenich , Hellmundstr. 53.
Eine -̂>illa mir 10 Zim., kl. ©orten, gesunde, ruhige Lage,

Md zu verk., sowie versch. Pensions-Villen von
HO—120 000 Mk. zu verk. durch

I . L C . Firmenich , Hellmundstr. 53.
Verhaltn,,seh. ,11'ehr guter Lage ein HauS mit altem qutq.

Colo»,alwaar-u- u. Depkatessen-Geschäft für 135 000 Mk, zu
verk., sowie ein rentabl. Hau?, südl. Stadtth.. mit Thorf. und
Hinterh., wo in, Bcrderh. versch. Lädeu gebrochen werden können,
für 135 000 Mk. zu verk. durch

I ' & C. Firmenich , Helliuundstr. 53.
Ein neues, m. allem Comf. ausgcst. Haus m. dopp. 3-Zim.-

Wohn., Hiuterb., jede Etage 3 Wohn, von 2 Zim., versch
Werbt., Stall . Hciispücher s. w., f. 180 000 Mk., mit Ucber-
schuß von 1800 Mk. zu verk. durch

I - & C- Firmenich , Hellmundstr. 53.
Ein noch neues, renab!. Haus, wcstl. Stadtth., mit 3- und

4' Z,iii.<Wohn., für 113 000 Mk. , sowie ein Haus mit Thors
und H'-tterh., doppelt 3-Zim.-Wohn.. Werkst, u. s. w., für
11- 000 Mk. mit einem Neinüberschuß von über 1500 Mk.
zu verkaufen durch

I . St  C Firmenich , Hellmundstr. 53.
, E>n neues Eckhaus, für Bäckerei eingerichtet, mit 3» und
4>Z,iii.»Wohil. für 116 000 Mk,, sowie ein neues Haus mit
Laden und doppelt 3-Ziiii.-Wohn, für 100 000 Mk. zu verk. d.

2 - & C . Firmenich , Hellmundstr, 53.
Ein reniabi. Haus, Nabe Emserstr., mit 3- und 4.Zim,»er-

Wohn,  Hinterh ., 2 mal I -Zim.-Wohn., für 112,000 Mk zu
verk ferner eine Anzahl rentabl. Etagenhäuser mit und ohne
Werkst, und Läden u. s. iv. in den versch. Stadt- und Preis¬
lagen zu verk. durch

I . >8» C . Firmenich , Hellmundstr. 53.
. .. der Nähe Wiesbadens versch. Häuser mit sch. Gärten
für 12», 15-, 18», 20», 25. und 30 000 Mk., ferner im Rhq.
ein Obstbaumgruudstück, über 2 Morgen, die Rth. für 65 Mk.
zn verk., soww in Eltville ein 2stöck. Wohnhaus mit 30 Rth
Garten für 13 500 Mk. und in der Nähe von Vallendar eiue
Tongrube mit 2 Meter Abtrag und 5 Bieter Tonlager, welches
lick! für Krüge Röhren, feiner- Tonwaareu und feuerfeste Steine
u. J: w . eignet, verk. durch
7- 55  I & C Firmenich , Hellmundstr. 53.

Z» verkaufen
durch dieJminoliilien-ruHripottieireil-Agentitc

von

Wilhelm Schüssler, 3lil)illit. 36
Dill «, Höhenlage, 12 Zimmer, Gas und elektr. Licht, schöner

Garten, zun, Preise von 110.000 Mk.,
. Will ). Schüßler . Jabnstraße 36.
Hochfe,,,- Villa , 8 Zimmer, Zubehör, schöner Garten, Halte»

stelle der elektr. Bahn und in Nähe d-S Waldes, zum Preise
von 65.000 Btt« ‘ * 1

_ Wilh . Schiistler. Jahnstr. 36,
Vtlla , Emserstr., 12 Zimmer, 57 Ruten Obst» und Ziergarten,

zum Preise von 85.000 Mk.,
^ ^ Wilh , Schiistier , Jabnstraße 36,
Hochfeine Villa , Beethovenstr., 10 Zimmer u. Zubeh,, nach der

Neuzeit eingerichtet und schönen Garten,
, , , r r „ Willi . Schiisiler, Jahnstr. 36.

llientabicS, hoch,eines Etagenhaus mit 6»zim.>Wohn„ Bor-
und Hintergarken, RüdeSheimerstr., auch wird Acker-Grundstück
in Zahlung genommen.

^ ^ Wilh . Schüstler, Jahnstr. 36.
Rentables Haus , Bismarckring, 6»Zim.-Wobii.. Laden, Tor-

sabrt, großer Hofraum, Lagerräume, für Weinhandlung oder
>edeS größere Geschäft geeignet, große Keller vorhanden,

, , ^ Wilh . Schiißler , Jahnstr. 36.
Rentables Haus , Dorkstr.. 2» 11. 3.Zi„imer-Wohn.. Torfahrt

Werkstatt, welches einen Uebcrsch. von 1700 Mk. frei rentiert'
m . Wilh . Schüsiler , Jabnstraße 36,
EeschaftShans , im Zentrum der Stadt, mehrere Läden, prima

Lage, für jedes größere Geschäft passend,
m ^ , Wilh . Schüssler , Jahnstr. 36.
Rentables Etagenhaus , 5-Zimi»er.Wohnungcn, Pbilippsbera-

straße, besonders für Beamte und Lehrer, auch für ei»
Pensionat pass., zu dem bill. Preise von 56,000 Mk. An¬
zahlung 5—6000 Tt„

m . ,, „ _ Wilh . Schüssler » Jahnstr. 36.
Rc»tab,ev Etagendanö , obere Adelbeidstr., ä-Zim.-Wohn.

Bor- u. Hiniergarten, zn dem bill. Preise von 70,000 Mk.
, Wilh . Schüftler . Jabnstraße 36.
tzochi-inev Etagenhaus , am ncnen Zentral.Bahnhok, welches

für Hotel-Restaurant eingerichtet ist, unter günst. Bedingungen
„ , Wilh . Schützler. Jahnstr. 38.
Kapttalten auf erste und gute zweite Hypothek werden stets

zum billigen Zinsfuß nachgewicsen
Wilh . Schüssler, Jahnstraßc 36.

Pas Immobiiien-Gesehäft vonJ.Ohr.Glücklich
Wilbelraslrasse 50, Wiesbaden,

empfiehlt «ich im An - und Verkauf von HUnacrn und
Viiim  sowie zur iflietlie und Vorinicthniic von
Latlenlokalen . Herrschafts -Wohnungen unter coul.
Bedingungen . —Alleinige Hnnpt -Agentur das „ IVordd.
I »»Oyd “ , Itiilets xn Originalpreisen , jede Auskunft
gratis . — Kunst-  und Antikenliaudlung . _ Tel 2380
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Kartendeuterin,
berühmte, sicheres Eintreffen jeder
Anzelegenheit. 120

Frau Iferger Wwe . ,
Nettelbeckstr. 7. 2. (Eck- Dorkstr.

Modesr
Zur bevorstehenden Saison em¬

pfehle mich den geehrten Damen
im Anfertigen und Ausarbeiten
eleganter Damen - u. Kindcr-
Hiite zu den bekannt reellen
Preisen.

Alle Neuheiten in Formen und
i sämtlichen Zutaten führe stets auf
!Lager. 9006

Frau
fElise Zimmermann,

geb. Schäfer,
Hellmundstrafie 5 , 1. St ., r.

| (seither Emserstr. 49, P .).

Segen Sic Wert
auf einen saubew gesohlten und
schön reparirten Stiesel, so gehen
Sic zu 8739

Ph . Mohr,
Schuhmachernieister,

Bleichstr. 41. Bleichstr. 41.
Billigste Preise.

prßiftiiÄiT
Handschuhe, Hüte,

Cravatten, Hosenträger,
Hemden, Kragen und

Manschetten
kaust man am besten u . billigsten

bei 8823
Fritz Strensck

Kirchgasse 37
gege nüber der Faulbrunnenstraße.

Gc!r. tzerrenkikiSer».
Schuhwerk

kaust fortwährend 7641
Plus Schneider,

Michelsberg 26,
gegenüber der Synagoge.

KL. Auch werden alte Sachen
gegen neue in Zahlung genommen.

Gipsfiguren
werden reparirt, gereinigt, broli»
rirt rc. DotzheiMerftraße5, bei

.Schill . _ 8058

Mrstühik,
jeder Art kaust man am besten
in der Stuhlmacherei von
7133 A . May,

M a u e r g a s s e 8.
NB. Nep . u Flechten

von Stühlen gut u. billig.

Slhuh-
Rkpliratmen!
Dameuftiefel,

Sohlen u; Fleck i Mk.
Herrenstiefel,

Sohle » u. Fleck3.8V M
Bei Bestellung Abholenu. Bringen

innerhalb 2 Stunden.
10 —12  Gehilfen.

Gute Arbeit . Prima Leder.
Pius Schneider,

Schuhmacherei, 7640

MilhklslMg 26 ,M »,
gegenüber der Synagoge.

Anzüttdeholz,
f . gespalten, » Ctr. SLOMk.

Brennholz
ä Ctr l .3v M . 7586

liefern frei ins Hans

llobr. Neugebauer,
Dampf - Tchreincrei,

Echwalbacherstr. 23. Tel. 4117

Toilette-Ausschuss-
Seife

per Pfund 45 Psg.
Glycerin , Honig,

Veilchen , Jjilienmilch
etc.

Glycerin-Ausschuss-
Seife

per Pfund 55 Psg.
(teilte Qualität)

Adalbert Gärtner,
« » »fpoliren, Wichsen, Mattiren

und Sieparireu aller Arten
Möbel wird aufS sorgsültigste
promptu»dbill. auSgcsührl, sowie
alle in das Fach cinschlagciide Ar»
beiten. Wellritzstraße 41, 2. Stock,
links. 8134

welches nicht nur die
Wanzen , sondern auch

deren Brat tötet.
Nur echt bei:

Fritz Bernstein,
Wellrltjestr . 39,

gegenüber der
Gewerbeschule,

7392

Hervorragende Auswahl

Krawatten
neueste Fasons,

' Kragen
Manschetten

beste Qualitiiten.

Hosenträger
billigste Preise , 90751

LSchwenckl
Mfihlgasse 13.

itnnlstttiieifcf. Italien
ii. fimsftmitii, if.fi.

Die erste Vorsteherin, Frau
Ph . Spies , wohnt jetzt

HtlmMr .UZ.
8956 Der Vorstand,

Schuhmacher
erhalten Sohlerei, Blätter und
Reparaturen dauernd außer dem

Hause. 8992
Pius Schneider,

Schuhmacherei,

Reparaturen
an Uhren und Goldwaaren
werden solid und billigst aus-

gesührt 3608
Marktstrasse ß.

OJ»atqn «tMöbCH, Herrichten der-
selben, bei bekannter, ge-

wiffeuhajter und billigster Aus»
führung. Ad. Kcttner , Zieten-
ring 12._ 9104

an Fahrrädern
werden gut und

billigst ausgeführt. 8477
i }. ®tösser , Mechaniker,

Hermamistrasts 15.
<s,| «-olircn, Mattiren, Äiep. aller

dhnuleß«. S
Helenenstr. 9, Vdh., 2. St.

1 bis 9 Uhr.
s^ üte und alle in das Putzsach

einschlagende Llrbeiien werd.
billig angeferligt 8009

Sedannr. 15, 8. r.

Karlftr .,1»L "-L
turen an Möbc n, sowie Wuf-
policreu und Mattieren der¬
selben zu allerbilligstcn Preisen
ausgeführt. 8107

Möbel, auch antiker. Parkett-
reinigen gut und bill. W - Karb,
Schreiner, Bcrtramstr. 11,. Rückb.

Best, seit 1905._ 8284
Kjöii heule au kaitn Tag und

Nacht gebleicht werden, auch
wird Wüsche zum Waschen und
Bügeln angenommen. Ecke Feld»
und Kcllerstraße15/17. 8897
Peus . Beamter , Priv !.

N. Landhaus, 10 Minuten von
Wiesbaden, spottb., der Taxe,
zu verk. od. zu verm. Auch für
Gärtner od. s. Betrieb geeignet.
Näh, in der Erb, d. Bl. 8834
klunge gcschästSgcwandte Dame

sucht eine gut gehende
Filiale oder nachweislich ren¬
tabler Geschält zu übernehinen od.
kaufen.

Osscrleu sub «F. G-, 764 an
hie Exped. d. Bl. 784ÄrtcySeilteri«
Walramstr. 30. H., 2., links. 9109

Wüslijcz. Bügel«
wird angenommen, schönu. gleich
besorgt. Frau Schal « , Sckarn-
horststr. 7. Hlh., 3. St . 8928

FKleioer, Knabenanzüge. Weiß.
»T- zeug w. gut und billig an¬
gefertigt 7994

Kirchgaffe 19, 3. St . 1.
H ^Väsche'”'iun äüiigeln wwd an-

genommenu. gut besorgt
8479 Dotzbeimerstr. 8. Maus.

Wäscherei und Gardinen-
spannerei mit elektrischem Be¬

trieb von Noll-Hussong, Albrecht-
str. 40, empfiehlt sich den geehrten
Herrschaften._ 5868
dß rbeiterwäsche wwo ange-nommen Oranienstraße 2b,
Hth., 2. St . r., b. Spabn. 6995

zum Bügeln w.
angen. Oranien¬

straße 49, Hth., 2. St ., l. 8495
^NLUäsche zum Bügeln wird an-

geklommen Göbenstraße 19,
Mtlb , 3. St , bei Krüger. 8611
BT udwig Wirrer . Schnei-
-■ -d dermstr., Ecke Nengasse». kl.
Kirchgasse, Eing. kl. Kirchgasse 1,
empfiehlt sich in allen in sein
Fach einschlagendenArbeiten 8216

Schneiderin
sucht noch einige Kunden in und
außer d. H. Adänd. u. Ausbessern
Hellmundstr. 50, P . 9065
ikobiirKf iSla'5' ^ iarmor-
VntUlH Alabast.. sow. Kunst-
gegenständ: aller Art (Porzellan
feuerfestu. im Wasser Salti.) 4138

Ulilman ». Luii-nvlalr 2.
^ZFhrcnologin , Herocrstraße 27,

1., r. Sprcch.l. v. 9—1 u.
2—6 Uhr._7204

äai[et»|)anonuiia
Nheirrstraste 37,

unterhalb des Luisenplatzes

Jede Woche
zwei neue Reisen.

Ausgestellt
vom 9. bis 16. April 1905.

Serie I:
Reise

an der schöne» Donau.
Bon Dürnstein bis Passau.

Serie II:
Mittelmeer -Reise

der kaiserlichen Majestäten.
Täglich geöffnet von morgens 10

bis abends 10 Uhr. 602
Eine Reis- 30, beide Reisen 45 Psg

Schüler 15 u 25 Psg.
Abonnement _

$ljicl Geld verdienen!
-̂ 5 Reisende, Beamte, Damen u.
str. Diskretion d. Empfehlung e.
Spez.-Bckleidungsartikels im Be-
kanntenkrclS. Anfr. an OSkar
Rinncbcrg , Halle (S .) 1200/359

80,000 Mk. Darletzen sind
in Posten von nicht über 500 Pik.
an Personen fid. Standes , event.
ohne Bürgen zu vergeben. Offert.
Fach 52 St . Ludwig (in
Elsaß). 1661(75

MMes Dem1
Stellennachweis,

Westendstr. 20, 1, beim Sedanplatz.
Anständig- Mädchen erhalten für

1 Scart Kost und Logis, sow-.e
'jederz eit nute Stellen qiiaewieirn.

Hotel--Henslhllsts
Persoul

aller Brancheu
find» stets gut- und beste Stellen
in ersten »»d feinsten Häusern
hier und außerhalb (auch Aus¬
land) bei höchstem Gehalt durch
das

Internationale
Ccntral -Pkacirnngs-

Bnreau
MrtUrütdeustein

84 Langgasse 24.
vis-a-vis dem Tagblatt-Berlag,

Telefon 2555,
Erstes n. ältestes Bureau

am Platze
(gegründet 1870).

Institut ersten Ranges.
Frau Lina Wallrabcnstciu.

geb. Törn er,

Hrbeitenhchwere
der

Wiesbadener

„Genkkili - Anzeiger"
wird täglich Mittags 3 Ufer
in unserer Expedition Mauritins-
straße8 angeschlagen. Von 4'/z Uhr
Nackimittags an wird der Arbeils-
markt kostenlos  in unserer
Erpediiion vcrabjolgt.

Männliche Personen.
Tüchtige

RMWMtt gesurht
Klein &  Comp, , Coblonz.

Clemensstraße1. 809
Tüchtiger

HoseusÄllti - tt ßks.
RLIoin & Comp ., Codlcnz,

Clem nsstraße 1. 808
1 tüchtiger

Sagslilneider gesucht
Klein & Comp . , Eoblenz,

Clemcnsstraße1. 807
Vier auf Werkzeugmaschinengeübte

MWneiiWsffer
gesucht Wilh . Schwcrdtfeger
L Co ., Schierneinerstr. 58. 8972

Mchl . Arrsteeicher,
Lacksrer und

Maler
bei hohem Lohn gesucht 8883

Scheffelstraße 1.
Tüchtige Grnudarbeiter
gesucht Eckuick SS Grnbcr,
Adlerstraße 28, P. 9068

TüchtigeKrUkieiter
für Abbruch- und Erdarbeit ges.
9060 Ad . Färber . Feldstr 28.

WV7 - Ein tüchtiger SchWicd-
gehülfe und ein Junge in di-
pehre gesucht. 8037

E . König . Lehrstr. 12.
Ein tüchtiger

Schuhmacher-
Gehülfe

sofort gesucht 8959
Mauritiusstr. 8.

Ein \mtl  Zchlveistr,
der auch Feldarbeit versteht, ges.
8875 Clarenthai Nr . 9.

Vertreter
von einer Badeapparatc-Fabrik ge¬
sucht, der in steter Verbindung mit
Baumeistern etc. ist, bebufs Liefer¬
ung von Badeöfen. Closcts etc.
Herren mit prima Nescrenzen, die
eventl. etwas tkaution leisten können,
wollen sich mit näheren Angaben
unter H . A . 811 an die Exp.
d. Blattes wenden. 811

AbomkiilclislliiMltr
gesucht 7369

Sckmlgasse 5.
Ein braver ehrlicher

Schuiiuuge
für Ausgänge gesucht Wellritz
straße 43, Laden. 8993
Oahntechnik ! Lclirling g->
x)  sucht. P . Kehn »,
6679 Friedrichstr. 50,1.
^UKuchbinderlchrlinq gesucht. Näh.
V SBiidfibiitb., 3lbotfftr. 5. 7089

GlaserlkMing geftchi
Niederwäldstraßc8. 9056

Ei «» Schlosscrlehrling
ges. Gocbenstr. l . 3. 8899

Malerlchrling
sucht Joh . Sicgmund,
6033 Jahnstraßc 8.

Lehrling Z
mit guter Handschrift für meine
Kolonialwareugroßhandluug gesucht
Ed Wepgandt , Kirchgasse 34.
t ^chrliug gegen sofort. Vergüt.

ges. Landw. Centralsaatstclle
Mainz - Wiesbaden , Mrkt-
straß- 12. 7959
^ .chlosferloyrting ges. 7090
d - Säiachtstraße 9.

Ci' itt Sattleriehrling
gesucht. 8542

Damm , Sattler.
Äuugc mir fliitcr Schulbildung
d geg. Vergütnna in die Lehre

1 gesucht. Kneipp HauS , Rhein-
straße 59. 7344

E in Lehrling k. die Messing-
drcherei erlernen bei 6947

Ch . Dreyfürst,
Moritzstr. 14.

Ostern findet 1 braver
cD intelligenter Junge als

Kkheklkltrling
bei wöchentlich steigender
Vergüt,urz in unserer
Druckerei Aufnahme. 5512
Mil  ifHerdlanseigt ?,

Emil Bommert.

ZmmrMiliz
gesucht. 7705

Franz Mopp,
Berlramstr. 14, P. r.

Lehriing ZST
M . Beysiegcl,

3601 Dotzhcimcrstraße 47.

Wagen-uKarren-
Fnhrwerk ges.

Ecke Luisenstr. u. Kirchg, Abbruch.
Verein ^

kür unentsssIMolion

3.m Ra.tlidL .U8. lol . 574 .
Ausschließliche Veröffentlichung

städtischer Stellen.
Abtheilung1 für Männer

Arbeit linden:
Bautechniker für Tiefbau
Buchbinder
Holz-Dreher
Gärtner
Küfer
Maler — Anstreicher
Tüncher
Lackierer
Stuckateur-
Sattler
Schneider a. Woche
Schreiner
Schuhmacher
Tapezierer
Wagner
Zimmermann
Fuhrknecyt

Arbeit «neben:
Kaufmann
Lureaugebülf:
Bureauoiene:
Hcrrfchastskutscher
Krankenwärter
Masteur

Weibliche Personen.

SelWM. Rock-U.
Zuardeitkrinuen

bei dauernder Stelle p, sof. od
später 8987
Wemmer & Ulrich,

Nassauer Hof.

Ein jüngeres

Mädchen ges.
Sedatzstraße1, 1. St ._ 9029
jrciu braver Junge kann die Bau-
sD und Möbclschreinerei erlernen
Moritzllraße 66. _ 9076

Braves Mädchen
gesucht ° 9072

Schierstcinerstr. 24, Laden.

Mädchen,
tn Kleidcriiiachen geübt, finden
dauernde Beschäftigung 3036

Dvtzheimerstr. 71, Hochp., r.

Mech. Werkstätte, Hermann-
straße 1b. 7961

Jüngeres

Kaufmädchen
per sof. ges. Off. , zw. 8—10
Uhr vormittags. 8982
Hemmer&Ulrich,

Nassauer Hof._I'HMIIITlim  11BT—

l«MA -adchenk. das Kleidermachen
vv » erl Wcllritzstr. 11, P . 8949

ädchcn für bürgcrl, Haushalt
sofort gesucht 8904

Echwalbacherstr. 71.

Lehr-
Mädchen

für Putz und Konfektion ans
guter Familie 8980
Wemmer &Ulrich,

Nassauer Hof,

Modes . frST.
sofortigen Eintritt geg. Vergütung
sucht Frau II . Usinger,
8681

Eiusach Mädchen ge >.
Hellmuildllraße II , Part . 8893
L^ khrmädchcna. gut. Familie für
^  Damensch», ges. Zinnneruiann,
Hclenenstr. 30, 1. Sl „ r . 7321

Tüchtige
Äermtl-
für dauernd gesucht. 8925

Carola Schmidt,
Langgasse 54.

/Ittiststr . 5, Part ., find, ordenil.
v ehrl. Mädcheno. unabh. Frau
ar. möbl. Maus, gegen etwas Haus¬
arbeit. 7352
tẑ ehrmävchen ges. M. Knögri,

Sckneiderin. Isorkstr. 3. 9220
kks> üchi. Zwestmädcheng. g. Lohn
^  ges. Berlramstr. 6, P . 8586

f- nnf- u- Ar-
«piilhtlllt beit sofort gesucht in
dauernde Stelle 8819

Saalgaffe 40. 2.

^rbkitsnaellwsls
für Frauen

Sn Rathhaus Wiesbade«,
lWkNtgeltlickie Stellen-VermittrlnNG

Tc.cphon 8377.
Vtiffiict bis 7 Uhr AbkNbs.

^dtheilungk I.
Kr  Dienstboten und

Arbeiterinnen.
licht ställd iz:
A. KSchilU,-n (für Privat),

Allein-, Haus-, Kinder- und
Kückcnnlädäien.

L. Waich-, Putz- n. Monatssrauen
Näherin neu. Büglerinnen und
Lausmäochenn Taglöhnerinnen

Gut empsohleti: Mädchen erhalten
sofort Stellen, fi

Abtheilung1 II.
A.für höhere Berufsarten:

Kinne.sräulcin- n. «Wärterinnen
Stützen, Haushälterinneu, srz
Bonnen. Jungfern,
Ecscllschasicrinnen.
Srzicdrkinnen, Couivtoristinuen
Lcrkäuseriitncn, Lehrmädchen,
Sprachichrerinnen.

R. für sümmtiiehes Hotels
persvnî ., so v̂ie für

Pensionen, »uvh auswärtig
Hotel- u. Ncsianrationsköchliinen
Zimmermädchen, Waschmädchen.
Beichlikß-rinnen u. Haushälter¬
innen, Koch-, Büffet- u. Servir-
sräulein,

6. Centralstelle
für Krankenpflegerinnen

unter
ÄkitwirklMg der2 ärztl. Vereines

Tw Adressen de: frei gemeldeten
ärztl. cmpfoblcneit Pflegerinnen
sind ;u j' der Zci- dort zu erfahren

Pfüjiöiiai Wehrstitz.
Ge r. 1878. Gegr. Its78.

(Inh . Frau B Eberweiu .)
Bensheim a. d. Bergstr.

Gründlicher Unterricht in allen
Zweigen des Haushalts, Kochen,
Backen, Einmachen, Handarbeit,
Korrespondenzund Buchhaltung,
auf Wunsch in Kleidermachen,
Putzmachen.Mustk, Malen, Eprach-
stunden. Gesunde Lust und vor-
zügl Verpflegung. Villa mit gr.
Garten. Beste Referenzen.

Pensionspreis jährlich 800 Mk.,
halbjährlich 400 Mk. 1198/259

Prospekie durch die Vorsteherin.
Anton Schuckart,

Schönschreihlehrer,
wohnt jetzt 9031

Taunusstrasse 47.
Unterricht in u. aus, d. Hause.
'TirfitttPfit finden jederzeitd,skr, Aninahme

K. Mondrion . Hebamme,
Walramstr. 27. 668

Ad.S 9
Tapezirer, 7572

wohat Jahnsts *. 17. Da¬
selbst werd. alle Tapezirer-
arbeiten best, aus^eführt.

in It c11 cr Kopf
verwendet stetsDr. Oetker s

Backpulver 10 Pfg
Banillin -Zuckcr IO Via

Pudding Pulver 10 Pfg-Fructin
bester Ersatz für

Honig.
Millionenfach bewährte Rezepte
gratis von den besten Kolonial¬
waren- und Drogengeschästen jeder

Stadt 400
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L'
1. St ., I.

Näh. Part.

im Laden.

G
links.
«»Hrhll'p^ 3-;
Schachtstr. 24, Laden.
R
sof. od. später zu Demi.

Näh. das. Part.
FLlegante 3<Ziininerwohnung,
TD Balkons, Bad zu vermiet
Rauenthalerstr. 12. 90

Fritz Born , Architekt.
HNTheingauerstr. 7, Hlh., sch. 3
*“*• Zim.-Wohn. zu verm.
Ellvillerstr. 12, Part , bei
Wiemcr. _
HUThmigauerur. 7, Bdh., , .
«SB- 3-Zimmer-Wohn. p 1. Jul
oder später zu verm. Näh. EU
villerstr. 12, Bdh.. P. r.

zu verm.
^ »tchachkstr. 30, 2.
^ Wohn., 3 Zim
Keller, event. Mans.
zu verm. Näh. Part.
(3 £d). 3-Zim..Wohiiung so

später zu vermiethen.
Scdanstraße 1, Htä.

Näh.

S chiersteinerstr. 20, 3- undZp
Zimmerwobn., auch als 5

verm. Näh. Part.
S'
sprechend eingerichtet, auf I. April
zu verm. Näh. Part . 7178

(ZLchierstemerstr. 50 (Gemarkung
Biebricha. Rh.) ist eine sch.

Wohnung von 3 Zim., Küche u.
Keller per sof. zu verm. Näd.
Neuaasse3 . Part._ 1800
Ldeerobenstr. 27, 1. u. 2. Stock,
äj eleg. 3-Zimmer»Wohnung mit
reich!. Znbch. per sof. zu verm.
Näh. daselbst Gartenhaus, 1., bei
Spitz. _7317

Steinpfle 23
ist eine Wohnung von 3 Zimmern,
Küche und Keller sofort zu ver¬
mieten̂ _ 8825

WatttioMlilje3
(Ncllbau, am Zietenring), schöne
3-Zimmer-Wohnung Preiswerth zu
vermielhen. Näh. daselbst. 6935
^K -Zimmcr. eventl. 4-Zii».-Woh,i.
**  Walluferftr. 7, M. P. z. vm.
Näh. Bdb., Hochpart_ 5009
$| } ellbau  Gg . Moog, Werder»

straße5, 3-Zini.-Wohn. mit
reicht. Zubeh., Bad. Speisck., Balk..
Erker vp. zu verm._ 4397
(ZLchvne2- und 3°Zlmmerwodn,

mit Zubehör i. Neubau Wer-
derstraße4 per gleich od 1. April
1905 zu vm. Näh. daselbst Slb ..
Part_ 1608
STÖtlbelmmenftr. 1, P., 3 Zim.,

Küche». Zubeb. auf sof. a.
ruh. Micther zu verm. Näh. das.
od. Bauburcan Hildner, Dotz-
beinierstraße 41._ 3506
Borkstratze 4,

Wohnung von 3resp 4 Zimmern,
Balkon, Mans. rc. per 1. Febr.
ob. später zu verm. Aftermiethe ist
gestattet, Näh. im Laden r. 3001
$RTorkstr. 7, 3 Zim.-Wohn. mit
TJ  reicht. Zubeh. auf 1. Juli zu
verm._7636
$jf| ortftr. 11, Vitt. sch. b-Zimmer-
’ZJ  Wohnung nebst a. Zub. aus
gleich od. später zu vm. Näheres
daselbst od. Knrzw.-Gesch 7507
$DNorkstraßc19, 3 Zim.. Küche,
£ß  Mans ., 2 Kell., Bad, Warm-
ivasserl. per 1. April zu vermieten.
Näh. Laden._ 5533

Zietenring 12,
sch. 3 Zimmerwobn., Borderh. und
Mtlb., Näh, das. Baubureau. 1880
(3 ^ ,. Landhauswohn.. 4 Zim.,

Küche, Garten, für 300 Mk.
zu vm. N. in d. Exp. d. Bl. 8833

n. ^ ^ chöne 3-Zim.-Wohnung mit I
er reicht. Zubehör auf 1. April I
4, zu verm. Wasserleitung, ev. auch I
>4 Gas vorhanden. Bierstadt, Blumen- I

straße 7. 507 I
>. »F Zimmer u. Zubehör (1. Et.) I
n. p sofort ob. ,päter zu verm. 1
’5 in Dotzbeim. Rbeinstr. 49. 1718 I
0 ^ ^ otzdcim, Wiesbadenerstroße 49, I
lg 1. St ., 3 Zimmer und Küche
6 auf 1. April z vm. N. Wiesbaden,
e Orauienstr. 60, 3. Et. 8172 1
it Bahnhof Dotzheiin sind sch. I
rt -»-S- 3-Ziminerwohnungenauf gl. I
5 od. später zu verm. Näh. das. od.
a. Obergasse9. 8148

3 1 3 Ziiiimer.

‘ ^DĤ aus-' Wohuung, hell, sreundl.,
^ 2—3 Räume, per sofort z»
5 verm. bei Carl Claes , Bahn-
- bofsiraße 10. 8854
•" $ULahnhoistr. 22 (Metzgerei, 2—3
’l leere Mans. z Einstellen v.
, Möbeln sof. zu verm. 8109

$ZLlücherstr. 10, Alans.-Wohnung,
- 2 Zimmer u. Küche u. a.
■" Zubehör auf sof. od. 1. Juli zu
2 verm . Nah. Mtlb., 1. Stock dci

Job . Sauer . 8855
' Zimmer per sos. o. sp. z. vm. I

<■» Blücherstr. 17. P . r . 8163
• $U^ >ebricherstr. 7, 2 Zun. ii. K.
z im Garlenhs. an ruh. Leute

per 1. April zu verm. 5477 >
, (sL> otzheimerstr. 5, Part ., 1 bis I

2 leere Zim. zu verm. 5:193 I
l g ^ »otzheimerstr. 12, schöne, klciue
o Wobn . gl. zu verm. 9059 J
c k ^ otzheimerstr. 78, tl. 2-Zimmer- 1
1 s&s  Wohnung zu verm. Zu erfr. I
- Part . 6788

l̂ otzheiinerstr. 94, 2 Zimmer I
^  und Küche (Frontsp.) aus I
1. April zu verm. 6548 I
^Lllvillcrstr. 2, Bdh., sind 2- I
'S / Zim.-Wohn. auf 1. Juli od. I
spät, zu verm. Näh. Dotzheimer- I

i straße 74, 1. St . 8634
$H> eubau Ellvillerstr. 7, Nktlb., I

2-Zim.»Wohn. per 1. April I
zu verm. Näh. das. od. Schier- I
steinerstraße 22. 3. 6648 s
(Fkchöne Fronisp.-Wohiuiiig, 2 Z„ I

K., Keller, billig zu vermiet., I
sofort oder späler. 8815 I

Tltvillerstraße 8.
FLzitvillerstr. 12, Hth., schone2« I
'S ' Zimmerwohu. zu vm. Näh. I
Bdh.. Part ., rechts. 6624 I
Ellvillerstr . 12, Hlh., schöne2- !
" Zimmerwobn. zu vm. Näh. I
Bdh., Part , rechts. 8906 !
/Qltvillerstraße 16. schöne2-Zim.- I
'S ' Wohnung im Bltib., 1. St ., I
auf 1. Juni zu verm. 8480 s
gLrbacherstr. 9, schöne2-Zimmer- I
'S - Wohnung im Stb. zu verm. I
Näh. Sdilterrain. 5310 >

rank.nur. 4, sch. Werkstatt,
2 Zim., 1 Küche, 1 Kelleri. I

Hlh. auf 1. Juli z. mit. 8130 1
^ » riedrichstraßc 14, 2 Zimmer, I
ty  Küche und Zubehör, auch als I
Bureau geeignet, per 1. April.
Näheres 1. Etage. 2933 |
Et iieifeiiaustr. 8, 3* u. 2-Zim.- 1
'SS Wohnungen im Hth. fof. od I
1. April zu vermiethen. Näheres
Bdh., 2 St ., rechts. 2869 |
f ^iöbenflr . 14, schöne gesunde
'SS Frontspitzwobnnngv. 2 od j
3 Zi,„. zu verm. Näh. das. 8311 I i
L̂ eUmundstr 31 sind 2 Zu,, , an

einz. Pers. ganz, auch geth., s
an, 1. April zu verm. 6074 I >
^ Zimmer, Küche und Keller an -
™ ruh . Leute auf gl. od. 1. P,ai k
zu vm. Hochstr. 6. 8600 I
Eme Dachwohnung, 2 Zimiiier -
'S / und Küche aus 1. April zu
vrem. Hochftättc8. 7057 "

ĉ ahnstr. 20, Hth., sch. 2.Z„n.. -
Wohn. m. Abschluß sofort zu (■

verm. Näh. Part . 8439 | ^
| *Äinc sch. 2—3-Zi, -Wohnung
'S ' auf 1. Juli zu verm. 8484

Jägcrstr . 7, an der Waldstr.
^iedricherstr . 8, Fronlsp.-Wohn,.
vT- 2 Zimmer , Küche, 1 Keller
auf 1. April zu Verm. Näheres
daselbst Part . 3002 I $
L^ edrstr. 14, 2 Ziuimerwohniing
^  an ruh. Familie per 1. April I 8
zu Dili. Näh. das., 1. Sl ., I. 6265 V
ttudwiqstr . 8, eine 2»Zm„neriv. /J

2. St ., Bdhs., zu vm. Näh. >
Bdb., 1-, bei Jae . Sohns. 6154 s A
b ^udwigstraße8. ein Zimmer u. I $
^  Küche (Dachstock) auf 1. Mai M
zu vermiethen. 8498 s ^
^ ^udmigstr. 12, Dachwohnuua, ^
^ 3 Röuiue, zu verm. 8880 ot

NaurMuL8trs886 8 %
ist per 1. April eine kleine Man - I L
Nardwoltnung ; (2 Zimmer B
und Küche) für 240 Mark zu ver-
iniethen. 2960 *
2»lau :rgasse 9, 2°Zimuier und so
W » Küche zu verm. 9064 I N

«SteSPsncncT 0mciii <!R «}et | ci.

MTauergaffe 14, eine Mansard-
wohnnilg, 2 Zim. II. Küche,

zu verm. Näh, im  Laden. 6568
DUToritzstraße 11, 2. Ei., sind 2
iw » leere, neu herger. Zimmer
auf gleich oder später zu vermiet.
Näh. das. Part , oder Uorkstr. 25,
1. St ., l._ 7701
$11 Uf 1. April 2 kl. Wohnungen

zu vermiethen. H. Schmeiß,
Plattcrstraße 46._ 6189
| £ ine schöne Frotsvitzivohn., 2

Zimmer und Kirche, in sch.
Lage, direkt am Walde, passend für
kleinen Beamten Waldwärter,
Privatier etc. ist sof. od. später b.
zu verm. Näh. Fritz Jung , Platter¬
straße 138. Endstation der elektr.
Bahn.  _ 6758
HTTaiiemhalerstr. 7, sch. 2-Zim.-
y *' Wohnungen im Mtlb. und
Hth. m. Gas u. Balk. z. 1. April
zu verm.  _ 2823
$lfjt) cmftr. 32, Llansardwohnuiig
«SB- 2 Zim , Kücheu. Keller an
ruh. Leute zu verm._ 5716
HUTheingauerstr. ;7, Bdh., schöne
*2 >Zimuier»Wohn. p. 1. Juli
oder später zu verm. Näh. Elt-
villerstr. 12, Vdh„ P . r.  _ 8908
$| fjicbftr. 13, Neubau, sind sch.
«SB- 2- und 3.Zimmerwohii. mit
Balkon aus 1. April zu vm. Näh.
Waldstraße 18, Part . od. Adler-
61, I, bei K. Auer._ 3796
Sö -öberftr. 11, 2. St ., 2 Zim.,
«SB- Küche u. Keller auf sof. zu
erm. Näh. Part . 8424

(Aaalgasse 24/26, Hlh., Dachw.,
^ 2 Zimmer u. Küche zu vm.
Näh. Hlb„ 1._ 6751
cAteiugasse 31, Slv ., Part , und

Dachgeschoß» ein« Wohnung
vvn 2 Zim., Kücheu. Keller auf
1. Avril zu verm._ 6765
/Achachtstraße30, ein srdl. Lach-

Wohnung, 2 Zim. u. Küche,
sofort bill. zu vm. Näh. P . 1851
Lchwalbacherstr. 28, eine kleine
A 2-Zi,n.>Wobn. aus 1. April z.
verm. Näh. Bdh.. P . 2998

31 Zimmer und Küche zu ver-
4"- miclhen. Näheres Bertram-
straße 9, 1. r._ 8410
■g Zimmer und Küche zu verm.
-**- Frankfurter Landstr., Gärtnerei
Jung . 7563

8'ranke»str, 18, Hth., 1.Sr.,l 1 Zim., Kücheu. Keller auf
April zu vm. Näh. Bdh., P . 6258
^̂ rudenstraße 8, ein Zimmer

mit Küche sofort zu ver-
mietbeii. 8671

^Lchwalbachcrstraße 63, kl. Dach-
Wohnung per 1. April zu

vermiethen._ 6104
freundliche 2-Zim me r-

Wohnung, auch geeignet zur
Wascherei, zu verm. DcSgl. Wohn,
nebst großem Stall . N. Gärtnerei
Geiß, Schiersteinerstr. l. 75

zu vermieten,
straße 1.

Schcnkendorf

Wüterlooftratze3

Näh. daselbst.
6937

kainmer, Küche, abgeschlossen,

_ 1730
lalramur. 32, 1. L>l,, u Zu» ,

Kücheu. Keller auf 1. Juli
verm. Iiäh. Part._ 8952

»Talramstr. 35. Hth., 2 Zim.
'S und Küche zu verm. Gas
banden. 4402
schöne 2-Zimmer-Wohuling u.
'  Küche zu verm. 7388

Wellritzstr. 42, Laden.
45, « lb„ 2 Zim.

6083Wellritzstr
Küche zu verm.

(Querstraße der Goebenstraße),

Näh. Part. 8795

■ortstr.14,Stb.,2Zim.,Kücheund Keller zu verm. Näh.
Bdh.. 1. St ., links._ 3351

sietenring 1, Wohn. v. 2 Zim.,
1 Kücheu Zubeh. auf 1. Juli

^otztzcim, Wiesbadenerstr. 41,
nahe am Babnhof, schöne 2-

Näb. P . l. 8243

1 Zimmer.

große tapez. Mansarde

8095
kch., gr. Frontspitzzimmeran
' anst. Frau sof. zu verm. N.
ilssullee 28, Part . 8442

zu vermiethen. 8867

3 » °
Part ., Stb , an ruh Fam.

für 1. Mai zu verm. Näh. Bdh.,
1. St . , l. 8386

Ilvrechlstr. 13, 2. St.,2gr.
Zimmer an einen ält. Herrn

Dame auf l . Mai'zu vm. 8724
llbrcchtstr. 13, 1 Zimmer und
1 Küche nebst kl. Werkstatt, cv.
erraum zu vermiethen. Näh
>. 2. Sl . l._8725
klüchcrstr. 12 Mans.-Wohnung,
'  1 Zim., K. u. a. Zub . auf
. od. 1. Juli zu vm. Näheres

(grd ). Fronlspitzwohilung (1 od.
2 Zimmer) an ruh., lindert.

Leute vom 1. April ab zu uerni.
Drciweidenstr. 3, P., l. 7371

^ ^ cllmuudstraße 41, Hth, im 3.
St . ist ein Zimuier und k

Küche per sofort zu verm. stläher.
bei I . Hornung L Co., Hüfuer-
oaffe3. 8595
^Lellmiindstr. 16, Bdh., Ntan>.-
9g  Wohn ., 1 Zim. u. Küche an
ruh. Leute zu verm. 4322

1 Mansarde
I zu vermielhen 6504

Hellmundstr. 33.
cSkoltnmnbftr. 41, H. im 3. St.

I (st ein Zimmer u. Küche per
1 fof. zu verm. N. bei I . Hornung
I & Co ., Häfnergasse3. 8576
I 4XeIenenftr. 12, 1 Zim., Küche

f»;  und Keller (Hinterhaus) zu
f vermietben. 4826

F > >rchgasse 12, Bdh., Mansarde
« »- ein Zimmer und Küche zu

| vermieten. 4460
1 (Ach . gr. Ziiiimer, event. auch
| W 1 Wohn - u. Schlafzim. mit 1
| ob. 2 Betten zu vermiethen

4899 Kirchgasse 86. 2 l. -
[ LVsirchgasse 56, 1 Zim . n. Küche

vT zu vermiethen. 8842
L^uisenstr. 17, Frontspitzziiniiier
&  oit einzelne Frau zu veriuiet.
10 M. Näh. 1. St ., l. 8591
)8ö>auergasse 14, 1 Zimmer und
»» T Küche zu verm. Näheres im
Laden. 6570
$HW>oritzstr. 52, sreundl., heizb.

Mails, an nur einzelne anst.
Person gleich zu verm. 5207
^ ^ raiuknstr. 56, Boh., Part .,

heizb. Maus, zu vm. 8173
tZZiauenthalerstr. 5, Mib., Pan.
i ' T 1 Zim. mit 2 Bellen, nt. sep.
Eing. zu verm. b. 1. März. 5590
'-LAauenllialcrstr. 6, 1. St . r.,
'S » sch. Balkonzimmer auf gleich
zu vermiethen. 8383
$T) heiiistr. 93, cm Zimmer und
«S*- Küche zu verm. Näh. Elt-
villerstr. 14, P ., b. Dietzel. 6683

$H) öderstr. 11, 1 Zimmer, Küche
«ST- u. Keller auf sof. zu verm.
Iläh. Part . 8424
| Zimmer und Küche zu vermiet.
S- Nömcrberg 37, 1. St . 8615

{ £>in Zimmer u. K., sowie ein
'S ' Zim. auf 1. Mai zu verm.
Schachlstr. 29. 8389
L^öl. Schwalbacherstr. 8, 1 Dach-
vT logis zu vm. Näh. dort. 6610
/Fsecrobcuftr. 30, fch., gr. »Zim.

mit sep. Abschi, als Bureau
oder an eine ruhige Person zu
vermiethen. 7560
ziULTalramstraße1, sch, Alausarde

auf 1. Niai an reinl. Pers.
zu verm. Näh. Part . 8877
$H$i .airamstr. 7, 1. t., Me.us.-

Wohn., 1 Zim. u.
aus glei6 od. fvät. zu verm. 8163
$T4' eiistr. I, ein ZU»., Küche u.

Keller an einz. Pers. z vm.
Näh Part . r. 8673
$ILTielandstraße 2, Souterrain-

ziminer zu vermielhen.
Näh. Parterre. 4707

^hlareiital 18, ein Ziminer und
vT Küche auf 1. April zu Verm.
K. Dewald. 652
$DUorkstr. 25, ein heizb. Dach-
"gj  Zim . per sof. od. später an
eine anst. Pers. zu vm. Näh. das.
1. l., bei Heinr. Schmidt. 9026

| | Leere Zimmer etc.

^schönes Zimmer leer zu verm.
Bleichstr. 4. 2. St ., r. 8643

schöne, helle, leere Plans
V5 auf 1. April zu verm. 7500

Näh. Helliiiiindstr. 15, P.
^ »»ellmnndstraße 29, eine kleine

leere Mails, zu verm. 8921
-tz leeres, großes Ziiiimer(1. Et.)
T- zu vm. Hcrinannstr. 24 8749
$HL)ilippSbergstr. 2, leeres Zim.

an einz. Per! zu vm. 7586

j mublirte Zimmer . |

$| Ädolfstr. 6, 1., 2 gut möbl,
'TT Zi,n„ auch a!» Wohn- und
Schlasziiiimer zu verm. 6625

ibrechliir. 30. Dachst., Schlaf.
-TT gelte z» verm. 8663
»DI lorechistr. 36, I. El., r., Ecke
TT Orauienstr., neu bergerichtcte
(chön möbl. Zim. zu verm. mit o,

ohne Pens, mit 1 u. 2 B. 8648

(Ilch . möbl. Zim. mit oder ohne
'v Pens, an best' . Herrn sof. zu
vm. Bismarckrina  20 , 3 , r. 6474
tLkeiniicher Arbeiter erb. Schlas-

stelle Bismarlring 31, 2 Tr.
bei Bischof._ 9053
$12ismarckriiig 38, Hlh.. 2. St.
"' S r. erhält anst. j. lvlann sch.
Logis. 7599

möbl. Zim. an
zu vormietheu

2 WOckeii frei
Adelbcidstr. 85. Htli, 1. St . 8112
<HLi«marck-Riiig 11, bei Aug.
'' S Mack, möbl. Zim. in. od. ohne
Pens, auf gleich zu verm. 8986

gut möbl. Zim. mit Erker,
&  Balkon und Bad z. vm. Näh.
Dreiweidciistr. 4, 1. Sl . l. 8461
^ ^ rudenstr. 5, P ., sch. möbl. gr.

Parterrezimmer gleich oder
päter zu verm. 8518

Slbf)., 1. St .,
Zu», an Ge-

vermiethen (event.
8990

^8 >riidenslr. 8.
^ srdl. möbl.
schästssrl. zu
Pension).
K' otzheimerstr 49, 1, eleg möbl.
e' *' Wohn- li, Schlafzim. an best.
Herrn zu vermiethen._ 8462
^L>otzheimerstraße 62, 3. Si ., r.,

in ruh. best. H., nahe dem
Ring, schön möbl. Zimmer billig
zu verm._ 8935
^ ^ otzveimerur. 94, 3., bei Müller,
^  sch. mbl. Zim., auch für zwei
Herrn pass., sos. b z. vm. 8934
FL»Uvillerstr. 16, Bdh., heizbare

Maus an anst. Mädchen zu
vm. Näh. Bdh., P . r. 8828
ck̂ mserstraße 28, 3. Sl ., ein

möbl. Zim. mit zwei Bellen
zu vermietbeii.  8662
E^ lrbacherstr. 7, 3. Sr . r. schön

' möbl. Zimmer an besseren
Herrn zu verm._7471S chlasilclle zu

straße 25.
verm. Emscr

8870
ê auibriiniieiistr. 12, 1. rechts,
ö erb. ein best. Mann g. Kost
n. Logis ans gleich. 8803
HLchöne möbl. Zimmer mit oder
A ohne Pension sof. zu vermieten
'JL Gerichtsstr. 5. P . 8968

er5,  schönes leeres
Zimmer, sowie schöne Man

sardc zu verm. Näh. Part . 8947
1möbl. Ziiiimer zu vm. Göbew

straße 4, Part , links. 8831
gLLvbenstraße 4,

eins. möbl. Zi,inner zu vcr-
mielhen.

Part ., gut und
vcr>

6602
F l̂in Arbeiter findet Schlafstelle

Helenenstr.  9 , Frtsp. 9289
L^ elenenstraße 15, 1. Sl ., schön

möbl. Zimmer mit separatem
Ein anq zu verm 5345
ê ch. iliövt. Zim, m. sev. Eing
'v au. 1 Herrn zu verm. 8950

Helenenstr. 16, Mtlb., 1. St.

^eleuenstraße 24, Bdh., 1., er-
9g  halten anst. Leute Kost und
Logis 4405

eleuenstv. 29, 1., EckeWellritzstr.
sch, möbl. Zim. zu v.  7100

ELin anst. junger Manu findet
^ Schlafstelle 8521

Hermaiinstr. 5. 3. St.—
^ » ermann,trage 22, 1. Stock,

rechts, schön möbl. Ziminer
zu verm. 8023
L^ criiiaiiiistr. k9, 3. St ., 1 gr.

Zimmer, Küche, Mansarde u.
Keller per 1. Mai zu verm. Näh.
Sedauplatz 3 im Laden. 8929

^^ erberslr, 26, vei Herber, ein
möbl. Zimmer bill. zu verm.

Näh. Laden. 8963

H
H

ellmundstr. 35, 1. l., möbl,
Zimmer zu verm. 8699
ellmundstr. 32, 1. St ., srdl.
möbl. Zim. zu vm. 8293

Ĉ »em möbl. Zimmer zu verm.
W  Herderstr . 15. 3., I. Anzus.
von 1—3 Uhr Nachm. 3895

Schlafstelle
Kost billig zu verm.

straße 20, 2. St.

mir oder ohne
Jahu-
7328

Kismallkrmg 38.
Part . !., ein schön möbl. Zimmer
sos. zu »erat_ 8554

Ei » möbl . Zimmer
zu vermiethen. „ 4463

Näd. Blüwervlatz 5 Bdh., P, . r.
•Jä  schön- möbl. Zimmer in seinem
™  Hause, nahe am Bahnhof in
Dotzheim billig zu verm. Näheres
in Dotzheim, Wiesbadenerstr. 40
oder Wiesbaden, Blücherstraße 16,
Hth.. 2 St ., l._ 7333

Zimmer zu verm.
Blcichstr. 7, Frontjp ., bei

Frau Dörr._ 8869
$VHl" chstr. 26, 2., r ., ein gut

möbl. 7ii,i>. an beff. Herrn
5070

L^ uiseiistraße 17, Slb ., 1. Sl ., r.
^ möbl. Zimmer an Herrn sof.
zu verm._ 8504
^jupeiiidurgstr. 9, Hto., 1. US.,
^  schön möbl. Zimmer zu vcr-
miethen._ 8384
« ■iorftftr . 12 (Schloßpl), 3. Sl .,

bei Schäfer, möbl. Zim. ni.
od ohne Kost bill. z. vm. 8665
4 ^»ii!| . iii5l;l. Biaus. jeur billig
'S ' (Woche2 M.) zu verm. bei
S chäfer, Bkarklstr. >2. 3 8666

fAeiiii. Aroeuer erh. «LchlafsteUe
Blauritiusplatz 3, P . 8931

M. Jahr,«,,.
^L »infache Schlasstelle für reinl.

Arbeiter frei. Näh. Mauer-
aasse2, Friseurladen. 7310
»K reinl. anst. Arbeiter erh. Koir
™  und Logis 8850

Moritzstr. 9, Mtlb., 1. 1.
M »oritzstraße9, Mtlb., 2. r~

krh. reinl. Arbeiter Schlaf¬
stellê ^ _ 9067
^llif orieitr 10, *•' n,Bbl- Wohn-

n. Schlafzim. m. sep. Eing.,
clekir. Licht, Herrenzim.-Einricht.,
bei kinderlosen Leuten per sof. zu
vermiethen._ 8024

Moritzstrasse 11,
ein möbl Dachzimmer an auständ.
Person per 1. Plai zu verm. Näh.
daselbst oder Dorkstraße 25, 1. St .,
links.  _ 9025
MWonprajje 45, Mid ., 2. r.

ein srdl. möbl. Zimmer an
saub., jung. Mann zu verm. 8727

P auergasse 19,2.,möbl.Mans.an anst. Mädchen zu ver-
inieten._ 9030
(aRauO. Arbeiter erhalten Logis

Metzgergasse 35. 84758475

R
Zwei möbl . Zimmer

zu vermiethen 7060
Michelbcrg 26, 1. Sl.

$H>iederwaidstr. 11, p. t., möbl.
Zimmer zu oerm. 9514Oraiiienstr.31,Hih, i.St.r.,
finden Arbeiter sehr schönes

Logis.  _ 8486
j ^ rameiisir. 31, P. r , ein eins.

möblirtes Zimmer per sofort
zu vermiethen._ 8729
VäSJöbl. Zimmer an sol. jungen

Mann zu verm. Oranien-
straße 42. Htb., 1. St . r. 9001
$Ĥ auenthalerstr. 5, Mtlb.. Part .,

erh. 2 junge Leute Kost und
4736Logis.

Ein möbl. Zimmer zu vermieten
'S ' Raucnthalerstraße6, Htbs.,
1. St . 8792

in reinlicher Arbeiter findet
Logis. ^ Näh. Nauenthaler-

8443
E
straße8, 2. Hih., 1. r._
$U^ ycjii„raße 52, 1„ zwei möbl,

Zim. mit 1 u. 2 Letten zu
verm. Das. eins, eventi auch zwei
leere Zim. zu verm._ 8985
$llJöbL Zimmer billig zu ver-
w ' *' miethen Riehlstr. 8, Hth.,
3. Sl ., bei Müller. 8966
^Nlödersiraße30. Fronlsp., ein
*' " großes Zimmer und Küche
an anständige Frau od. kinderloses
Ehepaar aus sofort zu vermieten.
Näh, Part. _ 8969
Ojlömcrberg 28, 3. Etage rechts
W - möbl. Zimmer mit 2 Betten
zu v-rmiele». 8281
*Jt  Schlafstellen an 2 Arbeiter u.

1 gm möbl. Zimmer z. vm.
Elsholz, Nömerberg 28. 5857
^tẑ efchcid. Främeiu findet guie
"' S Schlafstelle nebst Frühst, geg.
etwas HauSarb. Näh. Sedanstr. 1,
1. Sk. . imlS._ 4500

edanstr. 5,1 ., schön möbl. Zim
zu verm._ 8987

| | »m möbl. Zimmer mit 2 Betten
^ an reinl. Arb. zu vm. 8731

Sedanstr. 13 bei Hartwig

P öbl.Zmuner zu vermiethen.Heuer , Secrobenstraße 11,
Mittelbau, 1._ 8912
gKeeroötniir. 13, H., 2 , r. schön
' »e möbl. Zim. zu vm. 8989

$H> etiil. besserer Arbeiter erhält
sch. Logis Seerobenstr. 16»

Gtb., 2 St ., l b. Kudu. 8887
junger Aiauu kann Kost und

Logis erhalten 8096
Sedanstr. 7, Hth, 2. St ., l.

s

ilgrbniei - erb Schläfst. Scharn-
borststraße2, Part., r., bei

Knorr. 800
(Achariihorststr. 6, 2. r.»ein schön
v möbl. Zimmer an bess. Herrn

zu vermielhen. 9005

(Lchwalbacherstr. 49 ein sehr fch.
möbl. Zim. in. voller Pens,

zu iiiäß. Preis zu verm. Näh. bei
Pauly, Part  8984
^ (chwaidacherllr. 49 eine sch. m.
^ Mans. mit od. ohne Kost bill.
zu vermieten. Näheres bei Pauly»
Part . 8983
cJ^ chwalbachcrstr. 59, 1., r., hübsch

möbl. Zimmer an zwei Herren
od. Ebepaar sos. zu verm. 8936
(Achwalbacherstr. 59, 2. St ., r»
W möbl. Zim. in. gut., bürgerl.
Pcnsio» zu vermieten. 3789
$HKtädche,i tann Schlaf,iellêerb'

Schachtstraßc 24, 3. St . b.
Frau Harz. 8581

Zimmer in. oder ohne
Pension zu verm. 8653

Schiersteinerstr, 9. H., 1. l.
$H) ei„I. Arbeiter erh. Logis mit
«Sil- oder ohne Kost 8652

Schiersteinerstr. 9, H., 1. l.
(Attciiigasse 11. 3. Sl ., r., gut
W möbl. Zim zu verm. 6791
$ß» °bl. Ziiiimer auf Woche od.

Monate zu verm. 9012
Schulaasse7, 2. l.schalverg9, 2., möbl. Mans.

an s. Mann zu verm. 8988
Diefenbach.

in ich. Mansarde»;,,,zu vm.
Preis M. 12 pro Mt. Anzu»

sehen zw. 10- 3 Uhr TaunuS-
straße 24. 8933
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14. April 1905. Nr. 89. NSteilaVenee Genetaumasetget* «W. StSttng.
Gut möbl . Zimmer

mit Pension von Mk. 60 an zu
vermietben. TaunuSstr. 27,1. 4220
AjAalramstr . 14/16, frdl. möbt.

Zimmer an ansi. Herrn zu
verm. Näh. 3. Et . l. 8129
HLchön möbl. Zimmer zu ver-
<X  mieten Wairamstraße17, im
Schubladen._ 7307
Äunget Mann erdälr Kost und
<0 Logis Wairamstraße 25, 1.
Sk., rechts.  _ 6825
flföeften &flr. 20, Gartenh., 2.

rechts, möbl. Zimmer zu
vermietben._ 7683
«jKleUntäftroBe 27, 2. St ., 2 jg.

M. erb. Kost u. Log. 8599
«RAellritzür. 37, Werkstatt auf

gleich oder lpäter zu verm.
Näh. Frankenstraß« IS, Möbel.

Geschäft._ 7013
lörrhstr, 18, 3. St ., sch. möbl
* Zim. aus gleich oder lpäter

billig zu verm._ 6384P öbl.Zimmer in.voller Pens.zu vermiethcn Preis 10 M.
die Woche. 6220

Näb. in der Exped. d. Bl.

^Lchöner Laden, für Geniüse- u.
Flaschenbier-Geschäft pass.,

per I . Juli -u verm. N. Franken
straße 3,  2 ., Baubureau. 9008

Bäckerei
mit Laden u. Wohn, per sof. od,
spät, zu vm. Näh. Helenenstr. 15,
Borderb., 1. St . 9007
^iaiser -Friedrich-Rlug 55, sch-

großer Eckladen m. groß.
Ncbenraum als Bureau zu ver-
miethen.

Näheres Waterloostraßc3 (am
Zixjenring)._ 6934

Kirchgasse 9,
Kaden

per sofort zu vermieten. Näh.
1. Stock. 6487

ckLiinc Maus. m. 2 B. als Schlas-
stelle für mir saubere Arb.

sofort zu verm.  Näb . Exped. 8647

Pensionen.

Dilla©randjiair,
Emserstraße 13.

Familien Pension
Elegante Zimmer, groffer

Garte«. Bäder.
Vorzügliche Küche. 6800

Lftden.

^jadenlokal im Hause Römer-
^ berg 16 mit Zimmeru. Küche,
event. auch mit größerer Wohnung
p. I. Juls er. billigst zu verm.

Näheres Adelheidstraße 47, bei
A. Minnig 1661

Laden,
für jedes Geschäft geeig¬
net, event. m. Wohnung
per 1. April 1905 z. vm
Adolfstr. « . 1. 6626

mlvrechstr,44,Ladenm.3Z.,
Küche u. Zubeh. sof. oder

auf 1. April, für Geschäfts- oder
Bureauzwecke bill. zu verm. Ausk.
1 Et. od. Bureau Hth. 5553
HULismarckring4 ist ein großer
'> ■' Laden mit Ladcnzim., anschl.
Bureau u. Lager re. Räumen, zus.
oder geteilt auf sof. od. später zu
verm. Näh. das. P., l. 7104

Laden
mit Einricht., für Butter- und
Eiergcsch. pass. b. zu vm. Näh.
Bismarckring 34, 1., l. 6227

^LLroszer Laden , auch geteilt
zu zwei, nebst Lagerraum p.

1. April zu verm. Näh. Bleich¬
straße2. I. St . 5117

^k >otzheimerstrl74, Ecke Elc-
villerstr., ist ein großer Eck¬

laden, sowie Souterrainladen,
Flaschenbierkeller und Lagerräume
mit oder ohne Wohnung zu verm.

Näh. 1. Stock. 3791
ckLckladen mit 3-Ziiiimerwohnung

Dotzheimerstr. 76 zu vermieten.
Näh. Dotzheimerstr. 80, 1. 2981
HHadcn mit Wohnung zu ver-
^  miethen 4368

Aheingauerstraße , Ecke
Eltvillerstrahe

Laden mit 2 Zimmern Zubeh.
zu verm. Näh. daselbst od. Dork-
straße 20, Fritz Born. Archit. 8742
^Llneisenauflr . 23, gegenüber der
'Sr neuen Oberrcalschule, am
Ziethenring, Ladenlokalm. 1 Zim.
zu 300 M., dasselbe mit einer 2-
Zim.-Wohnung zu 580 M. z. vm.
Näh, das. Part ., rechts. 4182

0tt  Helluiundstraße 4
ivOVvl » billig zu vm. Näh.
Bäckerladen daselbst,_ 6061

Hellmundstrasse 41,
Vdh., ist ein Laden mit austoß.
Wohnung von 2 Zimmern, Küche
«. 2 Kellern per 1. April z. vm.
Näh. beiJ . Hornung & Co .,
Hälnerqasse 3._4457

öU vermietben. N
ivIIVvII  HerderNraße 8, bei
Petri._ 3159
Lchöner Laden, Herderslratzc 12,
» in. gr. Schaufenster u. Wahn,
per sofort zu vermietben. 5788

Kirchgasse 9,
Laden mit oder ohne Wohn¬
ung per 1. April zu ver¬
mieten. 5343

Georg Kühn.

tKanggasse 44 ist der seither von
f*-' Herrn Kunstgärtner E. Becker
innegehabte Lade » auf 1. Okt.
1905 od. 1. Aprü 1906 zu vertu.
N Hotelbureau,Langgasse42, 9010

Sch. Laden
zu vermielhen de Fallois,
Langgasse 10, 2. 3276
$l | 5au ergaffe8 Ladenm. Laden-

zimm. p. 1. Juli z. verm.
Näb. Mauerg. 11.  8721

Laden
mit Lagerraum zu verm., geeignet
für Porzcllangeschaft. Näherer
Nerostraße 6._ 3874
Öil . Laben, cvcm. ni. gr. Laden-
* • ' zimmer und gr. Keller und
Wohn, zu verm. Näh. Oranicn-
straße öl , Bureau, Hth. 6790
RLheinstr. 48, Ecke Oranienstr.,
* *■ gr . Eckladen mit Wohn., 3
Zim., Küche, 2 K. u. Plans, per
1. April zu verm. Näh. 2. Et. o.
Kaiser-Friedrich-Ring 78, Baubur.
Souterr. 6854

Schwalbacherstr . 3,
großer Laden, pass, für Möbel,
Musikalienhandlung rc., per
1. April zu verm.

Näh. 1. St . 2948

fiM . Schwalbacherstr. 10, großer
Lade» mir Wohnung und

300 O .-Mtr. Lagerraum, ganz od.
gethcilt zu verm. Näh. Kaiser-
Friedrich-Ning 31,  3 . 1668

Neue Adeü
Schicrsteinerstr. 4 , geeig-

| für jede Branche per April.
Näheres beim Hausverwalter!
od. Eigentümer, Rüdesheimer-
straße 7. 6798 |

^Laalgaffe 28, ein Laden mit
Ladeuzimmer auf gleich oder

1. April zu verm._ 6990

Westendstr. 3,
schöner großer Laden, event. mit
Ladeneinrichtung nebst 2 Zim. und
Küche rc. sof. z. vm. Näh. L. Mcurcr,
Luisenstraße 31, 1. St . 3877

Pclrtpfe 39
ist ein !Laden mit Neben¬
raum zu vermicthen. 6076

Näh. bei
Hch. Adolf Weygandt.

OfSJörtöftr. 19. gr. Laden, für
jedes Geschäft passend, lg

sofort zu verm. Näh. 2. Et. 5513
siHVlcllrltziir. 31, Ladenu. Laden»

zim. mit od. ohne Wohn.,
per I, Mai oder später zu verm.
Näh. daselbst Vdh. 2. 9049
schöner Mengcriaden , in g.

Lage, per sof. bill. zu verm.
Näh, in der Exv. d. Bl. 7462

fjjfcd). Laden(Vikrualien-Geschäft)
nebst Wohn. bill. zu verm.

Eiurichkuiig vorhanden. Näh. in
dcr ^Erped. d. Bl. 6388gaben mit Wohnung>mHause

Jahnstr. 46, per sofort oder
später zu vermieten. Näh. daselbst
3. St . rechts.  _ 7742

Schöner, großer

Laden,
in der Kirchgasse gelegen, zu der-
miethen. 4129

Näheres unter A . P . 4 an
die Exped. d. Bl.
SLkkladeu , Webergaffe 14, ganz
12- oder getbeilt, mit, auch ohne
Wohn, per sof. od. spät zu verm

Näh. Kleine Webergaffe 13, bei
Kappen. _ 6390

uerseidstr. 7, großer Raum
nebst Comptoir auf sof. zu

vermieten. 6852

iĵ OescMftslokaleJI

Großes GelWtslolra
mit Hellen, direkt anstoß., sehr ge¬
räumigen Lagerräumen, in Mitte
der Stadt , in sehr verkehrsreicher
Straße gelegen, ev. m. Wohnung
möglichst bald preisiv. zu verm.

Reflektanten bitte Off. u. F . B.
6040 an die Exped. d. Bl. einzu¬
reichen.  6040

Geschäftsräume zu vcr-
miethen

In meiner Besitzung Schlacht-
hausstr., gegenüber dem neuen
Personenbahnhof, sind noch zu
verm. : 1 Parterreraum, circa
200 O .-Mtr. Bodenfläche, 1
Raum im 2. Obergeschoß, 160
O .-Mtr. Bodcnfläche, Dampf¬
heizung, elektr. Beleuchtung,
Gas . u. Wafferlcitung vor¬
handen. Dampfkraft kann mit
vcrmietbet werden.

üiüt.C.Kaikbrenner,
Friedrichstraße 12. 8580

Werkstätten etc.

HAKsmarcking7, Lagerraum, auch
'V als Werkst., an ruhiges Ge¬
schäft zu vermietben 5404
bLcrlrainstr . 13, eine sch., Helle
^2 Werkstatt und ein Lagerraum
auf gleich od. spät, zu vm. Näh.
Part ., bei Hiort . 4220
rtÄcrtramitr . 21, gr., b. Werkst

mit Vorraum (Gas u. W.)
per 1. April zu verm. 8084

WttMte oi>.
lagerraum

und 3- oder 4-Zimmer-Wohn-
ung zu vermieten Dreiweiden
straße 5. Näheres Bismarck-
Ning 6, Hochp. 6939

HPLtücherplatz3, gr. helle Werkst.
p. sof. od. sp. zu verm. Näh.

dorts. im L. o. Blücherstr. 17. 180
F» tücherstraße 17 großer u. kleiner
U Weinkeller mit Faßh. und
Contor per sof. od. spät, zu vm.
Näh. dorts. Part . r. 8163
dLlroße Werkstätten, auch geteilt
12^ für jeden Geschäftsbetrieb,
auch Speisehaus paffend, m. elektr.
Lichtu. Kraft, groß. sep. Hofraum,
per 1. April zu vm. Näh. Bleich.
straße 2. I . St._5116
Dotzheimerstr. 69, Souterrain-

räume, zum Lusbewahrenv.
Möbeln oder für Bureau geeignet,
per sofort z» verm._6144

lüü] Gütcr-
babnhof, schöne Lagerraum

oder Werkstatt, sowie Stallung m.
u, ohne Wohn, zu verm. 10014
iAtallnng für 2 Pserde, Futter-
W raum nebst2-Zim.-Wohnung,
Küche, Keller :c. aus 1. April zu
verm. Emserstr. 40, 1._ 5577
FLtivillcrstr. 2 sind Werkstätten,
12 / Lagerräume u, Flaschenbier-
kcller zu verm. Näh. Dotzheimer-
straße 74, 1. St._ 8633

kl. Wertstart ist sofort zu
12 ' vcrmiethkli 5864

Näh. Feldstr. ->, 1. St.
4LLneisenaustraße 8, sch. Werk»

fl ätte preisw. sof. zu verm.
Näh. Vdh., 2. St ., rechts. 2870

Gneismaustraße 9,
Ecke Dorkstraße. Schöne Automo-
bil-Lager- u. Kellerräumc zu verm
Nah, daselbst1 St. _ 3254
/itübcuftr . 17, gr. Heller Parl.-
12 ^ Lagerraum, ca. 145 (Is-w.,
sowie ebenso großer Weinkeller u.
150 qm Hofkeller auf gleich zu
vermielcii. Näheres Vorderhaus,
Parterre._ 7533
tJLtallung für 1—2 Pferde per
w 1 l . Juli zu verm. Näheres
Hellmundstraße 27._8422
^kcllinundstr . 52 ist eine Wcrk-

stätte f. Schlaffer, Jnstallat.
oder dergl. mit od. ohne Wohnung
a. 1. Okt. 05 zu verm. Näheres
2. Etage, rechts._ 8553

Hellmimdstr. 58,
Ecke Emserstraße (Neubau),

große, helle

5outerrainräiime,
auch für Werkstätte geeignet,
per 1. April oder früher zu
veruiielen. Näheres Emsee-
straße 22, P . 3455

Flafcheiibierdündler! Hell-
Xj  niiindstr . 41, 1 Biirkeller p.
1. April zu verm. Näheres be

I . Hornung & So .,
5416 Häsncrgaffe 3.

^VelcnenfiraBc 16, kleine, helle
*y Werkstätte Per 1. April
zu vermietben. 3540
L^ erberstraße 33, per 1. April

1905 schöne Werkstätte und
Keller mit Gas u. Wasser, mit o.
ohne Wohnung zu verm. Näheres
Vorderb.. Part . 9946

^ ^ rbcitsraum oder
Lagerraum

großer, heller, mit Aufzug,
auch geteilt, zum 1. Nov. zu vm.
Näb. Jahnstr. 6, 1 St . 2614
jahnstr . 44, Hth., schöne belle
A Werkst. (Preis jährl. M. 190)
per sofort zu verm. Näh. Rbein
straße 95. Part . 8743
^ .outcrraiu, 3 Helle Räume,

eignet sich für Bureau, ist
per 1. Juli zu verm., gelegen am
Kaiser-Friedrich-Ring. Näh. An
der Ningkirche1. P . 6060

. 8,
schöne Helle Werkstatt für jed.
Geschäft paffend, auch für Metz¬
gerei eingerichtet, zu vermiet. Näh.
daselbst, Part . 8966

öO  qm , per fof.
OlvUtt ; zu verm. Näh.
Nikolasstraße 23, Part . 6635
^ ^ agerplatz, an der Mainzerslraße,

jetzt Kohlenlager v. Beisiegel
ist zu verpachten. 6029

Näh. Nikolasstr.  31 , P .. r.
>l ^ übesheimerstr. 23 (Neubau)

*" großer Wein- u. Lagerkeller,
ca. 90 Quadratmeter, sofort zu
vermiethen. 2415
ÄlAhemgauerstr. 7, schöne Helle

Werkstatte oder Lagerraum
eventl. m. 2- od. 3-Zimmerwohnung
zu verm. Näheres Eltvillerstraße 12,
Carl Wiemer. 3294
«Tĵ horf., Hofr. u. Keller, ev. mit

Wohnung zu verm.
straße 6.

Nson-
7795

<»U) ömcrberg 9/11 ist eine schöne
helle Werkstätte für Schlosser

od. Installateur auf 1. April zu
vermieten. Näheres Webergaffe 49,
Schlosserwerkst, od. Bismarckring2
im Laden. 4178
Eine helle Werkstatt«
auch als Lagerraum zu vermieten
Röderallee 1b. 7986
iN,cdanstr. 11, 2 Part . Zliumer-

als Tapezierer-, Buchbinder,
rc. Werkstätte per 1. April z. vm.
Näb. Bdh., 1. St._ 3133
HLchwatbacherstr. 59, eine schöne
A heizbare Werkstatta. 1. April
zu verm. 4237
dß >ine gute, große Helle Werkstatt,

heizbar, auf 1. April zu vm.
N. Schwalbacherstr. 59._ 2479
/Äro &e, Helle Werkst, nebst Lager-
120 raum, f. Schreiner, Tapezierer
u. Lackierer pass., p. sof. zu verm.
Näh. S -beff-lstr. 2, 2.. I, 6799

Große Werkstätte,
auch als Lager zu verm. 6075
_ Scheffetstraße 2.

Trockene

AzmiiiM
und 3 Burcaurämne sowie1
Weinkeller und Hofkcller zu
verm Schiersteinerüraße 18. 3398

Werkstatt,
Wellritzstraße 37 , auf 1. April zu
verm. Näh. Vdh., 1., links, und
Frankenstr. 19, Part . 3067

Schiersteinerstr. 22,
gr. helle Part .-Naume als Bureau,
Lagerraum, auch zum Einst, von
Möbeln sofort od. später zu verm.
Näh. Part , rechts. 4163
zLchulgasse4, 2 Werkstätten oder
A Lagerraum sof. od. sp. zu vm.
Näh. HU>-, 1 Tr. 4403

Walerlosriraße3
(Neubau, am Zietcnring), schöne,
große Werkstätte preiswerth zu
vermiethen. Näh. daselbst. 6936
SKicrti 'tütte oder Lager billig zu

verm. Näh. Westendstr. 20.
Gth., 2. St ., r. 8053

tierkstättcn, Magazine, Kelleru
" verm. Walramstr. 81. Näh.

daselbst im Laden od. bei Führer,
Wilhelmstraße 24. 8740
iSSortftrage 14, gr. Kellerräume,
'fy  auch geteilt, zu verm. Näh.
Vdhs., 1. St . 9125
aianerre , g. Lage, paffend für
'’W ein Stellcnvermittlungsburau,
Blumen- od. Earggcschäft, sofort
billig zu verm. Näh. in der Exp
d. Bl.  _ 4203
(Atallnng für 3—4 Pserde »i.
v Flitter- und Wagenranm p.
I. Juli zu vermielhen. Näheres
Zimmermannstr. 3, Part . 9035

Mebrrgiiffe 33
Aden

mit 2 Schaufenstern zu verm.
Näh. bei F . Herzog , Schuh¬
lager, Lauggassc 50, Ecke
Webergasse. 8182

Kohlenhos.
Altes Geschäft, per sof, od. fpäer
zu vm. Walramstr. 27.  6851

M^ heinstr. 4V, 1. Et.,r-Zimmer-Wohuung
nebst Zubeh. P. 1. Qkt.
19VS zu verm. Anzus.
täglich von 11—1 Uhr.

Näheres 9027
Fl. Rathgeber,

Moritzstr. 1.

Kapitalien

Gesudlt
auf1. inpotH.

werden 60,000 Mk Per gleich
Das Haus befindet sich hier in
bester Lage. Offerten unter
Al. 24 an die Exped. d. Bl.
richten, 8991

»1 5000
auf gute 2, Hypoth. ges. Off. sub
B . I . a. d. Verl. d. Ztg. 769

Hausfrauen!

kaufet

Bettstellen,
komplette Betten,

Matratzen
nur in der

)
Mauergasse 15.

Einziges Spezialgeschäft
am Platze.

Billiger, besser und reeller
als jede Konkurenz.

Brautleute erhalten beim
Einkauf eines kompletten
Bettes ein Eissen gratis.

Fsnr beste Ware.
4024 Betten
eigen . Fabrikation.

Kräftiger

Rotwein,
naturrein, Fl. 70 Pfg,, ohne Glas,
bei 12 Fl. 5 Pf. billiger, empsiehlt

Jacob Frey,
Ecke Wallufer« u. Erbachcrstraßc.

Hess. Baugewerk- und
Gewerbeschule

Bingen am Rhein.
Bcrbandsrechte des Jnnungs-
verbandes deutsch. Baugcwerks-

ilicister.
Beginn d. Sommer Semesters:

8 . Mal 15)05.
Programme kostenlos durch die

Direktion. 766/99

Die rühmlichst bclailiitc

Cklilnfii-cn-LVMh«-
Margarinc

Marke Ecnucrci » per Pjd. 75
Pta., empficblt 9032

Fh . Bilge , Bleichste. 21.

Clllislh!
Haus oder kleinere Villen in
WieSbode » zu tauschen gesucht,
gegen prima Objekte am Niedcr»
rhein. (Äesdiäfkshäuser ober gute
Bauplätze). Nur auf reelle Werte
wirb reflektirt. Off. u. T. H.
812 an die Exp. d. Bl. 812

Brauchen Sie Seid?
auf Schuldschein , Wechsel,
Bürgsch ., Hypoth ., Police usw,,
so schreib . Sie an C . €r.
Müller , Berlin 312,
Dorotheenstr . Jede An¬
frage wird sofort discret und
kostenlos beantwortet . (Streng
reell .) 1196,259

6. Gottwala,
Goldschmied,

7 Faulbrunnenstr . 7,
empfiehlt billigst

Gold- und
Silber-Waren,
als Eonfirmanden-

üreschenke.
Damen -Ringe

von Mk 2.50 an.

Tapeten-
Reste

undLinoleumM
verkaufe zu sehr billigen
Preisen um Platz zu gewinnen.

Julius Bernstein,
Kirchgasse 54 . 6934

Trauringe.
~ ‘

Heinrich Hertzer,
Schwalbacherstr . 33. 4213

Empfehle:
Reis, per Pfd. v. IS Pf. an
Pflaumen „ ., „ 15 , ,
Gemüse- und Fadennudcln 24 Pf.
Haus»,. Eiernudeln» Marke Saal¬

burg per Pfd. 40 Pf.
Maccaroni per Pfd. v. 30 Pf . an
Obstmelangcp. Pfd. 30, 40 u. 50 Pf.
Datteln u. Feigen, p. Pfd. 25 Pf.
ff. Salatöl, */» Ltr. 40 Pfg.
Margarine . Bitello" Pfd. 75 Pfg.
Weizenmehl, p. Pfd. v. 15 Pf. an

M. Beysiegel,
Dotzheimerstr. 47, Ecke Dreiweiden-

straße. 7407

Umzug«
Den Damen zu gefl. Kenntniß,

daß ich von Frankenstr. 23 nach

KlciWr. 7. 3. l..
verzogen bin. 8152
Hochachtungsvoll Lina Dörr,

Rades. Confektion.
English  spoken.

Ich musite meinen
Lade» ränme »,

verkaufe deshalb mein Lager in
Reife-, Hut-, Schiffs- und Kaiser-
Koffern in ächten Rohrplatten und
anderen Marken. Offenbacher
Patent-Koffer und Handtaschen in
I» Leder, Akten« u. Musikmappen,
Portemonnaies, Brief-, Bisit- ».
Cigarrentasch, Hand-, An- u.Umh-
Täschchen, Plaidhüll.,Plaidriemen,
handgenähtcSchulranzen, Hunde¬
geschirre rc. rc. zu stauueud bill.
Preisen. Nengassse 22,
1 Stiege hoch . 7560

MiififB
aller Art stets vorrätig. Rcparat.
promptu. bill. F . Meinccke.
Sattler. Grabenstr. 9._ 805t
♦iKlct nimmt für Ware eint g.

Geige in Zahlung. Wo e
sagt d. Exp, d. Bl.  9037

Tapeten
circa 10,000 Rollen

ziii ,iickge8etz1
verkaufe billigst 6717

Tapetenhaus
Robert Wetz,
JLnlsenstr . 22 . Tel . 327.



14. April 1905. Nr. 89,

Atelier für Zahnoperationen, künstliche Zähne,
Plomben. Zahnziehen schmerzlos(Narkose) etc

«ytrWrrwn»« mnetaumjtiasn.

mm
©

mm  i

-Anfertigung- gutsitzenden Zahnersatzes, selbst bei zahnlosem Kiefer ohne
beaern. Die in meinem Atelier angefertigten Zahnpiecen werden mit einer bei mir
erfundenen Idealpolitur versehen, wodurch dem Patienten beim Tragen und Sprechen
ein angenehmeres Gefühl im Munde verursacht wird, so dass sich derselbe leichte!
an neu künstlichen Zahnersatz gewöhnt.

ZETGSTT © @ © @ @ ® ® @ OG ® © © © ®

Mur kurze Zeit ! o

Grosser Ansverkanf

i
mit 20%  Rabatt

G Uhren, Gold-, Silber- und Alfenide-Waren
und versilberten Bestecken.

Günstige Gelegenheit zum Einkauf von Konfirmations-
und Hochzeitsgeschenken. 8ai3

E . Bücking , Kranzplatz, Hotel Ries.
Ii

TSTVEG © S © © O © GO © T © @ © ® © © © © © © @ © @ 1

old-,Silberwaren,Uhren.
Bsksnnt billige Preise.

‘ritz Lehmann, Goldschmied, Langgasse 3.
An Reparaturen berechne nur die Selbstkosten . 8641

Bitte , den Schaukasten an meinem Hause zu beachten ! Pie darin befindlichen
z4hnersatz3tück0 wurden sämtlich in meinem Atelier angefertigt.

1K3T Grösstes Zahnlager am Platze.
Zähne in allen erdenklichen Formen uud Farben , so dass ich in der Lage bin , jeder An¬
forderung auf dem Gebiete des Zahnersatzes genügen zu können , um dem Zahnersatz ein

naturgetreues Aussehen zu verleihen.

Indem ich mich einem hochgeschätzten Publikum für jede Behandlung emp¬
fehle, welche in das Gebiet der operativen und technischen Zalmlieilkundo schlägt,
zeichne ich mit vorzüglicher Hochachtung 3543

Meli im, Dentist,
Irledrlchstrassii i*W, i . Stg . nahe der Infauteriekaserne . Sprechst von 9 —6 Uhr.

IfcjgT “ Telefon Mm . LLL8.

Fussboden -GIanzlacke.
schnell und hart trocknend , ohne naehzukleben,

Parquet - und Linoleum -Wachs, Stahlspäne , Fensterleder
und Schwämme, sowie Möbelpolitur

empfiehlt in bester Qualität

H, Koos Nachf . , Walther Schupp,
5 RSetirgergass © 5 , an der Marktstrasse.

Telefon 8149.
8640

Hotels Vorzugspreise.

Z
1
I
)
Z
S

Beim Einkauf von

sollten Sie nicht versäume,,, sich von der KMghrtt . große» Arrsrvaill
uns arrerksrrnrcn Gm » meiner Waare zu überzeugen.

l ’ b - Molis -’s Schublager.
Bleichftraste 41.

* ® f Bitte 0CU..Wauf Firma und Hausnummer z» achte».

Gefchastz-Lröffnung.
tn «.r-r Herren Architekten und Bauunternehmern, sowie einem aeehrten
Pub.ikum teile hierdurch mit, dâ ich in dem Hanse Älloiitzftraste 44 ein

ParketbodenfabriK
liefert

Parket- &Riemen
Fussböden

in

allen Preislagen.

Abfallholz,

Bauschreinereii
Specialitäten;

-Zimmertiiren
/fürfutter , Türbekleidungen,

«-tzf/ Haustüren, Treppen.
Vertreter: Clir. Helfer.

per Centner Mk. 1.20
frei Haus . j

Anzündeholz/ ^ S"
Sureaa » . Laden : Bahnhofstr . 4.

Bestellungen werd . auch entgegengenommen
onreü I .ndwig Becker . Rap, - ' U. „ UI

Gr . Bnrgstr . sse 11. 1427

Vachdeckungs-Seschäst
eröffnet habe- Durch langjährige Tätigkeit in meinem Fache, bin ich in der
Lage, allen an nnch gestellten Anforderungen zu genügen uud sichere saubere
und meisterhafte Arbeit bei billigster Berechnung zu. Mich bestens empfohlen
haltend, zeichne ^ '8450

Hochachtungsvoll
Werkstatt und Lager

Moritzstrafte 21.
Friedrich Lotz,

Dachdecker,
Moritzstraße 44.

Gummi-Betteinlagen, garantirt
wasserdicht,

für Wöchnerinnen , Kranke find Kinder,
Mk . S . an per Meter.

Wmdeihösnhßn o0Ste,r. Scluitz 8eSen  Etkältung , zur richtiger»
tlvmuciiSUdl/llCII,  Säuglingspflege unentbehrlich.

Aus feinstem Paragnmmistoff, doppelt gummirt, sehr haltbar, perStück von W!k . 1. 80 an.

Sämtliche Artikel zur Kranken- u. Wochenbettpflege.
Clir . Tanker , lürehgasse 6. Tel. 717.

MjizZa >-ne auf jeder (I*LHurg«Berste igeruna
Ein Posten schw. MannSbosen

M . 3.50 , früher M. 8, ein Posten
Heiren -Anzüge, einzelne Saeeos u.
Hosen sehr billig, Knobeii-Hosen v.
70 Pf . an, Schulhofe». Joppen,
Ueberzieher staunend biUto. AIS be¬
sonderer Gelegenheitskanf ein
Posten Kinderschuh: v. Größe 30
bis 35 h M . 2.80 so lange Boirath
reicht. Gleichzeitig bringe ich mein
reichhaltiges Lager in den bekannt
gnien Herren -, Damen- n. Kinder-
Schnben in bersch. Leder n. guten
Qualitäten in Erinnerung . 74 >8

litngallt 22,iSt.IM.

Jugendfrische
verleiht

Guthmann's
osmos

Unterricht für Damen und Herren.
. Lehrfächer: Schönschrift, Buchführung (eins., doppelteu. amerikan.

Correspondenz. Kausinän. Rechnen(Proz.. Zinsen- u. CoMo-Torrent
Rechnen). Wechsellehre. Komorkunde. Stenographie. Maschinenschreiben
Gründliche Ausbildung. Rascher und sicherer Erfolg. TageS - und
Abend -Kurse.

ML. Neueinrichtung von Geschäftsbüchern, unter Berücksichtigung
der Stcuer-Selbsteinschätzung, werden discret ausgesührt. 4815
«eiar - JLcicher . Kaufmann , langj Fachlebr. a.größ. Lehr-Jnstit

Luiscnplaq 1 » Parterre u. II . St.

816 trinken uud kaufen einen

guten fCäffBöj billigen Xfl06 , feinen CSCRO

MW
• -Duestlen.

Hochfein parfiimirt
Hier zu haben bei : 720/91

O . Sickert , Drogerie

Pfd . M. 1. bis 1.80 . Pfd . 2., 3., 4 M. Pfd . 1.50, 2., 2.40 M.

Theespitzen, Hafercacao,
Pfd . Mk . 1.60. lose , Pfd. Mk, 1.20.

7462
bei Martin Beysiegel,

Dotzheimerstrasse 47 , Ecke Dreiweidenstrasse.

von
Haarzöpfe
i Mafk 2.50 — 3 50 an.

III. tiierseli,
IS Wolbflaife tS . 6949

Empfehle
prima ßimtffoifdi,

u Pfund 60 Pfg
8691

Mehrere! 44 roll,
Manergasse 7.

Empfehle meine Lager in:
Feinsten deutschen und franzUsischen Cognacs,

-’ lf 1 -50 , 1. 7 IS, 8 .-- , 2.50 , 8 .—, 4 .—, 5 .— und v .—
Nordhauser u . hauborncr Kornbranntweine

att« ersten Brennereien, pr . Fl . Mk . I .—, pr . 8iterkr »g Mk 1.20Rum — Arme.
In - »nb ausländische l . iküre . wie: Sherry Brandy,

Cnraeao , Kloster - l . iMir , Vanille , Kümmel,
Booueeaini > n . s . w.

Ferner alle Sorten Süd - und Dessertweine aus direkten
Bezügen, per FI. von Mk. 1.50 aufwärts.

Proben und Preislisten stehen gratis zn Diensten.

Martin Lemp , Wiesbaden,
Luxemburgstr . !». — Telefon 8074 . 7477
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Bärenstrasse 4, I.

Herren!^
iLLUkSll

//oV*

Alles Hilf Crüii
bei

z . Zttmann
Wrerbaden.

262

Neu eröffnet ! -WA
Spe ?ialgeschäst für

moderne Gelegenhritslränfe
in Tnchc«. Buckskins, Kauungar«, Cheviots.

30 Schwalbacherstraße 30,
lei» Laden, zweiter Stock.

Grosse Auswahl . Spottbillige Preise,
Reste, grotzc und kleine Matze für Herren- und Knaben-Anzüge,

dovpclbreitc Buckskins per Mir, Wir. 150, 2.50, 0, 3.50, 5.
Hochfeine Neuheiten in Hcrrcnstoffcn, schwarze und farbige, per

Meter Mk. 7.50. 8953
Für Confirmandcn -Anziigc M. 3 n. 4 M, Prima Waare.

Feste Preise. Bitte auf Nr. 30 zu achte». Feste Preise.

ÖFTfiompson’s
Seifenpulver

. 1 <Mcuike Schujarv >j
>' ' ' ist !
sparsamen Rausfrauenunentbehrlich.

Tapeten-&Linoleum-
Bester

spottbillig“

II « itenzel,
Sclmlgasse 6. 7505

Marie,ibnrger Geldlose "L8
T fi ^-nsiciAn Kircligasse 51

•P « ^ nnt | Wellritzstr . 5 .

^ Kinder- 'Ty
^  und Sportwagen

Alles auf Credit
bei

^3 .Atmannv
»a»*1“4* Wiesbaden. Se><>'^

262

Bärenstrasse 4, I.

Sämereien.
%

X 7567
v

* %

Scheibe&Co.,
Wiesblldkll,

46 Friedrichstr 46
Nähe der Kaserne,

zwischen Kirchgasse und
Schwalbacherstraße.

Dameu-Kopfmafchen. Si " ,t£SSZ
Druckluft Preis mit Frisur 1 Mk. Einzel.Frisuren, sowie im
Monats-Abonnement außer dem Hause billigst. Ansertiaung sämml,
icher Haararbeiten. Perücke », Toupets , Scheitel , Zöpfe . Aus

arbeiten u. Färben getragener Haararbeite» billigst bei 8053

K. Löbig, Frisur.

Total *Ausverkauf!

4 © *
Nur noch 14 Tage.

auf GlaS , Por-
53 15 \ y

Rabatt
ellan, Irden - und Steiliwaarcu.

Beymann , Elleiibogengcisfe 3.

Gebrauchte Möbel (jeder Art,)
ganze Einrichtnugeu,

Erbfchaftsnachläfse
kaufe ich bei sofortiger U-bernahme stets gegen Cassc

und gute Bezahlung. 1130
Jakob Fuhr * Goldgasse 12.

“*£*•Elektr. Lichtbädern*
in Verbindung mit Titermalbädern.

Anschliessend komfortabel eingerichtete Ruhezipamer.
Aerztlich empfohlen gegen Gicht, Rheumatismus,
Ischias, Influenza , Fettsucht , Asthma, Neuralgien , Lähmungen,

Nervoaitlit, Frauenleiden etc.
Eigene starke Kochbrunnenquelle im Hause.

Badhaus , Ruhe - und Warteiäume stets gut geheizt.
Telefon 3083. Iladhan ® English spoken

„Zum goldenen Ross‘\
Zimmer incl. Thermalbäder von 14 Mk. an per Woche.

Pension auf Wunsch. 5039 |

Vticima magnuiu -bouam - Kartoffeln , per Kpf. 26 Psg.,
gelbe Englische , per Kpf. £6 Psg., Mau ? n, per Kpf.

15 Psg., Friihrvsen zur Saat , per Kpf. 60 Psg.. Zwiebeln , per
Psd II Psg., centnermcise billiger, liefere frei Hans 9058

Furi Kirchner,
Rheiugaucrstratze 2 , Ecke Rauenthalerstratze,

früher Löcllritzstratze 27 . Telephon 2165.

Praktischer Wegweiser für
Alle,

die Erfolge und Stellung , Wohlstand und Ge¬
sundheit erlangen wollen.

Prospekt gratis und franko
durch 789

Reinhold Fröbel, Verlagsbuchhandlung Leipzig.

Künstliche Gebisse
ober Teile derselben, sowie altes Wold, Silber » Platin » kauft

Louis Pomy , Juwelier , 7023
Sualgasse 36 ._ 21m Kochbrnnnen

Bettdrelle , Bettbarchente,
Federleinen

in jeder Breite , garantiert federdicht,
Rettfedern und Daunen,

la . ({nalität , sowie
fertig gefüllte Betten

oinpliehlt billigst

Wilhelm Reitz , Marktstr . 22.
8055 Telefon HO« .

In Antlitze iitib iliiterl)flltiiitg non Gürten
usw., sowie zur Pflanzung von Balkonkasten cmpflrhlk sich 8508

Paul Eisele, fanöfdinftügiiiliirr, sriwiphi:U.

CravatteiL
Groaee Auswahl , aparte

Neuheiten 8588
iu allen Fagons.

in nur guten Stoffen empfiehlt

Gg.Schmitt,Langgasse 17.
Ein Posten zuriickgesetzfer Cravatten weit unter Preis.

Verlangen Sie meine

Kragen nur moderne Fdcons _ _ ^
s  mden Weiten 36 -50 cm3 Stück

Manschetten 1u2Knöpf . 3 - 1 . 35 Mk.

^OflGlttßSßdinhofsMtt ^ iGSbodB/^

Ttiefelsohleu, Fleck und Reparaturen
2,66 Mk. für Herren,
1,80 „ „ Damen,
1— n „  Kinder-

Garantie für jedes Paar.

Gebe . Bayer Nachf .,
6730 Wellritzstrasze 27.

Iloflzsclmetdejrel.
Im Schneiden von Stämmen und Brennholz (evcnt. mit

fahrbarer Krciösägc) empfiehlt sich 9830

Kuri Giittier,
Dotzheiinerstratze 10 ». ' Tel. 508.

Uebernahmc von Fuhrwerk jeder Art.

Louis Goiie. Wiesbaden. Rheinsir . ätfi

>: Möbel! :

Ms auf Credit
262 bei

*+  3-Ittmann
«*#•** Wiesbaden. S%y-

Lieferung ^
gz. Brautausstattungen.

Bärenstrasse 4, I.
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